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INTNUM: Interviewernummer | | | | | |

IDNO: laufende Nummer des/der Befragten | | | | | |

REGIONDE: Bundesland (entspricht NUTS-Level 1; diese Variable wird
nach Absprache mit dem norwegischen Datenarchiv als Regionsvariable
fur Deutschland in den internationalen Datensatz integriert)

ESS-Teilnehmerlandkennung (Deutschland),
Variable CNTR, Country-Code fiir alle Befragten: DE

INT.: BITTE GEBEN SIE DAS AKTUELLE DATUM EIN (START DES INTER-
VIEWS)

INWDDS: Tag des Interviews

INWMMS: Monat des Interviews

INWYRS: Jahr des Interviews

INT.: BITTE NOTIEREN SIE NUN DIE UHRZEIT
INWSHH: Beginn des Interviews - Stunde
INWSMM: Beginn des Interviews — Minute




Hinweise:

Graue Schattierungen bedeuten, dass hier die Antworten auf offene Fragen nach bestimmten
ESS-Vorgaben nachcodiert wurden.

Die linke Spalte enthalt zunachst die vom CCT vorgegebene Variablenkennung (Variablenlabel im
Datensatz), darunter findet sich zur besseren inhaltlichen Orientierung im Fragebogen die Frage-
nummer (z.B. A1, B2 usw.), die sich auch auf das Inhaltsverzeichnis des Fragebogens bezieht.
Missing Codes: In dieser Version des Fragebogens, die als Grundlage flir die CAPI-
Programmierung diente, wurden die Missing Codes nach den ALLBUS-Standards definiert (97, 98,
usw.). Fir den internationalen Datensatz wurden die Missing Codes entsprechend der Vorgaben
des CCT rekodiert (Frage aufgrund von Filterfihrung 0.8. nicht gestellt: Inapplicables, 6, 66, 666
usw. Verweigert: Refusals, 7, 77, 777 usw. Weil} nicht: Don’t know, 8, 88, 888 usw. Keine Antwort:
i.d.R. (im Falle von CAPI) aus anderen Griinden fehlende Daten, 9, 99, 999 usw.



INHALT DES FRAGEBOGENS

A1-A10 Medien; soziales Vertrauen

B1-B40 Politik (Politisches Interesse, Politische Effektivitat, Politisches
Vertrauen, Wahlbeteiligung und andere Formen politischer Partizi-
pation, Parteibindung, soziopolitische Orientierungen)

C1-C36 Subjektives Wohlbefinden und soziale Exklusion; Religion; subjek-
tiv empfundene Diskriminierung; nationale und ethnische Identitat

D1-D55 Lebensabschnitte und Lebensplanung; Einschatzung des idealen
Alters fur bestimmte Ereignisse im Leben; Planungen fiir die Zeit
der Rente

E1-E55 Personliches Wohlbefinden; Hilfsbereitschaft gegeniiber anderen
Menschen; Lebenszufriedenheit; Zufriedenheit mit der Arbeit

F1-F73 Soziodemographisches Profil (Haushaltszusammensetzung, Ge-
schlecht, Alter, Wohngegend, Bildung und Beruf des/der Befragten
sowie seines/ihres Partners, seiner/ihrer Eltern, Gewerkschafts-
mitgliedschaft, Haushaltseinkommen, Familienstand)

G1-G21 Schwartz-Werteskala

H1-H36 Testfragen (Reliabilitat), Splitversionen A, B, C

11-19 Fragen an die Interviewer zum Interviewverlauf

N1-N28

Nationales Modul Deutschland




TVTOT
Wie viel Zeit verbringen Sie an einem gewohnlichen Werktag insgesamt damit,
A1 | fernzusehen? Bitte sagen Sie es mir anhand von Liste 1.

INT.: LISTE 1 VORLEGEN UND BIS FRAGE A6 LIEGEN LASSEN.

BEI NACHFRAGEN: BEI DEN FRAGEN A1 BIS A6 GEHT ES UM DIE ZEIT, DIE
DER/DIE BEFRAGTE AN EINEM WERKTAG (MONTAG BIS FREITAG) MIT
FERNSEHEN, RADIO HOREN ODER ZEITUNG LESEN VERBRINGT. GEMEINT
IST DIE ZEIT, IN DER MAN ,,AKTIV“ FERNSIEHT ODER RADIO HORT, NICHT
DIE ZEIT, IN DER FERNSEHEN UND RADIO ,,IM HINTERGRUND* LAUFEN.

Gar keine Zeit WEITER MIT A3

0
Weniger als eine 1/2 Stunde | 1
1/2 bis zu 1 Stunde | 2
Mehr als 1, bis zu 1 1/2 Stunden | 3
Mehr als 1 1/2, bis zu 2 Stunden | 4 WEITER MIT A2
Mehr als 2, bis zu 2 1/2 Stunden | 5
Mehr als 2 1/2, bis zu 3 Stunden | 6
Mehr als 3 Stunden | 7
Antwort verweigert | 97
Weil} nicht | 98

TVPOL

Und wie viel von dieser Zeit verbringen Sie damit, sich Nachrichten oder Sendun-
A2 | gen Uber Politik und aktuelle politische Ereignisse anzusehen? Bitte benutzen Sie
dazu wieder die Liste 1.

Gar keine Zeit

Weniger als eine 1/2 Stunde

1/2 bis zu 1 Stunde

Mehr als 1, bis zu 1 1/2 Stunden
Mehr als 1 1/2, bis zu 2 Stunden
Mehr als 2, bis zu 2 1/2 Stunden
Mehr als 2 1/2, bis zu 3 Stunden
Mehr als 3 Stunden

Antwort verweigert

Weil} nicht

N O o~ WON -~ O
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RDTOT

A3

Wie viel Zeit verbringen Sie an einem gewohnlichen Werktag insgesamt damit,
Radio zu héren? Sagen Sie es mir bitte wieder anhand von Liste 1.

Gar keine Zeit

Weniger als eine 1/2 Stunde

1/2 bis zu 1 Stunde

Mehr als 1, bis zu 1 1/2 Stunden
Mehr als 1 1/2, bis zu 2 Stunden
Mehr als 2, bis zu 2 1/2 Stunden
Mehr als 2 1/2, bis zu 3 Stunden
Mehr als 3 Stunden

WEITER MIT A5

0
1
2
3
4  WEITER MIT A4
5
6
7

Antwort verweigert | 97
Weil} nicht | 98
RDPOL
Und wie viel Zeit von dieser Zeit verbringen Sie damit, sich Nachrichten oder Sen-
A4 | dungen Uber Politik und aktuelle politische Ereignisse anzuhéren? Bitte sagen Sie
es mir nochmals anhand von Liste 1.
Gar keine Zeit 0
Weniger als eine 1/2 Stunde 1
1/2 bis zu 1 Stunde 2
Mehr als 1, bis zu 1 1/2 Stunden 3
Mehr als 1 1/2, bis zu 2 Stunden 4
Mehr als 2, bis zu 2 1/2 Stunden 5
Mehr als 2 1/2, bis zu 3 Stunden 6
Mehr als 3 Stunden 7
Antwort verweigert 97
Weil} nicht 98
NWSPTOT
Und wie viel Zeit verbringen Sie an einem gewdhnlichen Werktag insgesamt da-
A5 | mit, Zeitung zu lesen? Bitte benutzen Sie wieder Liste 1.

Gar keine Zeit

Weniger als eine 1/2 Stunde

1/2 bis zu 1 Stunde

Mehr als 1, bis zu 1 1/2 Stunden
Mehr als 1 1/2, bis zu 2 Stunden
Mehr als 2, bis zu 2 1/2 Stunden
Mehr als 2 1/2, bis zu 3 Stunden
Mehr als 3 Stunden

Antwort verweigert

Weild nicht

0 WEITER MIT A7
y

2

3

4

5 WEITER MIT A6
6

7

97

98




NWSPPOL

A6

Und wie viel Zeit von dieser Zeit verbringen Sie damit, Artikel Gber Politik und aktu-
elle politische Ereignisse zu lesen? Bitte sagen Sie es mir nochmals anhand von
Liste 1.

Gar keine Zeit

Weniger als eine 1/2 Stunde

1/2 bis zu 1 Stunde

Mehr als 1, bis zu 1 1/2 Stunden
Mehr als 1 1/2, bis zu 2 Stunden
Mehr als 2, bis zu 2 1/2 Stunden
Mehr als 2 1/2, bis zu 3 Stunden
Mehr als 3 Stunden

Antwort verweigert

Weil} nicht

N o o0 A WO N~ O
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NETUSE

A7

Bitte benutzen Sie jetzt Liste 2 und sagen Sie mir: Wie oft nutzen Sie das Internet,

das World Wide Web oder E-Mail fiir private Zwecke, egal ob zu Hause oder am
Arbeitsplatz?

Kein Zugang zu Hause oder am Arbeitsplatz

Nutze ich nie

Weniger als einmal im Monat

Einmal im Monat

Mehrmals im Monat

Einmal in der Woche

Mehrmals in der Woche

N o o0 WON -~ O

Taglich

[(e]
~

Antwort verweigert
Weil3 nicht

[{e]
3]

PPLTRST

A8

Bitte benutzen Sie jetzt Liste 3. Ganz allgemein gesprochen: Glauben Sie, dass
man den meisten Menschen vertrauen kann, oder dass man im Umgang mit ande-
ren Menschen nicht vorsichtig genug sein kann? Bitte sagen Sie es mir anhand
dieser Skala von 0 bis 10. 0 bedeutet, dass man nicht vorsichtig genug sein kann,
und 10 bedeutet, dass man den meisten Menschen vertrauen kann.

INT.: MIT DEN WERTEN DAZWISCHEN KONNEN SIE IHRE MEINUNG ABSTU-
FEN.

Man kann Den meisten | AV WN
nicht vor- Menschen
sichtig kann man
genug sein vertrauen
0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 97 98




PPLFAIR

A9

Bitte benutzen Sie Liste 4. Glauben Sie, dass die meisten Menschen versuchen, Sie
auszunutzen, wenn sie die Gelegenheit dazu haben, oder versuchen die meisten

Menschen, sich fair zu verhalten?
Die meisten Men- Die meisten Men- | AV WN
schen versuchen, schen versuchen,
mich auszunutzen sich fair zu ver-
halten
0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 97 98

PPLHLP

A10

Und glauben Sie, dass die Menschen meistens versuchen, hilfsbereit zu sein, oder
dass die Menschen meistens auf den eigenen Vorteil bedacht sind? Bitte benutzen
Sie daflr Liste 5.

INT.: 0 BEDEUTET, DASS DIE MENSCHEN MEISTENS AUF DEN EIGENEN VOR-
TEIL BEDACHT SIND, UND 10 BEDEUTET, DASS DIE MENSCHEN MEISTENS
VERSUCHEN, HILFSBEREIT ZU SEIN. MIT DEN WERTEN DAZWISCHEN KON-
NEN SIE IHRE MEINUNG ABSTUFEN.

Die Menschen Die Menschen AV | WN
sind meistens versuchen
auf den eigenen meistens, hilfs-
Vorteil bedacht bereit zu sein
0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 97 98

Nun mochten wir Ihnen einige Fragen uiber Staat und Politik stellen.

POLINTR
Wie sehr interessieren Sie sich fir Politik? Sind Sie...
B1
INT.: BITTE VORLESEN
sehr interessiert, 1
ziemlich interessiert, 2
wenig interessiert, 3
oder Uberhaupt nicht interessiert? 4
Antwort verweigert 7
Weild nicht 8
POLCMPL

B2

Wie oft erscheint Ihnen Politik so kompliziert, dass Sie gar nicht richtig verstehen,
worum es eigentlich geht? Bitte benutzen Sie Liste 6.

Nie

Selten

Manchmal
Ziemlich haufig
Haufig

Antwort verweigert
Weil nicht

o N O WODN -




POLDCS

B3

Wie schwer oder leicht fallt es lhnen, sich Uber politische Themen eine Meinung zu
bilden? Bitte benutzen Sie Liste 7.

Sehr schwer

Schwer

Weder schwer noch leicht

Leicht

Sehr leicht

Antwort verweigert

Weild nicht

o N O b WODN -

Bitte benutzen Sie Liste 8 und sagen Sie mir zu jeder 6ffentlichen Einrichtung oder
Personengruppe, die ich Thnen nenne, wie sehr Sie persdnlich jeder einzelnen
davon vertrauen. Verwenden Sie dazu diese Skala von 0 bis 10. 0 bedeutet, dass
Sie dieser Einrichtung oder Personengruppe Uberhaupt nicht vertrauen, und 10
bedeutet, dass Sie ihr voll und ganz vertrauen. Wie ist das mit...

INT.: BITTE VORLESEN

vertraue vertraue | AV WN
tiberhaupt voll und
nicht ganz
TRSTPRL | ...dem Bun- 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 97 98
destag?
B4
TRSTLGL | ...der Justiz? 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 97 98
B5
TRSTPLC | ...der Polizei? 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 97 98
B6
TRSTPLT | ...den Politi- 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 97 98
kern?
B7
TRSTPRT | ...den Partei- 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 97 98
en?
B8
TRSTEP | ...dem Euro- 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 97 98
paischen
B9 Parlament?
TRSTUN | ...den Verein- 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 97 98
ten Nationen?
B10




VOTE

B11

Manche Menschen gehen heutzutage aus verschiedenen Griinden nicht zur Wahl.
Wie ist das bei Ihnen? Haben Sie bei der letzten Bundestagswahl im September
2005 gewahit?

INT.: WENN BEFRAGTE(R) SAGT, ER/SIE HABE ZWAR AN DER WAHL TEIL-
GENOMMEN, ABER DEN WAHLZETTEL ABSICHTLICH UNGULTIG GEMACHT
ODER OHNE ETWAS ANZUKREUZEN ABGEGEBEN, BITTE ,,NEIN“ EINTRA-
GEN

Ja WEITER MIT B12A

1
Nein| 2

Nicht wahlberechtigt| 3 WEITER MIT B13
Antwort verweigert| 7
Weild nicht| 8

PRTVDE1

B12A

WENN BEFRAGTE(R) GEWAHLT HAT (CODE 1 BEI VOTE)

Bei der Bundestagswahl konnten Sie ja zwei Stimmen vergeben. Die Erststimme
fur einen Kandidaten aus Ihrem Wahlkreis, die Zweitstimme fir eine Partei.
Welchem Kandidaten haben Sie lhre Erststimme gegeben?

INT.: AUF NACHFRAGE: GEMEINT IST DIE PARTEI, WELCHER DER KANDI-
DAT AUS DEM WAHLKREIS ANGEHORT.
SPD

CDhu/CSU

Bundnis 90/Die Griinen
FDP

Die Linke/PDS
Republikaner
NPD/DVU

0 N O 0o b~ WOWDN -~

Kandidat andere Partei EINTRAGEN

[(e]
~

Antwort verweigert
Weil3 nicht

©
©

PRTVDE2

B12B

WENN BEFRAGTE(R) GEWAHLT HAT (CODE 1 BEI VOTE)
Und welche Partei haben Sie mit lhrer Zweitstimme gewahlt?

SPD

CDhu/CSU

Biindnis 90/Die Griinen
FDP

Die Linke/PDS
Republikaner
NPD/DVU

0 N OO g b~ W0 N -

Andere Partei EINTRAGEN

[(e]
~

Antwort verweigert
Weil3 nicht

©
o




Es gibt verschiedene Mdglichkeiten, mit denen man versuchen kann, etwas in
Deutschland zu verbessern oder zu verhindern, dass sich etwas verschlech-
tert. Haben sie im Verlauf der letzten 12 Monate irgendetwas davon unter-

nommen?
Haben Sie... INT.: BITTE VORLESEN

Ja Nein |AV  WN

CONTPLT

Kontakt zu einem Politiker oder einer Amtsperson auf Bun-

B13 | des-, Landes- oder Kommunalebene aufgenommen?
WRKPRTY 1 2 7 8
in einer politischen Partei oder Gruppierung mitgearbeitet?
B14
WRKORG 1 2 7 8
in einer anderen Organisation oder in einem anderen Ver-
B15 | band oder Verein mitgearbeitet?
BADGE 1 2 7 8
ein Abzeichen oder einen Aufkleber einer politischen Kam-
B16 | Pagne getragen oder irgendwo befestigt?
SGNPTIT 1 2 7 8
sich an einer Unterschriftensammlung beteiligt?
B17
REFDE 1 2 7 8
ein Biirgerbegehren oder Volksbegehren unterschrieben?
B17a
PBLDMN 1 2 7 8
an einer genehmigten 6ffentlichen Demonstration teilge-
B18 | nommen?
BCTPRD 1 2 7 8
bestimmte Produkte boykottiert?
B19
CLSPRTY
Gibt es eine politische Partei, der Sie naher stehen als allen anderen Partei-
B20a | en?
Ja 1 WEITER MIT B20b
Nein 2
Anwort verweigert 7 | WEITER MIT B21
Weil nicht| 8
PRTCLDE
Welcher?
B20b
SPD 1
Cbhu/CSsU 2
Bindnis 90/Die Grinen 3
FDP 4
Die Linke/PDS 5 WEITER MIT B20c
Republikaner 6
NPD/DVU 7
Andere Partei EINTRAGEN 8
Antwort verweigert 97 WEITER MIT B21
Weil} nicht 98

10




PRTDGCL

B20c

WENN BEI B20b EINE PARTEI ANGEGEBEN WURDE (Codes 1 bis 7)

Wie nahe stehen Sie dieser Partei? Fiihlen Sie sich ihr... INT.: BITTE VORLESEN

sehr nahe, 1
ziemlich nahe, 2
nicht besonders nahe, 3
oder Uberhaupt nicht nahe 4
Antwort verweigert 7
Weil} nicht 8
MMBPRTY
Sind Sie Mitglied einer politischen Partei?
B21
Ja 1 WEITER MIT B22
Nein 2 WEITER MIT B23
Antwort verweigert 7
Weil} nicht 8
PRTMBDE
WENN JA BEI B21 (CODE 1):
B22
Welcher Partei?
SPD 1
CDhu/CSsU 2
Blindnis 90/Die Griinen 3
FDP 4
Die Linke/PDS 5
Republikaner 6
NPD/DVU 7
Andere Partei EINTRAGEN 8
Antwort verweigert 97
weild nicht 98
LRSCALE
In der Politik spricht man manchmal von ,links“ und ,rechts“. Wo auf der Skala auf
B23 | Liste 9 wiirden Sie sich selbst einstufen, wenn 0 fiir links steht und 10 fir rechts?
Links Rechts | AV WN
0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 97 98
STFLIFE
Wie zufrieden sind Sie - alles in allem - mit Inrem gegenwartigen Leben? Bitte ant-
B24 | worten Sie anhand von Liste 10. 0 bedeutet auf3erst unzufrieden und 10 auf3erst

zufrieden.

INT.: LISTE 10 VORLEGEN UND BIS FRAGE B27 LIEGENLASSEN.

auBerst un- aulerst AV WN
zufrieden zufrieden
0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 97 98

1"




STFECO

Und wie zufrieden sind Sie - alles in allem - mit der gegenwartigen Wirtschaftslage in

B25 | Deutschland? Verwenden Sie bitte wieder diese Liste.
auBerst un- auBerst AV WN
zufrieden zufrieden
0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 97 98
STFGOV
Wenn Sie nun einmal an die Leistungen der Bundesregierung in Berlin denken. Wie
B26 | zufrieden sind Sie mit der Art und Weise, wie sie ihre Arbeit erledigt? Bitte benutzen
Sie noch einmal Liste 10.
auferst un- auBerst AV WN
zufrieden zufrieden
0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 97 98
STFDEM
Und wie zufrieden sind Sie - alles in allem - mit der Art und Weise, wie die Demokratie
B27 | in Deutschland funktioniert? Bitte sagen Sie es mir noch einmal anhand von Liste 10.
auferst un- auBerst AV WN
zufrieden zufrieden
0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 97 98
STFEDU
Bitte benutzen Sie Liste 11 und sagen Sie mir bitte, wie Sie - alles in allem - den der-
B28 | zeitigen Zustand des Bildungssystems in Deutschland einschatzen.
INT.: LISTE 11 VORLEGEN UND BIS FRAGE B29 LIEGENLASSEN.
auBerst duBerst | AV WN
schlecht gut
0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 97 98
STFHLTH
Bitte benutzen Sie wieder Liste 11 und sagen Sie mir wie Sie - alles in allem - den
B29 | derzeitigen Zustand des Gesundheitssystems in Deutschland einschéatzen.

auBerst auBerst AV  WN
schlecht gut
0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 97 98

12




Bitte schauen Sie jetzt auf Liste 12 und sagen Sie mir, wie sehr Sie jeder der folgen-
den Aussagen zustimmen oder wie sehr Sie diese ablehnen.
INT.: BITTE VORLESEN
stimme stimme weder lehne ab lehne AV WN
stark zu zu noch stark ab
GINCDIF | Der Staat sollte MaRnah-
men ergreifen, um Ein- 1 2 3 4 5 7 8
B30 kommensunterschiede zu
verringern
FREEHMS | Schwule und Lesben
sollten ihr Leben so fiihren 1 2 3 4 5 7 8
B31 | durfen,wie sie es wollen
PRTYBAN | Politische Parteien, die die
Demokratie abschaffen 1 2 3 4 5 7 8
B32 wollen, sollten verboten
werden
SCNSENV | Man kann darauf vertrau-
en, dass die moderne 1 2 3 4 5 7 8
B33 Wissenschaft unsere
Umweltprobleme I6sen
wird
EUFTF

B34

Jetzt kommen wir zum Thema Européische Union. Manche Leute sagen, dass die
europaische Einigung weiter gehen sollte. Andere sagen, dass sie schon zu weit ge-
gangen ist. Welche Zahl der Skala auf Liste 13 beschreibt Ihre Einschatzung am bes-
ten?

Einigung Einigung | AV WN
ist schon sollte wei-
zu weit ter gehen
gegangen
0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 97 98

Ich méchte lhnen nun ein paar Fragen zu Menschen stellen, die aus an-
deren Landern nach Deutschland kommen, um hier zu leben.

IMSMETN

B35

Zunachst geht es um die Zuwanderer, die derselben Volksgruppe oder ethnischen
Gruppe angehdren wie die Mehrheit der Deutschen. Wie vielen von ihnen sollte
Deutschland erlauben, hier zu leben? Bitte benutzen Sie Liste 14. Sollte Deutschland
es...

INT.: LISTE 14 VORLEGEN UND BIS FRAGE B37 LIEGENLASSEN. BITTE VOR-
LESEN.

vielen erlauben, herzukommen und hier zu leben
einigen erlauben

ein paar wenigen erlauben

niemandem erlauben

Antwort verweigert

Weild nicht

0 N A ODN -
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IMDFETN

Wie ist das mit Zuwanderern, die einer anderen Volksgruppe oder ethnischen

B36 | Gruppe angehdren als die Mehrheit der Deutschen? Bitte benutzen Sie wieder
Liste 14. Sollte Deutschland es...
vielen erlauben, herzukommen und hier zu leben 1
einigen erlauben 2
ein paar wenigen erlauben 3
niemandem erlauben 4
Antwort verweigert 7
Weil} nicht 8
IMPCNTR
Und wie ist das mit Zuwanderern, die aus den armeren Landern auRerhalb Euro-
B37 | pas kommen? Bitte benutzen Sie nochmals Liste 14. Sollte Deutschland es...
vielen erlauben, herzukommen und hier zu leben 1
einigen erlauben 2
ein paar wenigen erlauben 3
niemandem erlauben 4
Antwort verweigert 7
Weild nicht 8
IMBGECO
Was wirden Sie sagen, ist es im Allgemeinen gut oder schlecht fiir die deutsche
Wirtschaft, dass Zuwanderer hierher kommen? Bitte benutzen Sie Liste 15.
B38
schlecht gut fiir die AV WN
fiir die Wirtschaft
Wirtschaft
0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 97 98
IMUECLT
Und, wenn Sie Liste 16 benutzen, wiirden Sie sagen, dass das kulturelle Leben
in Deutschland im Allgemeinen durch Zuwanderer untergraben oder bereichert
B39 | wird?
kulturelles kulturelles AV WN
Leben wird Leben wird
untergraben bereichert
0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 97 98
IMWBCNT
Wird Deutschland durch Zuwanderer zu einem schlechteren oder besseren Ort
zum Leben? Bitte benutzen Sie Liste 17.
B40

wird zu einem wird zu ei- AV  WN
schlechteren nem besse-
Ort zum Le- ren Ort zum
ben Leben
0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 97 98

Und nun mochte ich lhnen ein paar Fragen zu lhrer Person und zu
lhrem Leben stellen.

14




HAPPY

C1

Alles in allem betrachtet, was wiirden Sie sagen, wie gliicklich sind Sie? Bitte sa-

gen Sie es mir anhand von Liste 18.
duBerst un- auBerst
gliicklich gliicklich | AV  WN
0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 97 98

SCLMEET

C2

Wie oft treffen Sie sich mit Freunden, Verwandten oder privat mit Arbeitskollegen?
Bitte benutzen Sie Liste 19.
Nie
Weniger als einmal im Monat

Einmal im Monat

1

2

3
Mehrmals im Monat 4
Einmal in der Woche 5
Mehrmals in der Woche 6
Taglich 7

Antwort verweigert 97

Weil} nicht 98

INMDISC

C3

Haben Sie jemanden, mit dem Sie Uber vertrauliche und persénliche Angelegen-
heiten reden kénnen?

Ja

Nein

Antwort verweigert

Weil3 nicht

0 NN =

SCLACT

C4

Wenn Sie sich mit Gleichaltrigen vergleichen, wie oft nehmen Sie an geselligen
Ereignissen oder Treffen teil? Bitte sagen Sie es mir anhand von Liste 20.

Viel seltener als die meisten
Seltener als die meisten
Ungefahr gleich oft

Haufiger als die meisten
Viel haufiger als die meisten

Antwort verweigert

0 N o B~ WODN -

Weil} nicht
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CRMVCT

Sind Sie oder ein Mitglied Ihres Haushalts in den letzten flnf Jahren Opfer
C5 | eines Einbruchs oder Uberfalls geworden?

Ja

Nein

Antwort verweigert
Weil} nicht

O NN -

AESFDRK

Wie sicher filthlen Sie sich — oder wiirden Sie sich flihlen — wenn Sie nach
C6 | Einbruch der Dunkelheit alleine zu Fuf} in Ihrer Wohngegend unterwegs sind
oder waren? Flhlen Sie sich — oder wie wirden Sie sich flhlen...

INT.: BITTE VORLESEN
sehr sicher,
sicher,
unsicher,
oder sehr unsicher?
Antwort verweigert
Weild nicht

0 N A WODN -~

BRGHMWR

Wie oft haben Sie Angst, dass bei Ihnen eingebrochen werden kénnte? Bitte
C7 | benutzen Sie fir Ihre Antwort Liste 21.

INT.: LISTE 21 VORLEGEN UND BIS FRAGE C9 LIEGEN LASSEN.

Immer oder meistens WEITER MIT C8
Manchmal
Nur gelegentlich

1
2
3

Nie 4 WEITER MIT C9
Antwort verweigert 7
8

Weil} nicht

BRGHMEF | WENN BEFRAGTE(R) ANGST HAT, DASS BEIM IHM/IHR EINGEBRO-
CHEN WERDEN KONNTE (CODE 1,2 ODER 3 IN C7)
C8

Bedeutet diese Angst, dass bei lhnen eingebrochen werden konnte,...

INT.: BITTE VORLESEN

eine grofde Beeintrachtigung lhrer Lebensqualitat.,

eine gewisse Beeintrachtigung,

oder keine nennenswerte Beeintrachtigung lhrer Lebensqualitat?
Antwort verweigert

Weil3 nicht

W N W N =
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CRVCTWR

C9

AN ALLE

Wie oft haben Sie Angst, dass Sie Opfer eines Gewaltverbrechens werden
kénnten? Bitte benutzen Sie fir lhre Antwort nochmals Liste 21.

Immer oder meistens WEITER MIT C10
Manchmal

Nur gelegentlich

Antwort verweigert

1
2
3
Nie| 4 WEITER MIT C11
7
8

Weil} nicht

CRVCTEF

C10

WENN BEFRAGTE(R) ANGST HAT, DASS ER/SIE OPFER EINES GEWALT-
VERBRECHENS WERDEN KONNTE (CODE 1,2 ODER 3 IN C9)

Bedeutet diese Angst, dass Sie Opfer eines Gewaltverbrechens werden kénn-
ten,...

INT.: BITTE VORLESEN

eine grofRe Beeintrachtigung lhrer Lebensqualitat.,

eine gewisse Beeintrachtigung,

oder keine nennenswerte Beeintrachtigung lhrer Lebensqualitat?
Antwort verweigert

Weil3 nicht

W N W N =

Jetzt mochte ich Ihnen einige Fragen zum Thema Terrorismus stellen.

TRRENYR

C11

Wie wahrscheinlich ist flr Sie ein terroristischer Anschlag irgendwo in Europa
wahrend der nachsten 12 Monate?

INT.: BITTE VORLESEN
Sehr wahrscheinlich,

wahrscheinlich,

nicht sehr wahrscheinlich,

oder Uberhaupt nicht wahrscheinlich?
Antwort verweigert

Weil} nicht

o N A WODN -

17




TRRCNYR

C12

Wie wahrscheinlich ist flir Sie ein terroristischer Anschlag in Deutschland wahrend der

nachsten 12 Monate?
INT.: BITTE VORLESEN
Sehr wahrscheinlich,
wahrscheinlich,
nicht sehr wahrscheinlich,
oder Uberhaupt nicht wahrscheinlich?
Antwort verweigert
Weild nicht

0 N B WODN =

Bitte nehmen Sie jetzt Liste 22 und sagen Sie mir, wie sehr Sie jeder der folgenden

Aussagen zustimmen oder wie sehr Sie diese ablehnen.

INT.: BITTE VORLESEN

Stimme Stimme weder Lehne
stark zu zu noch stark ab

Lehne ab

AV WN

TRRPRSN

C13

Wenn ein Mann verdach- 1 2 3 4 5
tigt wird, einen terroristi-

schen Anschlag in

Deutschland zu planen,

sollte die Polizei das

Recht haben, ihn zu in-

haftieren, bis sie davon

Uberzeugt ist, dass er

nichts damit zu tun hat.

7 8

TRRTORT

C14

Es ist niemals gerechtfer- 1 2 3 4 5
tigt, einen Haftling in

einem deutschen Ge-

fangnis zu foltern, selbst

wenn man damit viel-

leicht Informationen be-

kommt, die einen terroris-

tischen Anschlag verhin-

dern konnten.

In den néachsten Fragen geht es um Sie personlich.

HEALTH

C15

sehr gut,

gut,
durchschnittlich,
schlecht,

oder sehr schlecht?
Antwort verweigert
Weil} nicht

Wie schatzen Sie - alles in allem - lhren Gesundheitszustand ein? Wirden Sie sagen,
erist...
INT.: BITTE VORLESEN

o N o B~ ODN -
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HLTHHMP

Werden Sie bei lhren taglichen Aktivitaten in irgendeiner Weise von einer lan-

C16 | geren Krankheit oder einer Behinderung, einem Gebrechen oder einer seeli-
schen Krankheit beeintrachtigt? WENN JA, gilt das stark oder nur bis zu ei-
nem gewissen Grad?
Ja, stark 1
Ja, bis zu einem gewissen Grad 2
Nein 3
Antwort verweigert 7
Weil3 nicht 8
RLGBLG
Unabhangig davon, ob Sie Mitglied oder Angehdriger einer Kirche oder Religions-
C17 | gemeinschaft sind, fiihlen Sie sich einer bestimmten Religion oder Konfession zuge-
hoérig?
Ja 1 WEITER MIT C18
Nein 2 WEITER MIT C19
Antwort verweigert 7
Weild nicht 8
RLGDNM/
RLGDNMDE | Welche Religion oder Konfession ist das?
C18 | INT.: BITTE DIE ANGABEN DER ZIELPERSON EINER DER KATEGORIEN ZU-
ORDNEN UND VERLISTEN. NUR EINE NENNUNG MOGLICH.
Rémisch-Katholisch 1
Evangelisch/Protestantisch (ohne weitere Angaben) 2
Griechisch- oder Russisch-orthodox 3
Andere christliche Konfession: 4
INT.: EINTRAGEN
Judisch 5
Moslemisch/Islam 6
Ostliche Religionsgemeinschaft (Buddhismus, Hinduismus, Sikh, 7
Shinto, Tao)
Andere, nicht-christliche Religionsgemeinschaft: 8 WEITER
INT.: EINTRAGEN MIT C21
Christlich, aber flhlt sich keiner spezifischen Religionsgemein- 9
schaft zugehorig
Antwort verweigert 7
Weil nicht 8
RLGBLGE | WENN BEI C17 KEINE RELIGION ODER KONFESSION GENANNT
C19 | Haben Sie sich friher einmal einer Religion oder Konfession zugehorig gefihit?

Ja 1 WEITER MIT C20

Nein 2 WEITER MIT C21
Antwort verweigert 7
Weil} nicht 8

19




RLGDNME/
RLGDNMED
E

Und welche Religion oder Konfession war das?

INT.: BITTE DIE ANGABEN DER ZIELPERSON EINER DER KATEGORIEN ZU-

C20 | ORDNEN UND VERLISTEN. NUR EINE NENNUNG MOGLICH.
Rémisch-Katholisch 1
Evangelisch/Protestantisch (ohne weitere Angaben) 2
Griechisch- oder Russisch-orthodox 3
Andere christliche Konfession: 4
INT.: EINTRAGEN
Judisch 5
Moslemisch/lslam 6
Ostliche Religionsgemeinschaft (Buddhismus, Hinduismus, Sikh, 7
Shinto, Tao)
Andere, nicht-christliche Religionsgemeinschaft: 8 WEITER
INT.: EINTRAGEN MIT C21
Christlich, aber fuhlte sich keiner spezifischen Religionsgemein- 9
schaft zugehorig
Antwort verweigert 97
Weild nicht 98
RLGDGR
Unabhangig davon, ob Sie sich einer bestimmten Religion zugehorig fihlen, fir wie
C21 | religios wirden Sie sich selber halten? Bitte benutzen Sie Liste 23 fir Ihre Antwort.
tiber- sehr AV WN
haupt religiés
nicht
religios
0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 97 98
RLGATND
Abgesehen von besonderen Anlassen wie Hochzeiten und Beerdigungen, wie oft
C22 | gehen Sie derzeit zum Gottesdienst? Benutzen Sie bitte die Liste 24.

INT.: LISTE 24 VORLEGEN UND BIS FRAGE C23 LIEGEN LASSEN.

Téglich
Haufiger als einmal in der Woche
Einmal in der Woche

Nur an besonderen Feiertagen
Seltener
Nie

Antwort verweigert 97

Weild nicht 98

1
2
3
Mindestens einmal im Monat 4
5
6
7
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PRAY

Abgesehen von Gottesdiensten, wie oft beten Sie — wenn lberhaupt?

C23 | Bitte benutzen Sie dazu wieder Liste 24.
Taglich 1
Haufiger als einmal in der Woche 2
Einmal in der Woche 3
Mindestens einmal im Monat 4
Nur an besonderen Feiertagen 5
Seltener 6
Nie 7
Antwort verweigert 97
Weil} nicht 98
DSCRGRP
Wirden Sie sich selbst als Angehdrige(n) einer Bevolkerungsgruppe bezeich-
C24 | nen, die in Deutschland diskriminiert wird?
Ja| 1 WEITER MIT C25
Nein| 2
Antwort verweigert| 7  WEITER MIT C26
Weil nicht| 8
C25 | Aus welchen Griinden wird lhre Gruppe diskriminiert?
INT.: BITTE DIE ANGABEN DER ZIELPERSON DEN KATEGORIEN ZU-
ORDNEN UND VERLISTEN. NACHFRAGEN “Gibt es noch andere Grinde?”
ALLE GRUNDE VERLISTEN, DIE GENANNT WERDEN. MEHRFACHNEN-
NUNGEN MOGLICH.
nicht ge- genannt
nannt
DSCRRCE Hautfarbe 0 1
DSCRNTN Nationalitat 0 1
DSCRRLG Religion 0 1
DSCRLNG Sprache 0 1
DSCRETN Volksgruppe oder ethnische Gruppe 0 1
DSCRAGE Alter 0 1
DSCRGND Geschlecht 0 1
DSCRSEX Sexuelle Neigungen 0 1
DSCRDSB Behinderung 0 1
DSCROTH | Sonstige (EINTRAGEN) 0 1
DSCRREF Antwort verweigert 0 1
DSCRDK Weil} nicht 0 1
DSCRNAP Trifft nicht zu (Befragte(r) nicht diskriminiert) 0 1
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CTZCNTR

Sind Sie deutsche(r) Staatsburger(in)?

C26
Ja 1 WEITER MIT C28
Nein 2 WEITER MIT C27
Antwort verweigert 7 WEITER MIT C28
Weild nicht | 8 WEITER MIT C27
CTZSHIPA | (Kodierung der genannten Staatsangehorigkeit nach ISO 3166-1,
zweistellig)
c27
Welche Staatsangehérigkeit besitzen Sie?
EINTRAGEN
Antwort verweigert 97
Weil nicht 98
BRNCNTR
Sind Sie in Deutschland geboren?
Cc28
INT.: GEMEINT IST DAS GEBIET DES HEUTIGEN DEUTSCHLAND SEIT
DER WIEDERVEREINIGUNG 1990 UND GEBIETE, DIE ZUM ZEITPUNKT
DER GEBURT DER/DES BEFRAGTEN ZUM STAATSGEBIET DEUTSCH-
LANDS GEHORTEN.
Ja| 1 |WEITER MIT C31
Nein| 2 |WEITER MIT C29
Anwort verweigert| 7
Weill nicht| 8 |WEITER MIT C31
CNTBRTHA | (Kodierung des genannten Landes nach ISO 3166-1, zweistellig)
C29 | In welchem Land sind Sie geboren?
EINTRAGEN
Anwort verweigert 97
Weil3 nicht 98
LIVECNTR
Wann sind Sie zum ersten Mal nach Deutschland gekommen, um hier zu le-
C30 | ben? Bitte sagen Sie es mir anhand von Liste 25.

INT.: GEMEINT IST DAS GEBIET DES HEUTIGEN DEUTSCHLAND NACH
DER WIEDERVEREINIGUNG 1990.

Innerhalb des letzten Jahres
Vor 1-5 Jahren

Vor 6-10 Jahren

Vor 11-20 Jahren

Vor Uber 20 Jahren

Antwort verweigert

Weil3 nicht

0o N O~ ODN -
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C31

LNGHOMA
LNGHOMB

(Kodierung der genannten Sprachen nach ISO 639-2, dreistellig)

Welche Sprache oder Sprachen sprechen Sie zu Hause (hier in Deutschland)
am haufigsten?

INT.: BIS ZU ZWEI SPRACHEN EINTRAGEN. WENN KEINE 2. SPRACHE
996 EINTRAGEN.
1.

2,

997
998

Anwort verweigert
Weil} nicht

BLGETMG

C32

Gehoren Sie einer Volksgruppe oder ethnischen Gruppe an, die in Deutschland
in der Minderheit ist?

Ja

Nein

Antwort verweigert
Weil} nicht

0 NN =

FACNTR

C33

Ist Ihr Vater in Deutschland geboren?

INT.: GEMEINT IST DAS GEBIET DES HEUTIGEN DEUTSCHLAND SEIT
DER WIEDERVEREINIGUNG 1990 UND GEBIETE, DIE ZUM ZEITPUNKT
DER GEBURT DES VATERS ZUM STAATSGEBIET DEUTSCHLANDS GE-
HORTEN.

Ja WEITER MIT C35

Nein WEITER MIT C34

1
2
Antwort verweigert| 7
8

Weil} nicht WEITER MIT C35

FBRNCNT

C34

(Kodierung des genannten Landes nach ISO 3166-1, 2stellig)
In welchem Land ist Ihr Vater geboren?

EINTRAGEN

Anwort verweigert 997
Weild nicht 998

MOCNTR

C35

Ist lhre Mutter in Deutschland geboren?

INT.: GEMEINT IST DAS GEBIET DES HEUTIGEN DEUTSCHLAND SEIT
DER WIEDERVEREINIGUNG 1990 UND GEBIETE, DIE ZUM ZEITPUNKT
DER GEBURT DER MUTTER ZUM STAATSGEBIET DEUTSCHLANDS GE-
HORTEN.

Ja 1 WEITER MIT D1
Nein 2  WEITER MIT C36
Antwort verweigert 7
Weill nicht| 8  WEITER MIT D1
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MBRNCNT | (Kodierung des genannten Landes nach ISO 3166-1, 2stellig)
C36 | In welchem Land ist lhre Mutter geboren?

EINTRAGEN

Anwort verweigert 997
Weil3 nicht 998

Jetzt einige Fragen danach, wann Sie zum ersten Mal bestimmte
Dinge gemacht haben.

EVPDEMP
Sind Sie schon einmal einer bezahlten Tatigkeit nachgegangen oder haben Sie
D1 | eine bezahlte Ausbildung absolviert — im Umfang von 20 Stunden oder mehr in
der Woche und fir mindestens drei Monate?

Ja 1

Nein 2

Antwort verweigert 7
Ich weil3 nicht 8

WEITER MIT D2
WEITER MIT D3

PDEMPYR
In welchem Jahr haben Sie erstmals eine solche Tatigkeit oder Ausbildung auf-
D2 | genommen?

INT.: JAHR EINTRAGEN

Antwort verweigert 9997
Weil} nicht 9998

LVPNTYR | AN ALLE BEFRAGTEN

D3 | In welchem Jahr, wenn tberhaupt, sind Sie erstmals fiir 2 Monate oder langer bei
Ihren Eltern ausgezogen?

INT.: DER BEGRIFF ,ELTERN"“ SCHLIERT JEDE ART VON GESETZLICHEM
VORMUND EIN, Z.B. PFLEGEELTERN, STIEFELTERN UND ADOPTIVEL-
TERN. GEMEINT IST, OB DER/DIE BEFRAGTE IN EINER EIGENEN WOH-
NUNG LEBT, D.H. EINER UNTERKUNFT MIT EIGENEM EINGANG. DIES GILT
AUCH FUR STUDENTEN, DIE SCHON EINMAL 2 MONATE ODER LANGER
GETRENNT VON IHREN ELTERN GELEBT HABEN, SELBST WENN SIE GE-
LEGENTLICH WIEDER BEI IHREN ELTERN WOHNEN.

INT.: JAHR EINTRAGEN

Antwort verweigert 9997

Weil} nicht 9998

Ich wohne noch bei meinen Eltern und bin noch 9996
nie flr 2 Monate oder langer ausgezogen

Ich habe nie bei meinen Eltern oder einem EI- 9995
ternteil gewohnt
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EVLVPTN

D4

Haben Sie schon einmal 3 Monate oder langer mit einer Ehepartnerin/einem
Ehepartner oder einer Partnerin/einem Partner zusammengelebt?

Ja 1 WEITER MIT D5

Nein 2  WEITER MIT D6
Antwort verweigert 7
Weild nicht 8

LVPTNYR

D5

In welchem Jahr haben Sie erstmals fiir 3 Monate oder langer mit einer Ehe-
partnerin/einem Ehepartner oder einem Partner/einer Partnerin zusammenge-
lebt?

INT.: JAHR EINTRAGEN

Antwort verweigert 9997
Weild nicht 9998

EVMAR
Sind Sie oder waren Sie schon einmal verheiratet?
D6
Ja 1 WEITER MIT D7
Nein 2  WEITER MIT D8
Antwort verweigert 7
Weild nicht 8
MARYR
In welchem Jahr haben Sie zum ersten Mal geheiratet?
D7
INT.: JAHR EINTRAGEN
Antwort verweigert 9997
Weil} nicht 9998
BTHCLD
Sind Sie schon einmal Mutter/Vater eigener leiblicher Kinder geworden?
D8
INT.: NUR EIGENE LEIBLICHE KINDER, KEINE ADOPTIVKINDER ODER
AHNLICHES
Ja 1 WEITER MIT D9
Nein 2  WEITER MIT D15
Antwort verweigert 7
Weil} nicht| 8
NBTHCLD
Wie viele leibliche Kinder haben oder hatten Sie?
D9

INT.: ALLE LEBEND GEBORENEN KINDER.

ANZAHL EINTRAGEN

Antwort verweigert 97
Weil} nicht 98
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FCLDBRN

D10

In welchem Jahr ist Ihr (erstes) Kind geboren?

INT.: JAHR EINTRAGEN

Antwort verweigert 9997
Weild nicht 9998

ICNCLD

D10a

CAPI-STEUERUNG AUS D9:

WENN MEHR ALS 1 KIND (D9=2 ODER HOHER)

WEITER MIT D11

WENN 1 KIND (D9=1)

WEITER MIT D11A

YCLDBYR

D11

WENN D10a =1 (MEHR ALS EIN KIND)

In welchem Jahr ist Ihr jingstes Kind geboren?

INT.: JAHR EINTRAGEN

Antwort verweigert 9997
Weil} nicht 9998

ICC1990

D11a

CAPI-STEUERUNG AUS D10:

WENN DAS (ERSTE) KIND 1990 ODER FBUHER
GEBOREN WURDE (D10=1990 ODER FRUHER)

1

WEITER MIT D12

SONSTIGE

2

WEITER MIT D15

NGCHLD

D12

WENN CODE 1 BEI D11A (JUNGSTES KIND 1990 ODER FRUHER GEBOREN)

Wie viele Enkel haben Sie?

INT.: ANZAHL EINTRAGEN
(WENN KEINE ENKELKINDER: 0 EINTRAGEN)

Antwort verweigert 9997
Weil} nicht 9998

ICNGCLD

D12a

CAPI-STEUERUNG AUS D12:

EIN ODER MEHR ENKEL (D12= 1 ODER HOHER)

WEITER MIT D13

SONSTIGE

WEITER MIT D15

YGCDBYR

D13

Wenn CODE 1 bei D12a (EIN ODER MEHR ENKEL)

In welchem Jabhr ist Ihr erster Enkel geboren?

INT.: JAHR EINTRAGEN

Antwort verweigert 9997
Weil} nicht 9998
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ICG1990
CAPI-STEUERUNG AUS D13:

D10a
ERSTER ENKEL 1990 ODER FRUHER GEBOREN 1 [WEITER MIT D14
(D13= 1990 ODER FRUHER)
SONSTIGE 2 |WEITER MIT D15

GGCHLD | WENN CODE 1 BEI D13A =1 (ERSTER ENKEL 1990 ODER FRUHER GEBO-

REN)
D14
Haben Sie Urenkel?
Ja 1
Nein 2
Antwort verweigert 7
Weil} nicht 8

BRNMM | AN ALLE

D15 | In welchem Monat sind Sie geboren?

INT.: MONAT EINTRAGEN
BEI ANTWORTVERWEIGERUNG ODER
»WEIB NICHT“ NOCHMALS NACHHAKEN

Antwort verweigert 97
Weil nicht 98

ICINWDD
CAPI-STEUERUNG: ERZEUGUNG VON ZWEI SPLITVERSIONEN (ZU-

D16a | FALLSAUSWAHL); AUSGEWAHLTE SPLITVERSION EINSPIELEN; AUSGE-
WAHLTE SPLITVERSION IN VARIABLE D16A DOKUMENTIEREN

Splitversion A/Gruppe 1 1

Splitversion B/Gruppe 2 2

Fragen D17a bis D51a: Splitversion A

Ich méchte lhnen nun einige Fragen uiber Madchen und Frauen stellen.
Anderen Teilnehmerinnen und Teilnehmern dieser Befragung werden
Fragen liber Jungen und Manner gestelit.

27



AGEADLT

Es gibt ja unterschiedliche Vorstellungen davon, wann Madchen oder Frauen

D17a | erwachsen werden, ins mittlere Alter kommen oder alt werden. In welchem
Alter etwa werden Madchen oder Frauen lhrer Meinung nach erwachsen?
INT.: HINWEIS FUR ALLE FOLGENDEN FRAGEN MIT BEZUG AUF AL-
TERSANGABEN:
WENN DER/DIE BEFRAGTE ,,KOMMT DARAUF AN“ ANTWORTET, DIESE
ANTWORT AKZEPTIEREN UND NICHT NACHFRAGEN.
WENN DER/DIE BEFRAGTE EINE ALTERSSPANNE ANGIBT, NACH EINER
GENAUEN ALTERSANGABE INNERHALB DIESER SPANNE FRAGEN.
WENN DER/DIE BEFRAGTE KEIN GENAUES ALTER ANGEBEN KANN,
»WEIR NICHT“ KODIEREN
INT.: ALTER EINTRAGEN
Antwort verweigert 997
Weil} nicht 998
Kommt darauf an 995
AGEMAGE
Und in welchem Alter etwa kommen Frauen lhrer Meinung nach in das mittlere
D18a | | ebensalter?
INT.: ALTER EINTRAGEN
Antwort verweigert 997
Weil} nicht 998
Kommt darauf an 995
AGEOAGE
D19 Und ab welchem Alter etwa werden Frauen Ihrer Meinung nach alt?
a

INT.: ALTER EINTRAGEN

Antwort verweigert 997
Weil} nicht 998
Kommt darauf an 995

Jetzt kommen ein paar Fragen dariber, ab wann eine Frau als er-
wachsen gilt.
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ADLLVHM

D20a

Um als erwachsen zu gelten, welche Rolle spielt es da fiir eine Frau, aus dem Eltern-
haus ausgezogen zu sein? Bitte verwenden Sie flr Ihre Antwort die Liste 26.

INT.: LISTE 26 VORLEGEN UND BIS FRAGE D26A LIEGEN LASSEN.

Uberhaupt keine Rolle
Keine groRe Rolle
Weder noch

Eine groRe Rolle

Eine sehr grof3e Rolle
Antwort verweigert
Weil} nicht

O N OO~ WDN -

ADFTJOB

D21a

Um als erwachsen zu gelten, welche Rolle spielt es da fiir eine Frau, Vollzeit berufsta-
tig zu sein? Bitte verwenden Sie fiir lnre Antwort wieder die Liste 26.

Uberhaupt keine Rolle
Keine grof3e Rolle
Weder noch

Eine grof3e Rolle

Eine sehr grof3e Rolle
Antwort verweigert
Weil} nicht

O N OO~ WODN -

ADLVPTN

D22a

Um als erwachsen zu gelten, welche Rolle spielt es da fir eine Frau, schon einmal mit
einem Ehemann oder Partner zusammengelebt zu haben? Bitte nochmals Liste 26.

Uberhaupt keine Rolle
Keine grofRe Rolle
Weder noch

Eine groRRe Rolle

Eine sehr grof3e Rolle
Antwort verweigert
Weild nicht

O N OO~ WODN -

ADPNT

D23a

Und um als erwachsen zu gelten, welche Rolle spielt es da fur eine Frau, dass sie
Mutter geworden ist? Noch einmal Liste 26.

Uberhaupt keine Rolle
Keine grolRe Rolle
Weder noch

Eine groRRe Rolle

Eine sehr grof3e Rolle
Antwort verweigert

O N OO b~ ODN -

Weil} nicht
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Und nun einige Fragen danach, ab wann eine Frau als alt gilt.

OLDFRL

D24a

Um als alt zu gelten, welche Rolle spielt es da fir eine Frau, dass sie kdrperlich ge-
brechlich ist? Bitte wahlen Sie Ihre Antwort wieder von Liste 26.

Uberhaupt keine Rolle
Keine grolRe Rolle
Weder noch

Eine groRRe Rolle

Eine sehr grof3e Rolle
Antwort verweigert
Weild nicht

o N ODN -

OLDGPNT

D25a

Um als alt zu gelten, welche Rolle spielt es da fiir eine Frau, dass sie Grof3mutter ist?
Bitte wieder Liste 26.

Uberhaupt keine Rolle
Keine grof3e Rolle
Weder noch

Eine groRe Rolle

Eine sehr grof3e Rolle
Antwort verweigert
Weild nicht

O N OO~ WDN -

OLDHLPO

D26a

Und um als alt zu gelten, welche Rolle spielt es da fur eine Frau, auf die Hilfe Anderer
angewiesen zu sein, die sich um sie kiimmern? Nochmals Liste 26.

Uberhaupt keine Rolle
Keine grof3e Rolle
Weder noch

Eine groRe Rolle

Eine sehr grof3e Rolle
Antwort verweigert
Weild nicht

O N OO~ WDN -

Nun eine Reihe von Fragen zu Folgendem: Was ist das ideale Alter fiir
Madchen oder Frauen, um bestimmte Dinge zu tun? Wann sind sie zu
jung und wann sind sie zu alt fiir bestimmte Dinge? Bitte geben Sie je-
weils ein ungefahres Alter an.
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IAGLPTN

D27a

Was ist Ihrer Meinung nach das ideale Alter fiir ein Madchen oder eine Frau, um
mit einem Partner zusammenzuziehen, mit dem sie nicht verheiratet ist?

INT.: HINWEIS FUR ALLE FOLGENDEN FRAGEN, DIE SICH AUF ALTERS-
ANGABEN BEZIEHEN:

WENN DER/DIE BEFRAGTE ,,ES GIBT KEIN IDEALES ALTER“ ANTWOR-
TET, DIE ANTWORT AKZEPTIEREN UND NICHT NACHFRAGEN. WENN
DER/DIE BEFRAGTE EINE ALTERSSPANNE ANGIBT, NACH EINEM GE-
NAUEN ALTER INNERHALB DIESER SPANNE FRAGEN. WENN DER/DIE
BEFRAGTE KEIN GENAUES ALTER ANGEBEN KANN, ,,WEIB NICHT* KO-
DIEREN.

INT.: ALTER EINTRAGEN

Antwort verweigert 997

Weild nicht 998

Es gibt kein ideales Alter dafir 995

Madchen oder Frauen sollten nie mit einem 996
Partner zusammenziehen, mit dem sie nicht
verheiratet sind

IAGLVMR

D28a

Was ist lhrer Meinung nach das ideale Alter fir ein Madchen oder eine Frau,
um zu heiraten und mit ihrem Ehemann zusammenzuleben?

INT.: ALTER EINTRAGEN

Antwort verweigert 997

Weil} nicht 998

Es gibt kein ideales Alter dafir 995

Madchen oder Frauen sollten nie heiraten 996

IAGPNT

D29a

Was ist Ihrer Meinung nach das ideale Alter fiir ein Madchen oder eine Frau,
um Mutter zu werden?

INT.: ALTER EINTRAGEN

Antwort verweigert 997
Weild nicht 998
Es gibt kein ideales Alter dafir 995

IAGRTR

D30a

Was ist Ihrer Meinung nach das ideale Alter fiir eine Frau, um sich dauerhaft
aus dem Berufsleben zurlickzuziehen?

INT.: ALTER EINTRAGEN

Antwort verweigert 997

Weil} nicht 998

Es gibt kein ideales Alter dafir 995

Eine Frau sollte sich nie dauerhaft aus 996
dem Berufsleben zurlickziehen

Eine Frau sollte nie einer bezahlten beruf- 994
lichen Tatigkeit nachgehen
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Manchmal hilt man Menschen fiir zu jung, um bestimmte Dinge zu
tun oder bestimmte Erfahrungen zu machen...

TYGLEDU

Bis zu welchem Alter ist ein Madchen oder eine Frau lhrer Meinung nach in der

D31a| Regel zu jung, um Schule und Ausbildung zu beenden?
INT.: HINWEIS ZU ALLEN FOLGENDEN FRAGEN, DIE SICH AUF ALTERS-
ANGABEN BEZIEHEN: ) )
WENN DER/DIE BEFRAGTE ,,DAFUR IST EIN MADCHEN/EINE FRAU NIE
ZU JUNG“ ANTWORTET, DIE ANTWORT AKZEPTIEREN UND NICHT
NACHFRAGEN.
WENN DER/DIE BEFRAGTE EINE ALTERSSPANNE ANGIBT, NACH EINEM
GENAUEN ALTER INNERHALB DIESER SPANNE FRAGEN.
WENN DER/DIE BEFRAGTE KEIN GENAUES ALTER ANGEBEN KANN,
»WEIR NICHT“ KODIEREN.
INT.: ALTER EINTRAGEN
Antwort verweigert 997
Weil} nicht 998
Daflir sind Madchen/Frauen nie zu jung 995
TYGSEXI
Und bis zu welchem Alter ist eine Frau lhrer Meinung nach in der Regel zu
D32a | jung, um Geschlechtsverkehr zu haben?
INT.: ALTER EINTRAGEN
Antwort verweigert 997
Weil} nicht 998
TYGLVP
Und bis zu welchem Alter ist eine Frau lhrer Meinung nach in der Regel zu jung,
D33a | um mit einem Partner zusammenzuziehen, mit dem sie nicht verheiratet ist?
INT.: ALTER EINTRAGEN
Antwort verweigert 997
Weil} nicht 998
Daflr ist eine Frau nie zu jung 995
Eine Frau sollte nie mit einem Partner zusam- 996
menziehen, mit dem sie nicht verheiratet ist
TYGLVMR
Und bis zu welchem Alter ist eine Frau lhrer Meinung nach in der Regel zu
D34a | jung, um zu heiraten und mit ihrem Ehemann zusammenzuleben?

INT.: ALTER EINTRAGEN

Antwort verweigert 997

Weil} nicht 998

Dafir ist eine Frau nie zu jung 995
Eine Frau sollte nie heiraten 996
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TYGPNT

D35a

Bis zu welchem Alter ist eine Frau lhrer Meinung nach in der Regel zu jung, um
Mutter zu werden?

INT.: ALTER EINTRAGEN

Antwort verweigert 997
Weil} nicht 998
Daflr ist sie eine Frau nie zu jung 995

TYGRTR

D36a

Und bis zu welchem Alter ist eine Frau lhrer Meinung nach in der Regel zu
jung, um sich dauerhaft aus dem Berufsleben zurlickzuziehen?

INT.: ALTER EINTRAGEN

Antwort verweigert 997

Weil} nicht 998

Dafr ist sie eine Frau nie zu jung 995

Eine Frau sollte sich nie dauerhaft aus 996
dem Berufsleben zurlickziehen

Eine Frau sollte nie einer bezahlten beruf- 994
lichen Tatigkeit nachgehen

So wie Menschen manchmal als zu jung angesehen werden, um
bestimmte Dinge zu tun, werden sie auch manchmal als zu alt fiir
etwas angesehen.

TOLVPNT

D37a

Ab welchem Alter ist eine Frau lhrer Meinung nach in der Regel zu alt, um noch
bei ihren Eltern zu wohnen?

INT.: HINWEIS ZU ALLEN FOLGENDEN FRAGEN, DIE SICH AUF ALTERS-
ANGABEN BEZIEHEN:

WENN DER/DIE BEFRAGTE ,,DAFUR IST EINE FRAU NIE ZU ALT“ ANT-
WORTET, DIE ANTWORT AKZEPTIEREN UND NICHT NACHFRAGEN.
WENN DER/DIE BEFRAGTE EINE ALTERSSPANNE ANGIBT, NACH EINEM
GENAUEN ALTER INNERHALB DIESER SPANNE FRAGEN

WENN DER/DIE BEFRAGTE KEIN GENAUES ALTER ANGEBEN KANN,
ALS ,,WEIR NICHT“ KODIEREN.

INT.: ALTER EINTRAGEN

Antwort verweigert 997
Weil} nicht 998
Daflr ist eine Frau nie zu alt 995

TOPNT

D38a

Ab welchem Alter ist eine Frau Ihrer Meinung nach in der Regel zu alt, um Mut-
ter zu werden?

INT.: ALTER EINTRAGEN

Antwort verweigert 997
Weil} nicht 998
Daflr ist eine Frau nie zu alt 995
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TOWKHT

D39a

Ab welchem Alter ist eine Frau lhrer Meinung nach in der Regel zu alt, um 20

Stunden oder mehr pro Woche zu arbeiten?

INT.: ALTER EINTRAGEN

Antwort verweigert 997

Weil} nicht 998

Dafir ist eine Frau nie zu alt 995
Eine Frau sollte liberhaupt nicht arbeiten 996

Bitte schauen Sie nun auf die Liste 27 und sagen Sie mir, wie sehr Sie es be-
furworten oder missbilligen, wenn eine Frau...

INT.: BITTE VORLESEN.

missbillige missbil- weder befiirworte befiir-
ich sehr lige ich noch ich worte ich | AV WN
sehr
ANVCLD | ...sich dafiir entscheidet, keine 1 2 3 4 5 7 8
Kinder zu haben?
D40a
ALVGPTN | ...mit einem Partner zu- 1 2 3 4 5 7 8
sammenlebt, ohne mit ihm
D41a | verheiratet zu sein?
ACLDNMR | ...ein Kind mit einem Partner 1 2 3 4 5 7 8
hat, mit dem sie zusammen-
D42a | lebt, aber nicht verheiratet ist?
AFTJBYC | ...Vollzeit berufstatig ist, 1 2 3 4 5 7 8
solange sie Kinder unter 3
D43a | hat?
ADVCYC | ...sich scheiden lasst, so- 1 2 3 4 5 7 8

D44a

lange sie Kinder unter 12
hat?
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Abgesehen davon, wie Sie personlich das sehen, was glauben Sie: Wie wiirden
die meisten Leute reagieren, wenn eine Frau, die sie gut kennen, etwas von dem
Folgenden tun wirde. Bitte verwenden Sie fir Ihre Antwort die Liste 28. Wie wiir-
den die Leute reagieren, wenn diese Frau...

INT.: BITTE VORLESEN

Die meis- Die meis- Die meis- Die meis- AV WN
ten Leute ten Leute ten Leute ten Leute
wiirden es wiirden es wiirdenes wiirdenes
offen insgeheim weder befiirwor-
missbilli- missbilli- missbilli- ten
gen gen gen noch
befiirwor-
ten
RPNTYNG | ... Mutter wiirde, bevor sie 1 2 3 4 7 8
selber 18 Jahre alt ist?
D45a
RWKOLD | ...nach ihrem 70. Lebens- 1 2 3 4 7 8
jahr weiter arbeiten wiirde?
D46a
RNVCLD | ...sich entscheiden wiirde, 1 2 3 4 7 8
keine Kinder zu haben?
D47a
RLVGPTN | ...mit einem Partner zu- 1 2 3 4 7 8
sammenleben wiirde, ohne
D48a | mit ihm verheiratet zu sein?
RCLDNMR | ... ein Kind mit einem Part- 1 2 3 4 7 8

D49a

ner hatte, mit dem sie zu-
sammenlebt, aber nicht
verheiratet ist?

RFTJBYC

D50a

...Vollzeit berufstatig ware,
solange sie Kinder unter 3
hat?

RDVCYC

D51a

...sich scheiden liel3e, so-
lange sie Kinder unter 12
hat?

WEITER MIT D52
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Fragen D17b bis D51b: Splitversion B

Ich mochte lhnen nun einige Fragen liber Jungen und Ménner stel-
len. Anderen Teilnehmerinnen und Teilnehmern dieser Befragung
werden Fragen liber Madchen und Frauen gestellit.

AGEADLT

Es gibt ja unterschiedliche Vorstellungen davon, wann Jungen oder Manner

D17b | erwachsen werden, ins mittlere Alter kommen oder alt werden. In welchem Alter
etwa werden Jungen oder Manner Ihrer Meinung nach erwachsen?
INT.: HINWEIS FUR ALLE FOLGENDEN FRAGEN MIT BEZUG AUF AL-
TERSANGABEN:
WENN DER/DIE BEFRAGTE ,,KOMMT DARAUF AN“ ANTWORTET, DIESE
ANTWORT AKZEPTIEREN UND NICHT NACHFRAGEN.
WENN DER/DIE BEFRAGTE EINE ALTERSSPANNE ANGIBT, NACH EINER
GENAUEN ALTERSANGABE INNERHALB DIESER SPANNE FRAGEN.
WENN DER/DIE BEFRAGTE KEIN GENAUES ALTER ANGEBEN KANN,
»WEIR NICHT*“ KODIEREN
INT.: ALTER EINTRAGEN
Antwort verweigert 997
Weil} nicht 998
Kommt darauf an 995
AGEMAGE
Und in welchem Alter etwa kommen Manner lhrer Meinung nach in das mittlere
D18b | | ebensalter?
INT.: ALTER EINTRAGEN
Antwort verweigert 997
Weil} nicht 998
Kommt darauf an 995
AGEOAGE
D19b Und ab welchem Alter etwa werden Manner lhrer Meinung nach alt?

INT.: ALTER EINTRAGEN

Antwort verweigert 997
Weil} nicht 998
Kommt darauf an 995

Jetzt kommen ein paar Fragen dariiber, ab wann ein Mann als er-
wachsen gilt.
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ADLLVHM

D20b

Um als erwachsen zu gelten, welche Rolle spielt es da fiir einen Mann, aus dem EI-
ternhaus ausgezogen zu sein? Bitte verwenden Sie fiir lhre Antwort die Liste 26.

INT.: LISTE 26 VORLEGEN UND BIS FRAGE D26A LIEGEN LASSEN.

Uberhaupt keine Rolle
Keine groRe Rolle
Weder noch

Eine groRe Rolle

Eine sehr grof3e Rolle
Antwort verweigert
Weil} nicht

O N OO~ WDN -

ADFTJOB

D21b

Um als erwachsen zu gelten, welche Rolle spielt es da flir einen Mann, Vollzeit berufs-
tatig zu sein? Bitte verwenden Sie fiir lhre Antwort wieder die Liste 26.

Uberhaupt keine Rolle
Keine grof3e Rolle
Weder noch

Eine grof3e Rolle

Eine sehr grof3e Rolle
Antwort verweigert
Weil} nicht

O N OO~ WODN -

ADLVPTN

D22b

Um als erwachsen zu gelten, welche Rolle spielt es da fir einen Mann, schon einmal
mit einer Ehefrau oder Partnerin zusammengelebt zu haben? Bitte nochmals Liste 26.

Uberhaupt keine Rolle
Keine grofRe Rolle
Weder noch

Eine groRRe Rolle

Eine sehr grof3e Rolle
Antwort verweigert
Weild nicht

O N OO~ WODN -

ADPNT

D23b

Und um als erwachsen zu gelten, welche Rolle spielt es da fir einen Mann, dass er
Vater geworden ist? Noch einmal Liste 26.

Uberhaupt keine Rolle
Keine grolRe Rolle
Weder noch

Eine groRRe Rolle

Eine sehr grof3e Rolle
Antwort verweigert

O N OO b~ ODN -

Weil} nicht
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Und nun einige Fragen danach, ab wann ein Mann als alt gilt.

OLDFRL

D24b

Um als alt zu gelten, welche Rolle spielt es da flr einen Mann, dass er kérperlich ge-
brechlich ist? Bitte wahlen Sie Ihre Antwort wieder von Liste 26.

Uberhaupt keine Rolle
Keine grolRe Rolle
Weder noch

Eine groRRe Rolle

Eine sehr grof3e Rolle
Antwort verweigert
Weild nicht

o N ODN -

OLDGPNT

D25b

Um als alt zu gelten, welche Rolle spielt es da flir einen Mann, dass er Grolvater ist?
Bitte wieder Liste 26.

Uberhaupt keine Rolle
Keine grof3e Rolle
Weder noch

Eine groRe Rolle

Eine sehr grof3e Rolle
Antwort verweigert
Weild nicht

O N OO~ WDN -

OLDHLPO

D26b

Und um als alt zu gelten, welche Rolle spielt es da fur einen Mann, auf die Hilfe Ande-
rer angewiesen zu sein, die sich um ihn kimmern? Nochmals Liste 26.

Uberhaupt keine Rolle
Keine grof3e Rolle
Weder noch

Eine groRe Rolle

Eine sehr grof3e Rolle
Antwort verweigert
Weild nicht

O N OO~ WDN -

Nun eine Reihe von Fragen zu Folgendem: Was ist das ideale Alter fiir
Jungen oder Manner, um bestimmte Dinge zu tun? Wann sind sie zu
jung und wann sind sie zu alt fiir bestimmte Dinge? Bitte geben Sie je-
weils ein ungefahres Alter an.
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IAGLPTN

D27b

Was ist Ihrer Meinung nach das ideale Alter fiir einen Jungen oder einen Mann,
um mit einer Partnerin zusammenzuziehen, mit der er nicht verheiratet ist?

INT.: HINWEIS FUR ALLE FOLGENDEN FRAGEN, DIE SICH AUF ALTERS-
ANGABEN BEZIEHEN:

WENN DER/DIE BEFRAGTE ,,ES GIBT KEIN IDEALES ALTER”“ ANTWOR-
TET, DIE ANTWORT AKZEPTIEREN UND NICHT NACHFRAGEN. WENN
DER/DIE BEFRAGTE EINE ALTERSSPANNE ANGIBT, NACH EINEM GE-
NAUEN ALTER INNERHALB DIESER SPANNE FRAGEN. WENN DER/DIE
BEFRAGTE KEIN GENAUES ALTER ANGEBEN KANN, ,,WEIB NICHT* KO-
DIEREN.

INT.: ALTER EINTRAGEN

Antwort verweigert 997

Weil3 nicht 998

Es gibt kein ideales Alter dafir 995

Jungen oder Manner sollten nie mit einer Part- 996
nerin zusammenziehen, mit der sie nicht verhei-

ratet sind
IAGLVMR
Was ist Ihrer Meinung nach das ideale Alter fiir einen Jungen oder einen Mann,
D28b | um zu heiraten und mit seiner Ehefrau zusammenzuleben?
INT.: ALTER EINTRAGEN
Antwort verweigert 997
Weil} nicht 998
Es gibt kein ideales Alter dafir 995
Jungen oder Manner sollten nie heiraten 996
IAGPNT
Was ist Ihrer Meinung nach das ideale Alter fir einen Jungen oder einen Mann,
D29b | um Vater zu werden?
INT.: ALTER EINTRAGEN
Antwort verweigert 997
Weil} nicht 998
Es gibt kein ideales Alter dafir 995
IAGRTR
Was ist Ihrer Meinung nach das ideale Alter fiir einen Mann, um sich dauerhaft
D30b | aus dem Berufsleben zuriickzuziehen?

INT.: ALTER EINTRAGEN

Antwort verweigert 997

Weil} nicht 998

Es gibt kein ideales Alter dafir 995

Ein Mann sollte sich nie dauerhaft aus 996
dem Berufsleben zurlickziehen

Ein Mann sollte nie einer bezahlten berufli- 994
chen Tatigkeit nachgehen
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Manchmal hilt man Menschen fiir zu jung, um bestimmte Dinge zu
tun oder bestimmte Erfahrungen zu machen...

TYGLEDU

D31b

Bis zu welchem Alter ist ein Junge oder ein Mann lhrer Meinung nach in der
Regel zu jung, um Schule und Ausbildung zu beenden?

INT.: HINWEIS ZU ALLEN FOLGENDEN FRAGEN, DIE SICH AUF ALTERS-
ANGABEN BEZIEHEN:

WENN DER/DIE BEFRAGTE ,,DAFUR IST EIN JUNGE/MANN NIE ZU
JUNG“ ANTWORTET, DIE ANTWORT AKZEPTIEREN UND NICHT NACH-
FRAGEN.

WENN DER/DIE BEFRAGTE EINE ALTERSSPANNE ANGIBT, NACH EINEM
GENAUEN ALTER INNERHALB DIESER SPANNE FRAGEN.

WENN DER/DIE BEFRAGTE KEIN GENAUES ALTER ANGEBEN KANN,
»WEIB NICHT“ KODIEREN.

INT.: ALTER EINTRAGEN

Antwort verweigert 997
Weil} nicht 998
Daflr sind Jungen/Manner nie zu jung 995

TYGSEXI

D32b

Und bis zu welchem Alter ist ein Mann lhrer Meinung nach in der Regel zu jung,
um Geschlechtsverkehr zu haben?

INT.: ALTER EINTRAGEN

Antwort verweigert 997
Weil nicht 998

TYGLVP

D33b

Und bis zu welchem Alter ist ein Mann lhrer Meinung nach in der Regel zu jung,
um mit einer Partnerin zusammenzuziehen, mit der er nicht verheiratet ist?

INT.: ALTER EINTRAGEN

Antwort verweigert 997

Weil} nicht 998

Dafur ist ein Mann nie zu jung 995

Ein Mann sollte nie mit einer Partnerin zusam- 996
menziehen, mit der er nicht verheiratet ist

TYGLVMR

D34b

Und bis zu welchem Alter ist ein Mann lhrer Meinung nach in der Regel zu jung,
um zu heiraten und mit seiner Ehefrau zusammenzuleben?

INT.: ALTER EINTRAGEN

Antwort verweigert 997

Weil} nicht 998

Dafir ist ein Mann nie zu jung 995
Ein Mann sollte nie heiraten 996
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TYGPNT

D35b

Bis zu welchem Alter ist ein Mann lhrer Meinung nach in der Regel zu jung, um
Vater zu werden?

INT.: ALTER EINTRAGEN

Antwort verweigert 997
Weil} nicht 998
Daflr ist sie ein Mann nie zu jung 995

TYGRTR

D36b

Und bis zu welchem Alter ist ein Mann lhrer Meinung nach in der Regel zu jung,
um sich dauerhaft aus dem Berufsleben zurtickzuziehen?

INT.: ALTER EINTRAGEN

Antwort verweigert 997

Weil} nicht 998

Dafur ist sie ein Mann nie zu jung 995

Ein Mann sollte sich nie dauerhaft aus dem 996
Berufsleben zuriickziehen

Ein Mann sollte nie einer bezahlten berufli- 994
chen Tatigkeit nachgehen

So wie Menschen manchmal als zu jung angesehen werden, um
bestimmte Dinge zu tun, werden sie auch manchmal als zu alt fiir
etwas angesehen.

TOLVPNT

D37b

Ab welchem Alter ist ein Mann Ihrer Meinung nach in der Regel zu alt, um noch
bei seinen Eltern zu wohnen?

INT.: HINWEIS ZU ALLEN FOLGENDEN FRAGEN, DIE SICH AUF ALTERS-
ANGABEN BEZIEHEN:

WENN DER/DIE BEFRAGTE ,,DAFUR IST EIN MANN NIE ZU ALT“ ANT-
WORTET, DIE ANTWORT AKZEPTIEREN UND NICHT NACHFRAGEN.
WENN DER/DIE BEFRAGTE EINE ALTERSSPANNE ANGIBT, NACH EINEM
GENAUEN ALTER INNERHALB DIESER SPANNE FRAGEN

WENN DER/DIE BEFRAGTE KEIN GENAUES ALTER ANGEBEN KANN,
ALS ,,WEIR NICHT“ KODIEREN.

INT.: ALTER EINTRAGEN

Antwort verweigert 997
Weil} nicht 998
Dafiir ist ein Mann nie zu alt 995

TOCHLD

D38b

Ab welchem Alter ist ein Mann |hrer Meinung nach in der Regel zu alt, um Vater
zu werden?

INT.: ALTER EINTRAGEN

Antwort verweigert 997
Weil} nicht 998
Dafir ist ein Mann nie zu alt 995
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TOWKHT

Ab welchem Alter ist ein Mann lhrer Meinung nach in der Regel zu alt, um 20

D39b | Stunden oder mehr pro Woche zu arbeiten?
INT.: ALTER EINTRAGEN
Antwort verweigert 997
Weil} nicht 998
Dafir ist ein Mann nie zu alt 995
Ein Mann sollte Uberhaupt nicht arbeiten 996
Bitte schauen Sie nun auf die Liste 27 und sagen Sie mir, wie sehr Sie es be-
furworten oder missbilligen, wenn ein Mann...
INT.: BITTE VORLESEN.
missbillige missbil- weder befirworte Dbefiir-
ich sehr lige ich noch ich worte ich | AV WN
sehr
ANVCLD | ...sich dafiir entscheidet, keine 1 2 3 4 5 7 8
Kinder zu haben?
D40b
ALVGPTN | ...mit einer Partnerin zu- 1 2 3 4 5 7 8
sammenlebt, ohne mit ihr
D41b | verheiratet zu sein?
ACLDNMR | ...ein Kind mit einer Partnerin 1 2 3 4 5 7 8
hat, mit der er zusammenlebt,
D42b | aber nicht verheiratet ist?
AFTJBYC | ...Vollzeit berufstatig ist, 1 2 3 4 5 7 8
solange er Kinder unter 3
D43b | hat?
ADVCYC | ...sich scheiden lasst, so- 1 2 3 4 5 7 8
lange er Kinder unter 12
D44b | hat?
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Abgesehen davon, wie Sie personlich das sehen, was glauben Sie: Wie wiirden die
meisten Leute reagieren, wenn ein Mann, den sie gut kennen, etwas von dem Fol-
genden tun wiirde. Bitte verwenden Sie fur Ihre Antwort die Liste 28. Wie wirden
die Leute reagieren, wenn dieser Mann...

INT.: BITTE VORLESEN

Die meis- Die meis- Die meisten Die meis- AV WN
ten Leute ten Leute Leute wiir- ten Leute
wiirden es wiirdenes deneswe- wiirden es
offen insgeheim der missbil- befiirwor-
missbilli- missbilli- ligen noch ten
gen gen befiirworten
RPNTYNG | ... Vater wiirde, bevor er 1 2 3 4 7 8
selber 18 Jahre alt ist?
D45b
RWKOLD | ...nach seinem 70. Lebens- 1 2 3 4 7 8
jahr weiter arbeiten wirde?
D46b
RNVCLD | ...sich entscheiden wiirde, 1 2 3 4 7 8
keine Kinder zu haben?
D47b
RLVGPTN | ...mit einer Partnerin zu- 1 2 3 4 7 8
sammenleben wirde, ohne
D48b | mit ihr verheiratet zu sein?
RCLDNMR | ... ein Kind mit einer Partne- 1 2 3 4 7 8
rin hatte, mit der er zusam-
D49b | menlebt, aber nicht verheira-
tet ist?
RFTJBYC | ...Vollzeit berufstatig ware,
solange er Kinder unter 3
D50b | hat?
RDVCYC | ...sich scheiden liel3e, so-
lange er Kinder unter 12
D51b | hat?
WEITER MIT D52
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PLNFTR

AN ALLE BEFRAGTEN

D52 | Planen Sie in der Regel Ihre Zukunft oder nehmen Sie einfach jeden Tag so wie er
kommt? Bitte sagen Sie mir lhre Antwort mit Hilfe einer Skala von 0 bis 10. 0 be-
deutet ,Ich plane meine Zukunft so gut wie méglich und 10 bedeutet ,Ich nehme
einfach jeden Tag so wie er kommt".

INT.: LISTE 29 VORLEGEN.

Ich Ich neh- | AV WN
plane... me...

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 97 98
Jetzt mochte ich lhnen gerne ein paar Fragen uber lhre Ansichten zum
Thema Rente und Ruhestand stellen.
WRINCO

Wie sehr beflirchten Sie, dass Ihr Einkommen im Alter nicht ausreichen kénnte, um

D53 | Ihre Bediirfnisse zu decken? Bitte sagen Sie mir lhre Meinung wieder mit Hilfe
einer Skala von 0 bis 10, wobei 0 bedeutet ,beflirchte ich Gberhaupt nicht* und 10
bedeutet “befurchte ich sehr”.

INT.: LISTE 30 VORLEGEN.
Befiirchte Befirch-| AV WN
ich liber- te ich

haupt sehr

nicht

o 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 |97 98
RSPSLVO

Bitte benutzen Sie Liste 31 und sagen Sie mir, wer lhrer Meinung nach in erster

D54 | Linie verantwortlich dafiir sein sollte, dass Menschen im Alter einen angemesse-
nen Lebensstandard haben. Bitte sagen Sie lhre Meinung mit Hilfe dieser Skala
von 0 bis 10, wobei 0 bedeutet ,in erster Linie jeder Einzelne® und 10 bedeutet ,in
erster Linie der Staat".

INT.: LISTE 31 VORLEGEN.
In erster In erster | AV WN
Linie Linie der
jeder Staat
Einzelne
0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 97 98
SVCLVO
Denken Sie jetzt bitte einmal an alle méglichen Arten von Riicklagen und Erspar-
D55 | nissen, wie Bankkonten, Kapitalanlagen, private und betriebliche Altersvorsorge

sowie Immobilien und Grundbesitz. Bilden Sie im Moment oder haben Sie in der
Vergangenheit speziell deshalb Ricklagen gebildet, um im Alter bequem leben zu
kénnen?

Ja

Nein

Antwort verweigert
Weil} nicht

0 NN =
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In den folgenden Fragen geht es um Dinge, die Sie in den letzten 12
Monaten gemacht haben kénnten.

WKVLORG

E1

Wie oft waren Sie in den letzten 12 Monaten fiir Vereine, Verbande oder gemein-
nitzige Organisationen tatig? Bitte benutzen Sie Liste 32 fiir Ihre Antwort.

Mindestens einmal in der Woche 1
Mindestens einmal im Monat 2
Mindestens einmal alle drei Monate 3
Mindestens einmal alle sechs Monate 4
Seltener 5

Nie 6

Antwort verweigert 97

Weil} nicht 98

HLPOTH

E2

Abgesehen davon, was Sie fur Ihre Familie, an ihrem Arbeitsplatz oder in Verei-
nen, Verbanden und Organisationen tun, wie oft haben Sie in den letzten 12 Mo-
naten anderen Menschen geholfen? Bitte benutzen Sie fiir lhre Antwort wieder
Liste 32.

Mindestens einmal in der Woche 1
Mindestens einmal im Monat 2
Mindestens einmal alle drei Monate 3
Mindestens einmal alle sechs Monate 4
Seltener 5

Nie 6

Antwort verweigert 97

Weil nicht 98

ATNOACT

E3

Und wie oft haben Sie in den letzten 12 Monaten bei Aktivitdten und Veranstal-
tungen in IThrer Wohngegend mitgeholfen oder an diesen teilgenommen?

INT.: ,AKTIVITATEN UND VERANSTALTUNGEN IN DER WOHNGEGEND*
UMFASSEN ALLES, WAS DER/DIE BEFRAGTE FUR RELEVANT HALT.
Mindestens einmal in der Woche 1

Mindestens einmal im Monat 2
Mindestens einmal alle drei Monate 3
Mindestens einmal alle sechs Monate 4
Seltener 5

Nie 6

Antwort verweigert 97

Weil} nicht 98
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Und nun mochte ich lhnen ein paar Fragen daruber stellen, wie Sie
sich selbst und lhr Leben sehen.

Bitte benutzen Sie Liste 33 und sagen Sie mir, wie sehr Sie jeder der fol-
genden Aussagen zustimmen oder wie sehr Sie diese ablehnen.
INT.: BITTE VORLESEN.

stimme stimme weder lehne lehne AV | WN
stark zu zu noch ab stark ab
OPTFTR | Ich bin in Bezug auf meine
Zukunft immer optimistisch 1 2 3 4 5 7|8
E4
PSTVMS | Im Allgemeinen habe ich ein
gutes Selbstwertgefihl 1 2 3 4 5 718
E5
FLRMS | Manchmal habe ich das Ge-

E6

fuhl, eine Versagerin/ein 1 2 3 4 5 718
Versager zu sein

LFCLLK

E7

Mein Leben ist im Grossen
und Ganzen so, wie ich es 1 2 3 4 5 7 8
mir vorstelle

Ich lese Ihnen nun eine Liste von Aussagen vor, wie Sie sich in der letzen Woche gefhlt
haben oder was Sie in der letzten Woche getan haben koénnten. Bitte benutzen Sie Liste 34
und sagen Sie mir bitte: Wie oft in der letzten Woche...

INT.: BITTE VORLESEN.

Nie oder fast Manchmal Meistens Immer oder | AV WN
nie fast immer
FLTDPR | ... haben Sie sich depri-
miert oder niederge- 1 2 3 4 7 8
E8 | schlagen geflihit?
FLTEEFF | ... hatten Sie das Geflhl,
dass alles, was Sie getan 1 2 3 4 7 8
E9 | haben, anstrengend war?
SLPRL | ... haben Sie unruhig
geschlafen? 1 2 3 4 7 8
E10
WRHPP | ...waren Sie glucklich?
1 2 3 4 7 8
E11
FLTLNL | ...haben Sie sich einsam
gefiihlt? 1 2 3 4 7 8
E12
ENJLF | ...haben Sie das Leben
genossen? 1 2 3 4 7 8
E13
FLTSD | ...haben Sie sich traurig
gefiihit? 1 2 3 4 7 8
E14
CLDGNG | ...konnten Sie sich zu
nichts aufraffen? 1 2 3 4 7 8
E15
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INT.: BITTE VORLESEN.

Und wie oft in der letzten Woche...

Nie oder fast Manchmal Meistens Immer oder | AV~ WN
nie fast immer
ENRGLOT | ...hatten Sie viel Ener-
E16
FLTANX | ...waren Sie angstlich?
1 2 4 7 8
E17
FLTTRD | ...haben Sie sich mide
gefiihit? 1 2 4 7 8
E18
ABSDDNG | ...waren Sie vertieft in
das, was Sie taten? 1 2 4 7 8
E19
FLTPCFL | ...waren Sie ruhig und
gelassen? 1 2 4 7 8
E20
FLTBRD | ...haben Sie sich ge-
langweilt? 1 2 4 7 8
E21
FLTRSTM | ...haben Sie sich beim
Aufwachen am Morgen 1 2 4 7 8
E22 | richtig ausgeruht gefiihit?

Bitte benutzen Sie Liste 35 und sagen Sie mir, wie sehr Sie jeder der folgenden Aussagen

zustimmen oder wie sehr Sie diese ablehnen.

INT.: BITTE VORLESEN.

Stimme
stark zu

Stimme
zu

Weder
noch

Lehne
ab

Lehne
stark ab

AV

WN

DCLVLF

E23

Ich habe das Gefiihl, frei
entscheiden zu kdénnen, wie
ich mein Leben lebe

1

2

3

4

5

ENJSTM

E24

In meinem taglichen Leben
habe ich selten Zeit, die Din-
ge zu tun, die ich wirklich
gerne mache

LCHSHCP

E25

In meinem taglichen Leben
habe ich sehr selten die Ge-
legenheit zu zeigen, was ich
kann

LRNNEW

E26

Ich lerne sehr gerne neue
Dinge

ACCDNG

E27

Meistens finde ich Erfiillung in
dem, was ich tue

PLPRFTR

E28

Ich mache gerne Zukunfts-
pléne und treffe Vorkehrun-
gen flr die Zukunft

WRBKNRM

E29

Wenn etwas in meinem Le-
ben schief geht, brauche ich
in der Regel lange, um wieder
zurlck zur Normalitat zu
finden

PACTLOT

E30

Mein Leben umfasst viel
korperliche Betatigung
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STFLFSF

Wie zufrieden sind sie mit dem bisherigen Verlauf lhres Lebens? Bitte verwenden

E31 | Sie Liste 36.
INT.: LISTE 36 VORLEGEN UND BIS FRAGE E32 LIEGEN LASSEN.
AuRerst unzu- AuBerst | AV WN
frieden zufrieden
0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 97 98
STFSDLV
Und wie zufrieden sind Sie mit lnrem gegenwartigen Lebensstandard?
E32
AuRerst unzu- AuRerst | AV WN
frieden zufrieden
0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 97 98
Bitte benutzen Sie jetzt Liste 37 und sagen Sie mir: Wie oft ist die Zeit, die Sie mit
Ihren nachsten Angehorigen verbringen....
INT.: BITTE VORLESEN.
NACHSTE ANGEHORIGE SIND KINDER, ELTERN, GESCHWISTER, EHEPART-
NER/IN UND PARTNER/IN. WENN KEINE ZEIT MIT DEN ENGSTEN ANGEHORI-
GEN VERBRACHT WIRD ODER WENN ES KEINE ENGSTEN ANGEHORIGEN
GIBT: ,,TRIFFT NICHT ZU“ KODIEREN.
Nie Immer | Trifft nicht AV~ WN
ZU
FMLENJ | ...angenehm?
0 1 2 3 4 5 6 96 97 98
E33
FMLSTRS | ...anstrengend?
0 1 2 3 4 5 6 96 97 98
E34
Bitte sagen Sie mir nun anhand von Liste 38, wie oft Sie...
INT.: BITTE VORLESEN
Nie Sehroft | AV WN
CHLRNNW | ...die Méglichkeit haben,
etwas Neues zu lernen? 0 1 2 3 4 5 6 97 98
E35
PPLAHLP | ...das Gefiihl haben, dass
sich die Menschen in lhrer 0 1 > 3 4 5 6 97 98
E36 | Wohngegend gegenseitig
helfen?
TRTRSP | ...das Geflihl haben, dass
Sie respektvoll behandelt 0 1 2 3 4 5 6 97 98
E37 | werden?
TRTUNF | ... das Geflihl haben, dass
sie ungerecht behandelt 0 1 2 3 4 5 6 97 98
E38 | werden?
RCNDSRYV | ... das Gefihl haben, fur
das, was Sie tun, die Aner-
E39 | kennung zu bekommen, 0 1 2 3 4 5 6 97 98

die Sie verdienen?
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Bitte verwenden Sie Liste 39, und sagen Sie mir, wie sehr Sie den folgenden Aussagen
zustimmen oder wie sehr Sie diese ablehnen.

INT.: BITTE VORLESEN.

Stimme Stimme Weder Lehne Lehne

stark zu zu noch ab stark AV WN
ab
DNGVAL | In der Regel habe ich das Ge-
fuhl, dass das, was ich in mei-
E40 | nem Leben mache, wertvoll und 1 2 3 4 5 7 8
nitzlich fir Andere ist
HLPRTRN | Wenn ich jemandem helfe,
erwarte ich Hilfe als Gegenleis- 1 2 3 4 5 7 8
E41 |tung
NHPFTR | So wie es momentan aussieht,
finde ich es schwierig, die Zu- 1 2 3 4 5 7 8
E42 | kunft der Welt positiv zu sehen
PPLLFCR | In meinem Leben gibt es Men-
schen, flr die ich wirklich wich- 1 2 3 4 5 7 8
E43 | tig bin
LFWRS | Fur die meisten Menschen in
Deutschland wird das Leben 1 2 3 4 5 7 8
E44 | eher schlechter als besser
FLCLPLA | Ich fihle mich den Menschen in
meiner Wohngegend verbun- 1 2 3 4 5 7 8
E45 | den
FSTWTTV
Frustriert es Sie manchmal, dass Sie zu viel Fernsehen? Bitte nehmen Sie Liste
E46 | 40 fir Ihre Antwort.
Ja, oft 1
Ja, manchmal 2
Gelegentlich 3
Nein, nie 4
Ich schaue nie fern 5
Antwort verweigert 7
Weil} nicht 8
PDWRKCR
Darf ich schnell noch einmal nachfragen: Gehen Sie momentan irgendeiner be-
E47 | zahlten Tatigkeit nach?
Ja| 1 WEITER MIT E48
Nein| 2
Antwort verweigert| 7 WEITER MIT F1
Weild nicht| 8
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STFJB | FRAGEN E48-E55 AN ALLE, DIE EINE BEZAHLTE TATIGKEIT AUSUBEN (CO-
DE 1 BEI E47).
E48
Alles in allem gesehen, wie zufrieden sind Sie mit ihrer derzeitigen beruflichen Tatig-
keit? Bitte benutzen Sie Liste 41 flir lnre Antwort.
INT.: LISTE 41 VORLEGEN UND BIS FRAGE E49 LIEGEN LASSEN. WENN
DER/DIE BEFRAGTE MEHR ALS EINE ARBEITSSTELLE HAT: FRAGE BEZIEHT
SICH AUF DIE HAUPTBESCHAFTIGUNG.
AuBerst unzu- AuBerst AV  WN
frieden zufrieden
0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 97 98
STFJBOT
Wie zufrieden sind Sie mit dem Verhaltnis zwischen der Zeit, die Sie fur lhre berufli-
E49 | che Tatigkeit aufwenden und der Zeit, die Sie anderen Aspekten lhres Lebens wid-
men?
AuBerst unzu- AuBerst | AV WN
frieden zufrieden
0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 97 98
Bitte verwenden Sie nun Liste 42 und sagen Sie mir: Wie oft finden Sie lhre berufli-
che Tatigkeit...
INT.: BITTE VORLESEN
Nie Immer | AV WN
JBINTR | ...interessant?
0 1 2 3 4 5 6 97 98
E50
JBSTRS | ...anstrengend?
0 1 2 3 4 5 6 97 98
E51
UEMPNYR
Far wie wahrscheinlich halten Sie es, dass Sie in den kommenden 12 Monaten
E52 | arbeitslos werden? Halten Sie das fir ...

INT.: BITTE VORLESEN.
...sehr wahrscheinlich,

wahrscheinlich,
nicht sehr wahrscheinlich,
oder Uberhaupt nicht wahrscheinlich?

Antwort verweigert

o N A oWDN -

weild nicht
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Wie sehr stimmen Sie der folgenden Aussage zu oder wie sehr lehnen Sie diese ab? Bitte
verwenden Sie Liste 43 fir lhre Antwort.

INT.: BITTE VORLESEN.

Stimme Stimme Weder Lehne Lehne

stark zu zu noch ab stark ab AV WN
PDAPRP | Wenn ich an meinen Einsatz
und all die erbrachten Leistun-
E53 | 9en bei meiner beruflichen 1 2 3 4 5 7 8

Tatigkeit denke, halte ich mein
Gehalt/meinen Lohn fiir ange-
messen.

Wie wichtig ist es flr Sie, Ihr Einkommen mit dem Einkommen anderer zu ver-
gleichen? Bitte verwenden Sie Liste 44 fir lhre Antwort.

Uberhaupt nicht Sehr wichtig AV WN
wichtig
INCCMP
0 1 2 3 4 5 6 97 98
E54
INCCMPW

Mit wessen Einkommen wirden Sie |hr Einkommen am ehesten vergleichen?
E55 | Bitte wahlen Sie eine der Gruppen auf Liste 45.

INT.: NUR EINE NENNUNG MOGLICH.

Arbeitskolleginnen und -kollegen

Familienmitglieder

Freunde

Andere

Ich vergleiche mein Einkommen nicht mit dem Einkommen anderer
Antwort verweigert

Weil} nicht

0 N o b~ W0 DN -
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Jetzt mochte ich lhnen einige Fragen liber Sie und andere Personen in
lhrem Haushalt stellen.

HHMMB

F1

Wie viele Personen leben sténdig in diesem Haushalt, Sie selbst eingeschlossen? Den-
ken Sie dabei bitte auch an alle im Haushalt lebenden Kinder.

ANZAHL EINTRAGEN|[ | |

Antwort verweigert 97
Weil} nicht 98

GNDR

F2

INT.: GESCHLECHT DES/DER BEFRAGTEN EINTRAGEN

1: mannlich
2: weiblich

YRBRN

F3

Sagen Sie mir bitte, in welchem Monat und in welchem Jahr Sie geboren sind?

Antwort verweigert: 9997
Weil} nicht: 9998

Ich hatte nun gerne einige Angaben zu den Personen, die auer Ihnen in diesem Haus-
halt leben. Beginnen Sie bitte mit der altesten Person.

INT.: ZUNACHST ALLE HAUSHALTSMITGLIEDER — AURER DEM BEFRAGTEN —
DEM ALTER NACH (ALTESTE PERSON ZUERST) EINTRAGEN, UND ZWAR MIT

KURZER NOTIZ ZUR EINZELNEN PERSON (Z.B. VORNAMEN IN KURZFORM O-

DER ,VATER", ,,KIND", USW.).

erste Person (alteste)
zweite Person (zweitalteste)
dritte Person (drittalteste)
vierte Person (viertalteste)
usw.

Antwort verweigert: 97
Weil} nicht: 98

GNDR2-11

F2

INT.: GESCHLECHT ALLER HAUSHALTSMITGLIEDER ERFASSEN. WENN DAS
GESCHLECHT AUS DEM NAMEN NICHT ERSICHTLICH IST, BITTE NACHFRA-
GEN.

YRBRN2-
YRBRN11

F3

In welchem Jahr ist [...] geboren?
INT.: GEBURTSJAHR FUR ALLE HAUSHALTSMITGLIEDER ERFASSEN.

Antwort verweigert: 9997
Weil} nicht: 9998

RSHIPA2-
11

F4

In welcher Beziehung steht [...] zu Ilhnen? Bitte benutzen Sie Liste 46.
INT.: FUR ALLE HAUSHALTSMITGLIEDER ERFASSEN.

Antwort verweigert: 7
Weil} nicht: 8
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HAUSHALTSLISTE:

nach abnehmendendem Alter (dlteste Person zuerst, usw.)

Person

1
(Befragte(r))

2

3

4

OPTIONAL:
Vorname, Initialen,
Kurzbezeichnung

F2 Geschlecht

GNDR

GNDR2

GNDR3

GNDR4

GNDR5

GNDR6

Mannlich

Weiblich

Antwort verweigert

F3 Geburtsjahr

Antwort verweigert

9997

9997

9997

9997

9997

9997

Weil} nicht

F4 familidre Bezie-
hung

Ehemann/Ehefrau/
Partner/Partnerin

Sohn/Tochter
(einschl. Stief- oder
adoptierte Kinder,
Kinder des Part-
ners/der Partnerin,
Pflegekinder)

Vater/Mutter oder
Schwiegervater/
Schwiegermutter,
Vater/Mutter des
Partners/der Partne-
rin, Stiefvater/Stief-
mutter

Bruder/Schwester
(einschl. Stief- oder

ter, Pflegegeschwis-
ter)

adoptierte Geschwis-

Andere(r) Verwand-
te(r)

verwandte Person

Andere, mit mir nicht

Antwort verweigert

Weil} nicht

9998

9998

9998

9998

9998

9998

RSHIPA2

RSHIPA3

RSHIPA4

RSHIPA5

RSHIPA6

1

1

1

1

1

2

2

2

2

2

97

97

97

97

97

98

98

98

98

98
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nach abnehmendendem Alter >

Person 7 8 9 10 1 12

OPTIONAL:
Vorname, Initialen,
Kurzbezeichnung

F2 Geschlecht GNDR7 GNDR38 GNDR9 GNDR10 GNDR11 GNDR12
Mannlich 1 1 1 1 1 1
Weiblich 2 2 2 2 2 2
Antwort verweigert 7 7 7 7 7 7

YRBRN7 |YRBRN8 |YRBRN9 |YRBRN10 |YRBRN11 |YRBRN12

F3 Geburtsjahr

Antwort verweigert 9997 9997 9997 9997 9997 9997

Weil} nicht 9998 9998 9998 9998 9998 9998

F4 familidre Bezie- | RSHIPA7 | RSHIPA8 | RSHIPA9 | RSHIPA10 |RSHIPA11 | RSHIPA12
hung

Ehemann / Ehefrau/ |1 1 1 1 1 1
Partner/Partnerin

Sohn/Tochter 2 2 2 2 2 2

(einschl. Stief- oder
adoptierte Kinder,
Kinder des Part-
ners/der Partnerin,
Pflegekinder)

Vater/Mutter oder 3 3 3 3 3 3
Schwiegervater/
Schwiegermutter,
Vater/Mutter des
Partners/der Partne-
rin, Stiefvater/ Stief-
mutter

Bruder/Schwester 4 4 4 4 4 4
(einschl. Stief- oder
adoptierte Geschwis-
ter, Pflegegeschwis-
ter)

Andere(r) Verwand- |5 5 5 5 5 5

te(r)

Andere, mit mir nicht |6 6 6 6 6 6

verwandte Person

Antwort verweigert 97 97 97 97 97 97

Weil} nicht 98 98 98 98 98 98
DOMICIL

Und nun wieder zu Ihnen. Was auf Liste 47 trifft am ehesten auf das Wohngebiet zu,
F5|in dem Sie leben?

Grolstadt

Vorort oder Randgebiet einer GroRRstadt
Stadt oder Kleinstadt

Dorf

Bauernhof oder Haus auf dem Land
Antwort verweigert

Weild nicht

O N O~ WDN -
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EDULVL

Bildung nach ISCED-97, Befragte(r),
gebildet aus den Variablen EDLVDE1 bis EDLVDE2Q

EDLVDE1

F6

Was ist der héchste allgemeinbildende Schulabschluss,
den Sie haben? Bitte sagen Sie es mir anhand von Liste
48.

INT.: NUR EINE NENNUNG MOGLICH, NUR HOCHSTEN
SCHULABSCHLUSS ANGEBEN LASSEN.

Noch Schiler

Schule beendet ohne Abschluss

Volks-/Hauptschulabschluss bzw. Polytechnische Ober-

schule mit Abschluss 8. oder 9. Klasse

Mittlere Reife/Realschulabschluss bzw. Polytechnische

Oberschule mit Abschluss 10. Klasse

Fachhochschulreife (Abschluss einer Fachoberschule etc.)

Abitur bzw. Erweiterte Oberschule mit Abschluss 12. KI.

(Hochschulreife)

EDLVDE1A Anderen Schulabschluss, und zwar: EIN-
TRAGEN

Antwort verweigert

Weil} nicht

—_—

WEITER MIT
F6A

4  WEITER MIT
F6C

[e2é)]

97
98

EDLVDE1B

F6a

Welche Schule besuchen Sie?
INT.: BITTE VORLESEN

Hauptschule
Realschule
Gymnasium
Gesamtschule
Antwort verweigert
Weild nicht

O NP~ WN -

WEITER MIT F6B

EDLVDE1C

F6b

In welche Klasse gehen Sie?

INT.: BITTE EINTRAGEN :|:|

Antwort verweigert 97
Weil nicht 98

WEITER MIT F7
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Fé6c

EDLVDE2A

EDLVDE2B
EDLVDE2C

EDLVDE2D
EDLVDE2E
EDLVDE2F
EDLVDE2G
EDLVDE2H
EDLVDE2I

EDLVDE2J
EDLVDE2K
EDLVDE2L

EDLVDE2M
EDLVDE2N

EDLVDE20
EDLVDE2P

EDLVDE2Q

Welchen beruflichen Ausbildungsabschluss haben Sie? Was von
Liste 48a trifft auf Sie zu?

INT.: MEHRFACHNENNUNGEN MOGLICH

Beruflich-betriebliche Anlernzeit mit Abschlusszeugnis, aber keine
Lehre

Teilfacharbeiterabschluss
Abgeschlossene gewerbliche oder landwirtschaftliche Lehre

Abgeschlossene kaufmannische Lehre

Berufliches Praktikum, Volontariat

Fachschulabschluss

Berufsfachschulabschluss, Berufsgrundbildungsjahr abgeschlossen
Meisterabschluss

Abgeschlossenes Studium an Fachhochschule (auch Abschluss
einer Ingenieurschule), Schule des Gesundheitswesens

Hochschule/Universitat: Zwischenprifung, Vordiplom
Bachelor

Abgeschlossenes Studium an Hochschule, Universitat, Akademie,
Polytechnikum (Diplom, Magister, Master, Staatsexamen)

Promotion; Habilitation

Anderen beruflichen Ausbildungsabschluss, und zwar: EINTRAGEN
EDLVDE2R

Keinen beruflichen Ausbildungsabschluss
Antwort verweigert

Weil} nicht

w N

© 0o N O O b

11
12

13
14

15

WEITER
MIT F6D

97

98

WEITER
MIT F7
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EDUFLD

In welchem der Bereiche auf Liste 48b haben Sie lhre héchste Qualifikati-

F6d | on?
INT.: NUR EINE NENNUNG MOGLICH. WENN DER/DIE BEFRAGTE
MEHR ALS EINEN BEREICH NENNT, ,,1“ KODIEREN.
Aligemeine Qualifikation oder kein spezieller Bereich 1
Kunst, Kunstgewerbe 2
Geisteswissenschaften - Sprachen, klassische Philologie, Geschichte, 3
Theologie, etc.
Technik, Maschinenbau, Architektur, Stadtplanung, Industrie, Handwerk, 4
Baugewerbe,etc.
Landwirtschaft, Forstwirtschaft 9
Lehrerausbildung und Bildungswesen 6
Naturwissenschaften, Mathematik, Informatik, etc. 7
Medizin, Gesundheitswesen, etc. 8
Wirtschaft, Handel, Management, Rechnungswesen, etc. 9
Sozialwissenschaften, Verhaltensforschung, éffentliche Verwaltung, Me- 10
dien, Kultur, Sport- und Freizeitwissenschaften, etc.
Justiz und Gerichtswesen 11
Dienstleistung — Lebensmittelnandel, Hauswirtschaft, Friseurgewerbe, etc. 12
Offentliche Ordnung und Sicherheit — Polizei, Bundeswehr, Feuerwehr, etc. 13
Transport und Telekommunikation 14
Antwort verweigert 97
Weild nicht 98
EDUYRS | AN ALLE
F7 | Wie viele Jahre haben sie insgesamt eine Schule besucht, inklusive den etwai-

gen Besuch einer Berufsschule oder Hochschule? Beriicksichtigen Sie bitte alle
Voll- und Teilzeitausbildungen, und rechnen Sie die Gesamtdauer lhrer Schul-
bzw. Ausbildungszeit in ganze Jahre um.

INT.: TRAGEN SIE NUR GANZE JAHRE EIN (BITTE ENTSPRECHEND AUF-
ODER ABRUNDEN). BEISPIEL: WENN EINE AUSBILDUNG IN VOLLZEIT 1
JAHR GEDAUERT HATTE, JEDOCH ALS TEILZEITMARNAHME INNERHALB
VON 2 JAHREN ABSOLVIERT WURDE, BITTE ALS 1 JAHR ZAHLEN.

ES GEHT UM DIE GESAMTDAUER DER SCHUL- UND AUSBILDUNGSZEIT
DES/DER BEFRAGTE(N), EINSCHLIERLICH DER JAHRE MIT SCHUL-
PFLICHT BZW. IN DER GRUNDSCHULE. BElI BERUFSAUSBILDUNG JAHRE
MIT BERUFSSCHULE DAZUZAHLEN. ALLE NACH DEM ENDE DER REGU-
LAREN SCHULZEIT AN EINER WEITERFUHRENDEN SCHULE, FACH-
HOCHSCHULE, HOCHSCHULE ODER SONSTIGEN BILDUNGS-
EINRICHTUNG ABSOLVIERTEN (FORT)BILDUNGSMARNAHMEN DAZU-
ZAHLEN.

BERUFLICHE AUSBILDUNGS- ODER QUALIFIZIERUNGSMARNAHMEN (Z.B.
PRAKTIKA, TRAINEEPROGRAMME) OHNE DEN PARALLELEN BESUCH
EINER BERUFSSCHULE, FACHHOCHSCHULE, HOCHSCHULE ODER
SONSTIGEN BILDUNGSEINRICHTUNG NICHT MITZAHLEN!

INT.: BITTE EINTRAGEN | | |
Antwort verweigert 97
Weil} nicht 98

57




F8a

Bitte sehen Sie Liste 49 einmal durch, und sagen Sie mir alles, was davon in den letzten

sieben Tagen auf Sie zutraf.

INT.: WENN ETWAS GENANNT WIRD, BITTE NACHFRAGEN:

Was traf noch auf Sie zu? ALLE KATEGORIEN EINTRAGEN, DIE GENANNT WER-

DEN. MEHRFACHNENNUNGEN MOGLICH.

ICOMDNG

F8b

CAPI-STEUERUNG: WENN MEHR ALS EINE NENNUNG BEI F8A: F8C FRAGEN

MAINACT

F8c

WENN MEHR ALS EINE NENNUNG BEI F8a

Was davon trifft am besten auf lhre Situation (in den letzten sieben Tagen) zu?

INT.: LISTE 49 LIEGEN LASSEN. NUR EINE NENNUNG.

F8a F8c
nicht ge- MAINACT
ge- nannt J
nannt
PDWRK | bezahlte Tatigkeit (auch bei voriibergehender Abwesenheit) (ab-| 0 1 1
hangig Beschaftigter, Selbstandiger, mithelfender Familienan-
gehariger)
EDCTN Schule/Ausbildung (nicht vom Arbeitgeber bezahlt; auch wah- 0 1 2
rend der Ferien oder im Urlaub)
UEMPLA arbeitslos und auf aktiver Suche nach einem Arbeitsplatz 0 1 3
UEMPLI arbeitslos, Wunsch nach einem Arbeitsplatz, aber keine aktive 0 1 4
Suche
DSBLD chronisch krank oder behindert 0 L 5
RTRD im Vorruhestand/Ruhestand/Frihrente/Rente 0 1 6
CMSRV Wehr- oder Zivildienst 0 !
HSWRK Hausarbeit, Betreuung von Kindern oder anderen Personen 0 1 8
DNGOTH . 0 1 9
Sonstiges
DNGREF Antwort verweigert| 0 1 97
DNGDK Weild nicht| 0 1 98
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ICRTDSB

CAPI-STEUERUNG AUS F8A:

F8d
WENN CODE 5 ODER 6 BEI F8A (BEFRAGTE(R) 1 WEITER MIT F8E
IST CHRONISCH KRANK, BEHINDERT UND/ODER
IM VORRUHE-
STAND/RUHESTAND/FRUHRENTE/RENTE)
SONSTIGE 2 WEITER MIT F8F
RTDSBYR
In welchem Jahr sind Sie in den Vorruhestand bzw. Ruhestand gegangen / (und) in
F8e | welchem Jahr sind Sie chronisch krank geworden bzw. wann ist Ihre Behinderung
zuerst aufgetreten?
INT.: WENN DER/DIE BEFRAGTE SOWOHL IN FRUHRENTE ODER RENTE
ALS AUCH CHRONISCH KRANK ODER BEHINDERT IST, JAHRESZAHL FUR
DEN SACHVERHALT ERFASSEN, DER ZUERST EINGETRETEN IST.
INT.: JAHR EINTRAGEN | | | \ | WEITER MIT F8G
Antwort verweigert 9997
Weild nicht 9998 WEITER
Ich bin nie einer bezahlten Tatigkeit 9996 MIT F8G
nachgegangen
Ich war schon immer chronisch 9995
krank oder behindert
ABLRTR | WENN CODE 2 BEI F8D (BEFRAGTE(R) NICHT IN RENTE/FRUHRENTE BZW.
NICHT CHRONISCH KRANK ODER BEHINDERT)
F8f
Wie sehr beflirchten Sie, dass Sie nicht in dem Alter in den Ruhestand gehen kon-
nen, in dem Sie das gerne wirden? Bitte antworten Sie anhand von Liste 50.
Befiirchte Befiirchte | AV~ WN
ich uiber- ich sehr
haupt nicht
0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 97 98
ICPDWRK
CAPI-STEUERUNG AUS F8A:
F8g
WENN CODE 1 BEI F8A (BEFRAGTE(R) GEHT 1 WEITER MIT F12
EINER BEZAHLTEN TATIGKEIT NACH)
SONSTIGE 2 WEITER MIT F9
CRPDWK | WENN BEFRAGTE(R) KEINER BEZAHLTEN TATIGKEIT NACHGEHT (CODE 2
BEI F8G)
F9

Darf ich noch einmal nachfragen: Haben Sie in den letzten sieben Tagen irgendei-
ne bezahlte Tatigkeit von einer Stunde oder mehr ausgetbt?

Ja| 1 WEITER MIT F12
Nein| 2

Antwort verweigert| 7 WEITER MIT F10
Weild nicht| 8
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PDJOBEV

F10

Sind Sie jemals einer bezahlten Tatigkeit nachgegangen?

Ja WEITER MIT F11

1
Nein| 2

Antwort verweigert| 7 WEITER MIT F27
Weil} nicht| 8

PDJOBYR

F11

In welchem Jahr sind Sie zum letzten Mal einer bezahlten Tatigkeit nachge-
gangen?

INT.: JAHRESZAHL EINTRAGEN | | \ \ |
Antwort verweigert 9997
Weil3 nicht 9998

PROGRAMMIERUNG: FALLS DER BEFRAGTE MOMENTAN ARBEITET
(CODE 1 BEI F8A ODER F9), WERDEN F12 BIS F25A ZUR GEGENWAR-
TIGEN ARBEIT GEFRAGT, FALLS ER MOMENTAN NICHT ARBEITET,
ABER IN DER VERGANGENHEIT GEARBEITET HAT (CODE 1 BEI F10)
WERDEN F12 BIS F25A ZUR LETZTEN ARBEITSSTELLE GEFRAGT.

INT.: WENN DER/DIE BEFRAGTE MEHR ALS EINE ARBEITSSTELLE
HAT/HATTE: DIE FOLGENDEN FRAGEN AUF DIE ARBEITSSTELLE BE-
ZIEHEN, BEI DER DIE MEISTEN STUNDEN PRO WOCHE GEARBEITET
WERDEN/WURDEN (HAUPTBERUF).

WENN DER/DIE BEFRAGTE ZWEI ODER MEHR ARBEITSSTELLEN
HAT/HATTE, IN DENEN ER/SIE JEWEILS GENAU GLEICH VIELE STUN-
DEN ARBEIT/GEARBEITET HAT: DIE FRAGEN AUF DIE ARBEITSSTELLE
BEZIEHEN, MIT DER ER/SIE DAS MEISTE GELD VERDIENT/VERDIENT
HAT.

AUCH GESCHAFTS-, FIRMEN- ODER BETRIEBSINHABER(INNEN), DIE
ABGESEHEN VON DER EIGENEN PERSON KEINE WEITEREN BE-
SCHAFTIGTEN HABEN/HATTEN, ABER IM EIGENEN UNTERNEHMEN
ANGESTELLT SIND/WAREN UND EIN GEHALT BEZIEHEN/BEZOGEN
HABEN (Z.B. ALS GESCHAFTSFUHRER EINER GMBH) MIT 1 KODIEREN.

EMPLREL

F12

Sind/Waren Sie in Inrem Hauptberuf oder in Ihrer bezahlten Tatigkeit...
INT.: BITTE VORLESEN

abhangig beschaftigt WEITER MIT F14

selbstandig WEITER MIT F13

Antwort verweigert

1
2

mithelfender Familienangehdriger 3 WEITER MIT F14
7
Weil} nicht 8

EMPLNO

F13

Wie viele Beschéftigte haben/hatten Sie (falls Uberhaupt)?

INT.: ANZAHL DER BESCHAF- WEITER MIT
TIGTEN EINTRAGEN, WENN KEI- F15
NE BESCHAFTIGTEN BITTE 0
EINTRAGEN

Antwort verweigert 999997
Weil nicht 999998
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WRKCTRA

F14

WENN ABHANGIG BESCHAFTIGT, MITHELFENDER FAMILIENANGE-
HORIGER ODER ,,ANTWORT VERWEIGERT/WEIR NICHT“ (CODES 1, 3, 7,
8 bei F12)

Ist Ihr/War Ihr letztes Beschaftigungsverhaltnis ...

INT.: BITTE VORLESEN
zeitlich unbefristet

zeitlich befristet
oder hatten Sie keinen Arbeitsvertrag?

Antwort verweigert
Weil} nicht

0 N W N -

ESTSZ

F15

AN ALLE, DIE ARBEITEN/GEARBEITET HABEN

Wie viele Menschen sind/waren in Ihrem Betrieb oder Ihrer Dienststelle be-
schaftigt — Sie selbst eingeschlossen?

INT.: BITTE VORLESEN. GEMEINT IST DIE ORTLICHE BETRIEBSEINHEIT
ODER DIENSTSTELLE.

...weniger als 10

...10 bis 24

...25 bis 99

...100 bis 499

...oder 500 und mehr?
Antwort verweigert
Weild nicht

O N O WODN -

JBSPV

Gehort/gehorte es in Threm Hauptberuf zu lhren Aufgaben, die Arbeit anderer

F16 | Mitarbeiter zu beaufsichtigen?
Ja 1 WEITER MIT F17
Nein 2 WEITER MIT F18
Antwort verweigert 7
Weilk nicht| 8
NJBSPV
Wie viele sind/waren das?
F17

INT.: BITTE EINTRAGEN | | | | |
Antwort verweigert 99997
Weil nicht 99998
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Ich lese jetzt eine Liste mit Aussagen Uber lhr Arbeitsleben vor. Bitte sagen Sie
mir, in welchem Malie lhr Arbeitgeber oder Ihre Geschéaftsleitung es zu-
lasst/zuliel3, dass Sie an Ihrem Arbeitsplatz...

INT.: LISTE 51 VORLEGEN. BITTE VORLESEN.

Kann/ konn- Kann/konnte AV WN
te ich nicht ich vollig
beein- eigenstandig
flusssen bestimmen
WKDCORGA | .-.entscheiden, 0 12 3 4 5 6 7 8 9 10 97 98
wie Sie lhre
tagliche Arbeit
F18 organisieren?
IORGACT | ... strategische 0 12 3 45 6 7 89 10 97 98
Entschei-
dungen uber
F19 | gieTatigkeit
lhres Betriebs
oder lhrer
Dienststelle

beeinflussen?

WKHCT/
WKHCTDE

F20

Denken Sie bitte noch einmal an lhren Hauptberuf: Wie viele Stunden pro Woche
betragt/betrug Ihre regulare oder im Arbeitsvertrag festgelegte Arbeitszeit - ohne
bezahlte oder unbezahlte Uberstunden?

INT.: STUNDEN EINTRAGEN. WENN NOTIG,
MIT ZWEI KOMMASTELLEN ERFASSEN WIE
ZUM BEISPIEL BEI 37,75. FALLS NUR GLAT-
TE STUNDEN GENANNT WERDEN, FUR DIE

NACHKOMMASTELLEN BITTE ZWEI MAL 0

EINTRAGEN.
Antwort verweigert 97
Weill nicht 98

WKHTOT/
WKHTOTDE

F21

Wie viele Stunden arbeiten/arbeiteten Sie normalerweise tatséchlich_ in einer Wo-
che in lhrem Hauptberuf, einschlieRlich bezahlter oder unbezahlter Uberstunden?

INT.: STUNDEN EINTRAGEN. WENN NOTIG,
MIT ZWEI KOMMASTELLEN ERFASSEN WIE
ZUM BEISPIEL BEI 37,75. FALLS NUR GLAT-
TE STUNDEN GENANNT WERDEN, FUR DIE

NACHKOMMASTELLEN BITTE ZWEI MAL 0

EINTRAGEN.
Antwort verweigert
Weil} nicht

97
98

ISCOCO

OCCUPATION, ISC0O88 (COM) — Befragte(r)

Generiert auf der Basis von ISCO1DE bis ISCO4DE
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ISCO1DE

F22

(Als String erfassen, nach ISCO88 kodieren)

Was ist/war die genaue Bezeichnung Ihres Hauptberufes?
NT.: BITTE EINTRAGEN

Antwort verweigert: 9997
Weil3 nicht: 9998

ISCO2DE

F23

(Als String erfassen, nach ISCO88 kodieren)

Welche Téatigkeiten Uben/Ubten Sie Uberwiegend in Ihrem Hauptberuf aus?
INT.: BITTE EINTRAGEN

Antwort verweigert: 9997
Weil} nicht: 9998

ISCO3DE

F24

(Als String erfassen, nach ISCO88 kodieren)

Welche Ausbildung oder Qualifikationen sind/waren fir Ihren Hauptberuf
erforderlich?
INT.: BITTE EINTRAGEN

Antwort verweigert: 9997
Weil} nicht: 9998

NACER11

F25

(Als String erfassen, nach ISCO88/NACE REV 1.1 kodieren)

Was produziert/e oder macht/e der Betrieb oder die Dienststelle, fir die Sie
arbeiten/arbeiteten, hauptsachlich?

INT.: BITTE EINTRAGEN. GEMEINT IST DIE ORTLICHE BETRIEBSEIN-
HEIT ODER DIENSTSTELLE.

Antwort verweigert: 9997
Weil3 nicht: 9998

ISCO4DE

F25a
(Zusatzfrage
Deutsch-
land)

Bitte benutzen Sie nun Liste 51a und ordnen Sie lhre berufliche Stellung
nach dieser Liste ein.

INT.: KENNZIFFER EINTRAGEN

Antwort verweigert: 97
Weil nicht: 98

WRKAC6M

F26

Haben Sie in den letzten 10 Jahren fir 6 Monate oder langer eine bezahlte
Tatigkeit im Ausland ausgeubt?

Ja

Nein

Antwort verweigert
Weil} nicht

O NN -
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UEMP3M

Waren Sie jemals mehr als drei Monate arbeitslos und auf Arbeitssuche?

F27
Ja| 1 WEITER MIT F28
Nein| 2 WEITER MIT F30
Antwort verweigert| 7
Weild nicht| 8
UEMP12M
Waren Sie einmal ununterbrochen 12 Monate lang oder langer arbeitslos?
F28
Ja 1
Nein 2
Antwort verweigert 7
Weil} nicht 8
UEMP5YR
Ist das innerhalb der letzten 5 Jahre gewesen?
F29
INT.: FRAGE BEZIEHT SICH AUF EINE 3 MONATE ODER LANGER DAU-
ERNDE PHASE DER ARBEITSLOSIGKEIT UND ARBEITSSUCHE.
Ja 1
Nein 2
Antwort verweigert 7
Weil} nicht 8
MBTRU
Sind Sie gegenwartig oder waren Sie friiher Mitglied einer Gewerkschaft oder
F30 | einer ahnlichen Organisation? Wenn ja: sind Sie gegenwartig oder waren Sie
friher Mitglied?
Ja, gegenwartig 1
Ja, friher 2
Nein 3
Antwort verweigert 7
Weil} nicht 8
HINCSRCA
Bitte denken Sie einmal an das Einkommen aller Haushaltsmitglieder und an
F31 | alle Einkommensarten, die der Haushalt bezieht. Was ist die wichtigste Ein-

kommensquelle Ihres Haushaltes? Bitte sagen Sie es mir anhand von Liste 52.

Lohne oder Gehalter 1

Einkommen aus selbstandiger oder freiberuflicher Tatigkeit (Land- 2
wirtschaft ausgenommen)

Einkommen aus Landwirtschaft

Renten oder Pensionen

Arbeitslosengeld/-hilfe oder Abfindungen

andere Sozialleistungen (Sozialhilfe, Bafég usw.) oder Stipendien

Einkommen aus Vermoégensanlagen, Ersparnissen, Versicherungen
oder Grundbesitz

Einkommen aus anderen Quellen 8
Antwort verweigert 97
Weil} nicht 98

N o oW
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HINCTNT

F32

Bitte benutzen Sie Liste 53. Wenn Sie die Einkommen aus allen Quellen zusammen-
zahlen: Welcher Buchstabe auf Liste 53 trifft flir das gesamte Nettoeinkommen lhres
Haushalts zu? Gemeint ist die Summe, die sich aus Lohn, Gehalt, Einkommen aus
selbstandiger Tatigkeit, Rente oder Pension ergibt, jeweils nach Abzug der Steuern
und Kranken- und Sozialversicherungsbeitrdge. Rechnen sie bitte auch Einkommen
aus Vermietung, Verpachtung, Geldanlagen und Einkinfte wie Kindergeld, Wohn-
geld, Sozialhilfe und sonstige Einklnfte hinzu. Wenn Sie die genaue Summe nicht
wissen, schatzen Sie bitte. Sie kdnnen das wdchentliche, monatliche oder jahrliche
Nettoeinkommen in Euro angeben, so wie Sie es am besten wissen.

INT.: NUR EINE NENNUNG MOGLICH. BEI SELBSTANDIGEN NACH DEM
DURCHSCHNITTLICHEN NETTO-EINKOMMEN ABZUGLICH DER BE-
TRIEBSAUSGABEN FRAGEN.

WOCHENTLICH CA. MONATLICH CA. JAHRLICH CA.
WENIGER ALS 40 € WENIGER ALS 150 € WENIGER ALS 1.800 € J 1
40 BISUNTER 70 € 150 BIS UNTER 300 € 1.800 BIS UNTER 3.600 € R 2
70 BIS UNTER 120 € 300 BIS UNTER 500 € 3.600 BIS UNTER 6.000 € C 3
120 BIS UNTER 230 € 500 BIS UNTER 1.000 € 6.000 BIS UNTER 12.000 € M 4
230 BIS UNTER 350 € 1.000 BIS UNTER 1.500 € 12.000 BIS UNTER 18.000 € F 5
350 BIS UNTER 460 € 1.500 BIS UNTER 2.000 € 18.000 BIS UNTER 24.000 € S 6
460 BIS UNTER 580 € 2.000 BIS UNTER 2.500 € 24.000 BIS UNTER 30.000 € K 7
580 BIS UNTER 690 € 2.500 BIS UNTER 3.000 € 30.000 BIS UNTER 36.000 € P 8
690 BIS UNTER 1.150 € 3.000 BIS UNTER 5.000 € 36.000 BIS UNTER 60.000 € D 9
1.150 BIS UNTER 1.730 € | 5.000 BIS UNTER 7.500 € 60.000 BIS UNTER 90.000 € H 10
1.730 BISUNTER 2.310 € | 7.500 BIS UNTER 10.000 € | 90.000 BIS UNTER 120.000 € Uu 11
2.310 € ODER MEHR 10.000 € ODER MEHR 120.000 € ODER MEHR N 12
AV 97
WN 98

HINCFEL

F33

Was auf Liste 54 beschreibt am besten, wie Sie Ihr gegenwartiges Haushaltsein-
kommen beurteilen? Mit dem gegenwartigen Einkommen kann ich/kénnen wir...

INT.: BITTE VORLESEN.
bequem leben

zurechtkommen

nur schwer zurechtkommen

nur sehr schwer zurechtkommen
Antwort verweigert

Weil} nicht

O NP WODN -

BRWMNY

F34

Wenn Sie aus irgendwelchen Griinden in ernsten finanziellen Schwierigkeiten ste-
cken wirden und Geld leihen mussten, um Uber die Runden zu kommen, wie
schwierig oder leicht ware das fur Sie? Bitte benutzen Sie Liste 55.

Sehr schwierig

Ziemlich schwierig

Weder leicht noch schwierig
Ziemlich leicht

Sehr leicht

Antwort verweigert

Weil} nicht

o ~NOaRr WON -
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PARTNER

CAPI-STEUERUNG AUS F4

F35 | BEFRAGTE(R) LEBT MIT EHE- 1 WEITER MIT F36
MANN/EHEFRAU/PARTNER(IN) ZUSAMMEN
SONSTIGE 2  WEITER MIT F49
EDULVLP | Bildung nach ISCED-97, Partner(in),
gebildet aus den Variablen EDUPDE1 bis EDUPDE2Q
EDUPDE1 | Was ist der hochste allgemeinbildende Schulabschluss, den
Ihr(e) Ehemann/Ehefrau/Partner/ Partnerin hat? Bitte sagen
F36 | Sie es mir anhand von Liste 56.

INT.: NUR EINE NENNUNG MOGLICH, NUR HOCHSTEN
SCHULABSCHLUSS ANGEBEN LASSEN.
Noch Schiler

Schule beendet ohne Abschluss

Volks-/Hauptschulabschluss bzw. Polytechnische Oberschu-

le mit Abschluss 8. oder 9. Klasse

Mittlere Reife/Realschulabschluss bzw. Polytechnische O-

berschule mit Abschluss 10. Klasse

Fachhochschulreife (Abschluss einer Fachoberschule etc.)

Abitur bzw. Erweiterte Oberschule mit Abschluss 12. Klasse

(Hochschulreife)

EDUPDE1A Anderen Schulabschluss, und zwar: EINTRA-
GEN

Antwort verweigert

Weild nicht

1  WEITER MIT
F37A

4 WEITER MIT
F36A

97
98
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F36a

EDUPDE2A

EDUPDE2B
EDUPDE2C
EDUPDE2D
EDUPDE2E
EDUPDE2F
EDUPDE2G
EDUPDE2H

EDUPDEZ2I

EDUPDE2J
EDUPDE2K
EDUPDE2L

EDUPDE2M
EDUPDE2N

EDUPDE20
EDUPDE2P
EDUPDE2Q

Welchen beruflichen Ausbildungsabschluss hat Ihr(e) Ehe-
mann/Ehefrau/Partner/Partnerin? Was von Liste 56a trifft auf ihn/sie
zu?

INT.: MEHRFACHNENNUNGEN MOGLICH

Beruflich-betriebliche Anlernzeit mit Abschlusszeugnis, aber keine
Lehre

Teilfacharbeiterabschluss

Abgeschlossene gewerbliche oder landwirtschaftliche Lehre
Abgeschlossene kaufmannische Lehre

Berufliches Praktikum, Volontariat

Fachschulabschluss

Berufsfachschulabschluss, Berufsgrundbildungsjahr abgeschlossen
Meisterabschluss

Abgeschlossenes Studium an Fachhochschule (auch Abschluss einer
Ingenieurschule), Schule des Gesundheitswesens

Hochschule/Universitat: Zwischenprifung, Vordiplom
Bachelor

Abgeschlossenes Studium an Hochschule, Universitat, Akademie,
Polytechnikum (Diplom, Magister, Master, Staatsexamen)

Promotion; Habilitation

Anderen beruflichen Ausbildungsabschluss, und zwar: EINTRAGEN
EDUPDE2R

Keinen beruflichen Ausbildungsabschluss
Antwort verweigert
Weil} nicht

© 00 NO Ok WwN

15
97
98
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F37a

Bitte sehen Sie Liste 57 einmal durch. Welche der Beschreibungen auf dieser Liste trifft
auf das zu, was lhr Partner/lhre Partnerin in den letzten 7 Tagen getan hat?

INT.: WENN ETWAS GENANNT WIRD BITTE NACHFRAGEN: “Was traf noch auf lhren
Partner/lhre Partnerin zu?” ALLE KATEGORIEN EINTRAGEN, DIE GENANNT WER-

DEN. MEHRFACHNENNUNGEN MOGLICH.

ICOMDNP | WENN MEHR ALS EINE NENNUNG BEI F37A
F37c | Und welche der Beschreibungen auf Liste 57 beschreibt seine/ihre Situation (in den letz-
ten sieben Tagen) am besten?
INT.: BITTE WIEDER LISTE 51 BENUTZEN LASSEN. NUR EINE NENNUNG.
F37a F37c
Nicht | Ge- | MNACTP
ge- nannt J
nannt
PDWRKP | bezahlte Tatigkeit (auch bei voriibergehender Abwesenheit) (Ab- 0 1 1
hangig Beschaftigter, Selbstandiger, mithelfender Familienan-
gehdriger)
EDCTNP Schule/Ausbildung (nicht vom Arbeitgeber bezahlt; auch wah- 0 1 2
rend der Ferien oder im Urlaub)
UEMPLAP arbeitslos und auf aktiver Suche nach einem Arbeitsplatz 0 1 3
UEMPLIP arbeitslos, Wunsch nach einem Arbeitsplatz aber keine aktive 0 1 4
Suche
DSBLDP chronisch krank oder behindert 0 1 5
RTRDP im Vorruhestand/Ruhestand/Friihrente/Rente 0 1 6
CMSRVP Wehr- oder Zivildienst 0 1 /
HSWRKP Hausarbeit, Betreuung von Kindern oder anderen Personen 1 8
DNGOTHP (Sonstiges) 0 1 9
DNGREFP Antwort verweigert| 0 1 97
DNGDKP Weil nicht| 0 1 98
DNGNAPP Trifft nicht zu (kein Partner/keine Partnerin)| 0 1 (sysmis)
CRPDWKP | WENN PARTNER(IN) KEINER BEZAHLTEN TATIGKEIT NACHGEHT
F38 | Darf ich noch einmal nachfragen: Hat lIhr Partner/Ihre Partnerin in den letzten sieben
Tagen irgendeine bezahlte Tatigkeit (von einer Stunde oder mehr) ausgelibt?
Ja 1 WEITER MIT F39
Nein| 2  WEITER MIT F49
Antwort verweigert 7
Weil3 nicht 8
ISCOCOP | OCCUPATION PARTNER, ISCO88 (COM)

Generiert auf der Basis von ISCOP1DE bis ISCOP3DE
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ISCOP1DE | WENN PARTNER(IN) BEZAHLTER TATIGKEIT NACHGEHT
F39 | INT.: WENN DER PARNTER/DIE PARTNERIN DES/DER BEFRAGTE(N)
MEHR ALS EINE ARBEITSSTELLE HAT: DIE FOLGENDEN FRAGEN AUF
DIE ARBEITSSTELLE BEZIEHEN, BEI DER DER PARTNER/DIE PARTNE-
RIN DIE MEISTEN STUNDEN PRO WOCHE ARBEITET (HAUPTBERUF).
WENN DER PARTNER/DIE PARTNERIN DES/DER BEFRAGTE(N) ZWEI
ODER MEHR ARBEITSSTELLEN HAT, IN DENEN ER/SIE JEWEILS GENAU
GLEICH VIELE STUNDEN ARBEIT: DIE FRAGEN AUF DIE ARBEITSSTEL-
LE BEZIEHEN, MIT DER ER/SIE DAS MEISTE GELD VERDIENT.
(Als String erfassen, nach ISCO88 kodieren)
Was ist die genaue Bezeichnung seines/ihres Hauptberufes oder seiner/ihrer
bezahlten Tatigkeit?
INT.: BITTE EINTRAGEN
Antwort verweigert: 9997
Weil} nicht: 9998
ISCOP2DE | (Als String erfassen, nach ISCO88 kodieren)
F40 | Welche Tatigkeiten bt er/sie Uberwiegend in seinem/ihrem Hauptberuf aus?
INT.: BITTE EINTRAGEN
Antwort verweigert: 9997
Weild nicht: 9998
ISCOP3DE | (Als String erfassen, nach ISCO88 kodieren)
F41 | Welche Ausbildung oder Qualifikationen sind fiir den Hauptberuf Ihres Part-
ners/lhrer Partnerin erforderlich?
INT.: BITTE EINTRAGEN
Antwort verweigert: 9997
Weil} nicht: 9998
EMPRELP
In seinem/ihrem Hauptberuf ist er/sie...
F42 | INT.: BITTE VORLESEN
abhangig beschaftigt 1 WEITER MIT F44
selbstandig 2 WEITER MIT F43
mithelfender Familienangehdriger 3 WEITER MIT F44
Antwort verweigert 7
Weil3 nicht 8
EMPLNOP
Wie viele Beschaftigte hat er/sie (falls Giberhaupt welche)?
F43

INT.: BITTE EINTRAGEN. WENN KEINE BE-
SCHAFTIGTEN BITTE 0 EINTRAGEN
Antwort verweigert 99997

Weil} nicht 99998
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JBSPVP

F44

Gehort es in seinem/ihrem Hauptberuf zu seinen/ihren Aufgaben, die Arbeit ande-
rer Mitarbeiter zu beaufsichtigen?

Ja 1 WEITER MIT F45
Nein| 2  WEITER MIT F46
Antwort verweigert 7
Weild nicht 8
NJBSPVP
Wie viele sind das?
F45
INT.: BITTE EINTRAGEN | | | | | |
Antwort verweigert 99997
Weil3 nicht 99998

WENN PARTNER(IN) ERWERBSTATIG (1 BEI F37A ODER 1 BEI F38)

Ich lese jetzt eine Liste mit Aussagen Uber das Arbeitsleben lhres Partner/lhrer
Partnerin vor. Bitte sagen Sie mir, in welchem Male der Arbeitgeber oder die Ge-
schaftsleitung lhres Partners/lhrer Partnerin es zulasst, dass er/sie an sei-
nem/ihrem Arbeitsplatz...

INT.: LISTE 58 VORLEGEN. BITTE VORLESEN.

kann kann er/sie AV  WN
er/sie vollig eigen-
nicht stindig
beein- bestimmen
flussen
WKDCORP | ...entscheidet, 0 12 3 45 6 7 8 9 10 97 98
wie er/sie sei-
F46 | ne/ihre tagliche
Arbeit organisiert?
IOACTP | ... strategische 0 12 3 4 5 6 7 8 9 10 97 98
Entscheidungen
F47 | Uber die Tatigkeit
seines/ihres Be-
triebs oder sei-
ner/ihrer Dienst-
stelle beeinflusst?
WKHTOTP/
WKHTOPDE | Wie viele Stunden arbeitet er/sie normalerweise in einer Woche in seinem/ihrem
Hauptberuf, einschlieRlich bezahlter oder unbezahlter Uberstunden?
F48
INT.: STUNDEN EINTRAGEN. WENN NOTIG, MIT ZWEI KOM-
MASTELLEN ERFASSEN. FALLS NUR GLATTE STUNDEN
GENANNT WERDEN, FUR DIE NACHKOMMASTELLEN BITTE
ZWEI MAL 0 EINTRAGEN.
Antwort verweigert 97
Weil} nicht 98
EDULVLF | Bildung nach ISCED-97, Vater,

gebildet aus den Variablen EDUFDE1 bis EDUFDE2Q
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EDUFDE1

Was ist der hochste allgemeinbildende Schulabschluss, den lhr

F49 | Vater hat (hatte)? Bitte sagen Sie es mir anhand von Liste 59.
INT.: NUR EINE NENNUNG MOGLICH. NUR HOCHSTEN
SCHULABSCHLUSS ANGEBEN LASSEN.
Schule beendet ohne Abschluss 1
Volks-/Hauptschulabschluss bzw. Polytechnische Oberschule 2
mit Abschluss 8. oder 9. Klasse
Mittlere Reife/Realschulabschluss bzw. Polytechnische Ober- 3
schule mit Abschluss 10. Klasse
Fachhochschulreife (Abschluss einer Fachoberschule etc.) 4
Abitur bzw. Erweiterte Oberschule mit Abschluss 12. Klasse 5
(Hochschulreife)
Anderen Schulabschluss, und zwar: EINTRAGEN EDUFDE1A 6
Antwort verweigert 7
Weild nicht 8
Welchen beruflichen Ausbildungsabschluss hat (hatte) lhr Vater?
F49a | Was von Liste 59a trifft auf ihn zu?
INT.: MEHRFACHNENNUNGEN MOGLICH
EDUFDE2A | Beruflich-betriebliche Anlernzeit mit Abschlusszeugnis, aber keine 1
Lehre
EDUFDE2B Teilfacharbeiterabschluss 2
EDUFDE2C Abgeschlossene gewerbliche oder landwirtschaftliche Lehre 3
EDUFDE2D Abgeschlossene kaufmannische Lehre 4
EDUFDE2E Berufliches Praktikum, Volontariat 5
EDUFDE2F Fachschulabschluss 6
EDUFDE2G Berufsfachschulabschluss, Berufsgrundbildungsjahr abgeschlos- 7
sen
EDUFDE2H Meisterabschluss 8
EDUFDE2I Abgeschlossenes Studium an Fachhochschule (auch Abschluss 9
einer Ingenieurschule), Schule des Gesundheitswesens
EDUFDE2J Hochschule/Universitat: Zwischenprifung, Vordiplom 10
EDUFDE2K Bachelor 11
EDUFDE2L | Abgeschlossenes Studium an Hochschule, Universitat, Akademie, 12
Polytechnikum (Diplom, Magister, Master, Staatsexamen)
EDUFDE2M Promotion; Habilitation 13
EDUFDE2N Anderen beruflichen Ausbildungsabschluss, und zwar: BEI 14
EDUFDE2R EINTRAGEN
EDUFDE20 Keinen beruflichen Ausbildungsabschluss 15
EDUFDE2P Antwort verweigert 97
EDUFDE2Q Weil} nicht 98
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EMPRF14

F50

Als Sie 14 Jahre alt waren, hat Ihr Vater da als abhangig Beschéftigter gearbeitet,
war er selbstandig oder ist er damals keiner bezahlten Tatigkeit nachgegangen?

abhangig Beschaftigter WEITER MIT F52

selbstandig WEITER MIT F51

1
2

keine bezahlte Tatigkeit| 3 WEITER MIT F55
4

(Vater bereits verstorben/lebte nicht im Haushalt als Be-
fragte(r) 14 war)

~

Antwort verweigert
Weilk nicht| 8 WEITER MIT F53

EMPLNOF
Wie viele Beschaftigte hatte er?
F51
Keine 1
1bis24| 2  WEITER MIT F53
25 oder mehr| 3
Antwort verweigert 7
Weild nicht 8
JBSPVF | WENN VATER ABHANGIG BESCHAFTIGT (1 BEI F50)
F52 | Gehorte es zu seinen Aufgaben, die Arbeit anderer Mitarbeiter zu beaufsichtigen?
Ja 1
Nein 2
Antwort verweigert 7
Weil} nicht 8
ISCOFDE | (Als String erfassen, nach ISCO88 kodieren)
WENN CODE 1, 2 oder 7, 8 BEI F50
F53

Was war die genaue Bezeichnung seines Hauptberufes?
INT.: BITTE EINTRAGEN

Antwort verweigert: 9997

Weil} nicht: 9998
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OCCF14A

Welche der Beschreibungen auf Liste 60 trifft am besten auf die Berufstatigkeit

F54 | lhres Vaters als Sie 14 Jahre alt waren, zu?
INT.: LISTE 60 VORLEGEN; NUR EINE NENNUNG.
Klassische akademische und freie Berufe 1
wie: Rechtsanwalt — Arzt — Wissenschaftler — Ingenieur
Berufe mit akademischer oder Fachschulausbildung 2
wie: Lehrer — Krankenpfleger — Physiotherapeut — Sozialarbeiter —
Kinstler — Musiker — Polizeibeamter (im héheren oder gehobenen
Dienst) — Software-Entwickler
Mittlere Verwaltungs- und Dienstleistungsberufe 3
wie: Sekretar — personlicher Assistent — Blroangestellter — Telefonist —
Hilfspfleger
Hohere Verwaltungs- und Managementberufe 4
(normalerweise verantwortlich fir Planung, Organisation und Koordina-
tion von Arbeit und Finanzen)
wie: Finanzmanager — Geschaftsfiihrer — Betriebsleiter
Gelernte technische und handwerkliche Berufe 5
wie: Kfz-Mechaniker — Maschinenschlosser — Installateur — Drucker —
Werkzeugmacher — Elektriker — Landwirt — Gartner — Lokflhrer
Angelernte handwerkliche und Dienstleistungsberufe 6
wie: Postangestellter — Maschinenarbeiter — Sicherheitsbediensteter—
Hausmeister — Landarbeiter — Angestellter im Lebensmittelhandel —
Empfangschef — Verkaufer
Ungelernte handwerkliche und Dienstleistungsberufe 7
wie: LKW-Fahrer — Lieferwagenfahrer — Reinigungskraft— Pfortner —
Packer — Naher — Bote — Hilfsarbeiter — Kellner
Mittlere und untere Managementberufe 8
wie: Buroleiter — Filialleiter im Einzelhandel — Filialleiter einer Bank — -
Geschéftsfuhrer eines landwirtschaftlichen Betriebes — Filialleiter einer
Restaurantkette — Kaufhausdirektor — Gastwirt
Antwort verweigert 97
Weil nicht 98
EDULVLM | Bildung nach ISCED-97, Multter,

gebildet aus den Variablen EDUMDE1 bis EDUMDE2Q

EDUMDE1

F55

Was ist der héchste allgemeinbildende Schulabschluss, den
Ihre Mutter hat (hatte)? Bitte sagen Sie es mir anhand von
Liste 61.

INT.: NUR EINE NENNUNG MOGLICH, NUR HOCHSTEN
SCHULABSCHLUSS ANGEBEN LASSEN

Schule beendet ohne Abschluss

Volks-/Hauptschulabschluss bzw. Polytechnische Oberschu-

le mit Abschluss 8. oder 9. Klasse

Mittlere Reife/Realschulabschluss bzw. Polytechnische O- 3
berschule mit Abschluss 10. Klasse

Fachhochschulreife (Abschluss einer Fachoberschule etc.) 4

Abitur bzw. Erweiterte Oberschule mit Abschluss 12. Klasse 5
(Hochschulreife)

Anderen Schulabschluss, und zwar: EINTRAGEN EDUM- 6

DE1A
Antwort verweigert 7
Weild nicht 8

N —
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F55a

Welchen beruflichen Ausbildungsabschluss hat (hatte) lhre Mutter? Was
von Liste 61a trifft auf sie zu?

INT.: MEHRFACHNENNUNGEN MOGLICH

EDUMDE2A | Beruflich-betriebliche Anlernzeit mit Abschlusszeugnis, aber keine Lehre 1
EDUMDE2B Teilfacharbeiterabschluss 2
EDUMDE2C Abgeschlossene gewerbliche oder landwirtschaftliche Lehre 3
EDUMDE2D Abgeschlossene kaufmannische Lehre 4
EDUMDE2E Berufliches Praktikum, Volontariat 5
EDUMDE2F Fachschulabschluss 6
EDUMDE2G Berufsfachschulabschluss, Berufsgrundbildungsjahr abgeschlossen 7
EDUMDE2H Meisterabschluss 8
EDUMDE2I Abgeschlossenes Studium an Fachhochschule (auch Abschluss einer 9
Ingenieurschule), Schule des Gesundheitswesens
EDUMDE2J Hochschule/Universitat: Zwischenprifung, Vordiplom 10
EDUMDE2K Bachelor 11
EDUMDE2L | Abgeschlossenes Studium an Hochschule, Universitat, Akademie, Poly- 12
technikum (Diplom, Magister, Master, Staatsexamen)
EDUMDE2M Promotion; Habilitation 13
EDUMDE2N | Anderen beruflichen Ausbildungsabschluss, und zwar: EINTRAGEN BEI 14
EDUMDE2R
EDUMDE20 Keinen beruflichen Ausbildungsabschluss 15
EDUMDE2P Antwort verweigert 97
EDUMDE2Q Weil} nicht 98
EMPRM14

F56

Als Sie 14 Jahre alt waren, hat lhre Mutter da als abhangig Beschéaftigte gearbeitet,
war sie selbsténdig oder ist sie damals keiner bezahlten Tatigkeit nachgegangen?

Abhangig beschaftig
Selbstandig
Keine bezahlte Tatigkeit

(Mutter bereits verstorben/lebte nicht im Haushalt, als Be-
fragte(r) 14 war)

Antwort verweigert
Weild nicht| 8

WEITER MIT F58

WEITER MIT F57

WEITER MIT F61

B WOIN| =

~

WEITER MIT F59

EMPLNOM

F57

Wie viele Beschaftigte hatte Sie?

Keine

1 bis 24

25 oder mehr
Antwort verweigert
Weil} nicht

O N W N -

WEITER MIT F59
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JBSPVM

F58

WENN MUTTER ABHANGIG BESCHAFTIGT

Gehorte es zu ihren Aufgaben, die Arbeit anderer Mitarbeiter zu beaufsichti-
gen?

Ja

Nein

Antwort verweigert
Weil} nicht

O ~NDN -

ISCOMDE

F59

(Als String erfassen, nach ISCO88 kodieren)
WENN CODE 1, 2 oder 7, 8 BEI F56

Was war die genaue Bezeichnung ihres Hauptberufes?
INT.: BITTE EINTRAGEN

Antwort verweigert: 9997
Weil} nicht: 9998

OCCM14A

F60

Welche der Beschreibungen auf Liste 62 trifft am besten auf die Berufstatigkeit Ihrer

Mutter als Sie 14 Jahre alt waren, zu?
INT.: LISTE 62 VORLEGEN; NUR EINE NENNUNG.

Klassische akademische und freie Berufe
wie: Rechtsanwaltin — Arztin — Wissenschaftlerin — Ingenieurin

Berufe mit akademischer oder Fachschulausbildung

wie: Lehrerin — Krankenschwester — Physiotherapeutin — Sozialarbeiterin —
Klnstlerin — Musikerin — Polizeibeamtin (im héheren oder gehobenen Dienst)
— Software-Entwicklerin

Mittlere Verwaltungs- und Dienstleistungsberufe
wie: Sekretarin — persdnliche Assistentin — Bliroangestellte — Telefonistin —
Hilfskrankenschwester

Hoéhere Verwaltungs- und Managementberufe

(normalerweise verantwortlich flr Planung, Organisation und und Koordination
von Arbeit und Finanzen)

wie: Finanzmanagerin — Geschéftsfuhrerin — Betriebsleiterin

Gelernte technische und handwerkliche Berufe
wie: Kfz-Mechanikerin — Maschinenschlosserin — Installateurin — Druckerin —
Werkzeugmacherin — Elektrikerin — Landwirtin — Gartnerin — Lokflhrerin

Angelernte handwerkliche und Dienstleistungsberufe
wie: Postangestellte — Maschinenarbeiterin — Sicherheitsbedienstete— Haus-
meisterin — Landarbeiterin — Angestellte im Lebensmittelhandel — Empfangs-

dame — Verkauferin

Ungelernte handwerkliche und Dienstleistungsberufe
wie: LKW-Fahrerin —Lieferwagenfahrerin— Reinigungskraft — Pfértnerin — Pa-
ckerin — Naherin — Botin — Hilfsarbeiterin — Kellnerin

Mittlere und untere Managementberufe

wie: Buroleiterin — Filialleiterin im Einzelhandel — Filialleiterin einer Bank — -
Geschaftsfuhrerin eines landwirtschaftlichen Betriebes — Filialleiterin einer
Restaurantkette — Kaufhausdirektorin — Gastwirtin

Antwort verweigert
Weil} nicht

97
98
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ATNCRSE

Nun wieder zu Ihnen. Haben Sie wahrend der letzten 12 Monate Kurse belegt

F61 | oder Vortrage oder Veranstaltungen besucht, die Ihrer beruflichen Fort- und
Weiterbildung dienten?
Ja 1
Nein 2
Antwort verweigert 7
Weil} nicht 8
MARITALA
Darf ich Sie nach lhrem gegenwartigen Familienstand fragen? Was auf Liste
F62 | 63 trifft auf Sie zu?
Verheiratet 1 WEITER MIT F63
eingetragene Lebenspartnerschaft 2
Getrennt lebend (aber noch verheiratet) 3
Getrennt lebend (aber noch bestehende einge-| 4
tragene Lebenspartnerschaft) WEITER MIT E64
Geschieden 5
Verwitwet| 6
Friher in eingetragener Lebenspartnerschatt, 7
diese wurde aber aufgel6st
Friher in eingetragener Lebenspartnerschaft, 8
Partner(in) verstorben
Ledig; Nie verheiratet gewesen/nie in eingetra- 9
gener Lebenspartnerschaft
Antwort verweigert| 97
Weil} nicht| 98
LVGHWA
Leben Sie gegenwartig mit Inrem Ehemann/lhrer Ehefrau bzw. mit Ihrem ein-
F63 | getragenen Lebenspartner/lhrer eingetragenen Lebenspartnerin zusammen?
Ja| 1 WEITER MIT F65
Nein| 2 WEITER MIT F64
Antwort verweigert| 7
Weil nicht| 8
LVGOPTNA
Leben Sie gegenwartig mit einem Partner/einer Partnerin zusammen?
F64
Ja 1 WEITER MIT F67
Nein 2  WEITER MIT F65
Antwort verweigert 7
Weild nicht| 8
ICLVPTN | CAPI-STEUERUNG AUS F62 UND F63
F65 WENN BEFRAGTE(R) IN EINER EINGETRAGE- 1 WEITER MIT F68
NEN PARTNERSCHAFT LEBT (CODE 2 BEI F62)
UND GEGENWARTIG MIT DIESEM PARTNER
ZUSAMMENLEBT (CODE 1 BEI F63)
SONSTIGE 2  WEITER MIT F66
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LVGPTNE

Darf ich noch einmal kurz nachfragen: Haben Sie jemals mit einem Part-

F66 | ner/einer Partnerin zusammengelebt, mit dem/mit der Sie nicht verheiratet wa-
ren?
Ja 1
Nein 2
Antwort verweigert 7
Weil} nicht 8
ICMSWA | CAPI-STEUERUNG AUS F62
F67 WENN BEFRAGTE(R) GESCHIEDEN IST, NIE 1 WEITER MIT F69
VERHEIRATET WAR ODER NIE IN EINER EINGE-
TRAGENEN LEBENSPARTNERSCHAFT GELEBT
HAT (CODES 5 ODER 9 BEI F62)
SONSTIGE 2 WEITER MIT F68
DVRCDEV
Darf ich noch einmal nachfragen: Sind Sie jemals geschieden worden?
F68 Ja 1
Nein 2
Antwort verweigert 7
Weil} nicht 8
CHLDHM | CAPI-STEUERUNG AUS F4
F69 BEFRAGTE(R) HAT KINDER, DIE IM HAUSHALT 1 WEITER MIT F71
LEBEN
SONSTIGE 2 WEITER MIT F70
CHLDHHE
Haben Sie jemals mit eigenen oder adoptierten Kindern, Stiefkindern, Pflege-
F70 | kindern oder Kindern eines Partners/einer Partnerin in Ihrem Haushalt zusam-
mengelebt?
Ja 1
Nein 2
Antwort verweigert 7
Weil} nicht 8
FXLTPH
Gibt es ein Telefon mit Festnetzanschluss in Ihrem Haushalt?
F71
Ja 1
Nein 2
Antwort verweigert 7
Weil} nicht 8
MBLTPH
Haben Sie ein eigenes Mobiltelefon?
F72 Ja 1
Nein 2
Antwort verweigert 7
Weil} nicht 8
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INTTPH

Telefonieren Sie zu Hause manchmal Gber das Internet?
F73

Ja

Nein

Zu Hause kein Internetzugang
Antwort verweigert

Weil} nicht

o ~NOaN -

INT.: DATUM FUR ENDE DES INTERVIEWS EINTRAGEN
INWDDE: Ende des Interviews: Tag

INWMME: Ende des Interviews: Monat

INWYYE: Ende des Interviews: Jahr

INT.: BITTE DIE UHRZEIT EINTRAGEN
INWEHH: ENDE DES INTERVIEWS (HAUPTFRAGEBOGEN) - STUNDE
INWEMM: ENDE DES INTERVIEWS (HAUPTFRAGEBOGEN) - MINUTE

SPLTADMB

Uber CAPI-Steuerung ausgewihlite Splitversion des Zusatzfragebogens
GO0 | einspielen (Face to Face)

Version F-2-F A, TESTB1-TESTB12 1
Version F-2-F B, TESTB13-TESTB-24 2
Version F-2-F C, TESTB25-TESTB36 3

Fragen G1-G21 identisch fiir Version A, B und C des Zusatzfragebogens
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G1-G21

NUR AN MANNER

Im Folgenden beschreibe ich lhnen einige Personen. Bitte benutzen Sie Liste 64 und
sagen Sie mir, wie ahnlich oder unahnlich Ihnen die jeweils beschriebene Person ist.

INT.: BITTE VORLESEN.

Ist mir
sehr
ahnlich

Ist mir
ahnlich

Ist mir
etwas
ahnlich

Ist mir nur
ein kleines
bisschen
ahnlich

Ist mir
nicht
ahnlich

Ist mir Uber-
haupt nicht
ahnlich

G1

IPCRTIV

Es ist ihm wichtig, neue Ideen
zu entwickeln und kreativ zu
sein. Er macht Sachen gerne
auf seine eigene originelle Art
und Weise.

4

G2

IMPRICH

Es ist ihm wichtig, reich zu
sein. Er mochte viel Geld
haben und teure Sachen be-
sitzen.

G3

IPEQOPT

Er halt es fir wichtig, dass alle
Menschen auf der Welt gleich
behandelt werden sollten. Er
glaubt, dass jeder Mensch im
Leben gleiche Chancen haben
sollte.

G4

IPSHABT

Es ist ihm wichtig, seine Fa-
higkeiten zu zeigen. Er moch-
te, dass die Leute bewundern,
was er tut.

G5

IMPSAFE

Es ist ihm wichtig, in einem
sicheren Umfeld zu leben. Er
vermeidet alles, was seine
Sicherheit gefahrden kénnte.

G6

IMPDIFF

Er mag Uberraschungen und
halt immer Ausschau nach
neuen Aktivitaten. Er denkt,
dass im Leben Abwechslung
wichtig ist.

G7

IPFRULE

Er glaubt, dass die Menschen
tun sollten, was man lhnen
sagt. Er denkt, dass Men-
schen sich immer an Regeln
halten sollten, selbst dann
wenn es niemand sieht.

G8

IPUDRST

Es ist ihm wichtig, Menschen
zuzuhoren, die anders sind als
er. Auch wenn er anderer
Meinung ist als andere, will er
die anderen trotzdem verste-
hen.

G9

IPMODST

Es ist ihm wichtig, zurtickhal-
tend und bescheiden zu sein.
Er versucht, die Aufmerksam-
keit nicht auf sich zu lenken.

G10

IPGDTIM

Es ist ihm wichtig, Spal’ zu
haben. Er gonnt sich selbst
gerne etwas.

G11

IMPFREE

Es ist ihm wichtig, selbst zu
entscheiden, was er tut. Er ist
gerne frei und unabhéangig von
anderen.
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Ist mir
sehr
ahnlich

Ist mir
ahnlich

Ist mir
etwas
ahnlich

Ist mir nur
ein kleines
biBchen
ahnlich

Ist mir
nicht
ahnlich

Ist mir Gber-
haupt nicht
ahnlich

G12

IPHLPPL

Es ist ihm sehr wichtig, den
Menschen um ihn herum zu
helfen. Er will fir deren Wohl
sorgen.

4

G13

IPSUCES

Es ist ihm wichtig, sehr erfolg-
reich zu sein. Er hofft, dass die
Leute seine Leistungen aner-
kennen.

G14

IPSTRGV

Es ist ihm wichtig, dass der
Staat seine personliche Si-
cherheit vor allen Bedrohun-
gen gewabhrleistet. Er will ei-
nen starken Staat, der seine
Birger verteidigt.

G15

IPADVNT

Er sucht das Abenteuer und
geht gerne Risiken ein. Er will
ein aufregendes Leben haben.

G16

IPBHPRP

Es ist ihm wichtig, sich jeder-
zeit korrekt zu verhalten. Er
vermeidet es, Dinge zu tun,
die andere Leute fir falsch
halten konnten.

G17

IPRSPOT

Es ist ihm wichtig, dass ande-
re ihn respektieren. Er will,
dass die Leute tun, was er
sagt.

G18

IPLYLFR

Es ist ihm wichtig, seinen
Freunden gegentber loyal zu
sein. Er will sich fiir Menschen
einsetzen, die ihm nahe ste-
hen.

G19

IMPENV

Er ist fest davon Uberzeugt,
dass die Menschen sich um
die Natur kiimmern sollten.
Umweltschutz ist ihm wichtig.

G20

IMPTRAD

Tradition ist ihm wichtig. Er
versucht, sich an die Sitten
und Gebrauche zu halten, die
ihm von seiner Religion oder
seiner Familie Uberliefert wur-
den.

G21

IMPFUN

Er I1asst keine Gelegenheit
aus, Spal zu haben. Es ist
ihm wichtig, Dinge zu tun, die
ihm Vergnuigen bereiten.

SPLITVERSION A: WEITER MIT H1
SPLITVERSION B: WEITER MIT H13
SPLITVERSION C: WEITER MIT H25
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G1-G21

NUR AN FRAUEN

Im Folgenden beschreibe ich lhnen einige Personen. Bitte benutzen Sie Liste 64
und sagen Sie mir, wie dahnlich oder undhnlich Ihnen die jeweils beschriebene Per-

son ist.

INT.: BITTE VORLESEN.

Ist mir
sehr
ahnlich

Ist mir
ahnlich

Ist mir
etwas
ahnlich

Ist mir nur

ein kleines
bisschen
ahnlich

Ist mir
nicht
ahnlich

Ist mir
Uber-haupt
nicht ahn-

lich

G1

IPCRTIV

Es ist ihr wichtig, neue Ideen
zu entwickeln und kreativ zu
sein. Sie macht Sachen gerne
auf ihre eigene originelle Art
und Weise.

4

6

G2

IMPRICH

Es ist ihr wichtig, reich zu sein.
Sie mochte viel Geld haben
und teure Sachen besitzen.

G3

IPEQOPT

Sie halt es fir wichtig, dass
alle Menschen auf der Welt
gleich behandelt werden soll-
ten. Sie glaubt, dass jeder
Mensch im Leben gleiche
Chancen haben sollte.

G4

IPSHABT

Es ist ihr wichtig, ihre Fahig-
keiten zu zeigen. Sie mdchte,
dass die Leute bewundern,
was sie tut.

G5

IMPSAFE

Es ist ihr wichtig, in einem
sicheren Umfeld zu leben. Sie
vermeidet alles, was ihre Si-
cherheit gefahrden kénnte.

Gé6

IMPDIFF

Sie mag Uberraschungen und
halt immer Ausschau nach
neuen Aktivitaten. Sie denkt,
dass im Leben Abwechslung
wichtig ist.

G7

IPFRULE

Sie glaubt, dass die Menschen
tun sollten, was man lhnen
sagt. Sie denkt, dass Men-
schen sich immer an Regeln
halten sollten, selbst dann
wenn es niemand sieht.

G8

IPUDRST

Es ist ihr wichtig, Menschen
zuzuhoren, die anders sind als
sie. Auch wenn sie anderer
Meinung ist als andere, will sie
die anderen trotzdem verste-
hen.

G9

IPMODST

Es ist ihr wichtig, zurlckhal-
tend und bescheiden zu sein.
Sie versucht, die Aufmerk-
samkeit nicht auf sich zu len-
ken.

G10

IPGDTIM

Es ist ihr wichtig, Spal3 zu
haben. Sie génnt sich selbst
gerne etwas.

G11

IPHLPPL

Es ist ihr sehr wichtig, den
Menschen um sie herum zu
helfen. Sie will fir deren Wohl
sorgen.
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Ist mir
sehr
ahnlich

Ist mir
ahnlich

Ist mir
etwas
ahnlich

Ist mir nur

ein kleines
bisschen
ahnlich

Ist mir
nicht
ahnlich

Ist mir
Uberhaupt
nicht ahn-

lich

G12

IMPFREE

Es ist ihr wichtig, selbst zu
entscheiden, was sie tut. Sie
ist gerne frei und unabhangig
von anderen.

4

6

G13

IPSUCES

Es ist ihr wichtig, sehr erfolg-
reich zu sein. Sie hofft, dass
die Leute ihre Leistungen
anerkennen.

G14

IPSTRGV

Es ist ihr wichtig, dass der
Staat ihre personliche Sicher-
heit vor allen Bedrohungen
gewabhrleistet. Sie will einen
starken Staat, der seine Bur-
ger verteidigt.

G15

IPADVNT

Sie sucht das Abenteuer und
geht gerne Risiken ein. Sie will
ein aufregendes Leben haben.

G16

IPBHPRP

Es ist ihr wichtig, sich jederzeit
korrekt zu verhalten. Sie ver-
meidet es, Dinge zu tun, die
andere Leute fir falsch halten
kdnnten.

G17

IPRSPOT

Es ist ihr wichtig, dass andere
sie respektieren. Sie will, dass
die Leute tun, was sie sagt.

G18

IPLYLFR

Es ist ihr wichtig, ihren Freun-
den gegeniber loyal zu sein.
Sie will sich fir Menschen
einsetzen, die ihr nahe stehen.

G19

IMPENV

Sie ist fest davon Uberzeugt,
dass die Menschen sich um
die Natur kiimmern sollten.

Umweltschutz ist ihr wichtig.

G20

IMPTRAD

Tradition ist ihr wichtig. Sie
versucht, sich an die Sitten
und Gebrauche zu halten, die
ihr von ihrer Religion oder
ihrer Familie Uberliefert wur-
den.

G21

IMPFUN

Sie Iasst keine Gelegenheit
aus, Spal zu haben. Es ist ihr
wichtig, Dinge zu tun, die ihr
Vergnigen bereiten.

SPLITVERSION A: WEITER MIT H1
SPLITVERSION B: WEITER MIT H13
SPLITVERSION C: WEITER MIT H25
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Zu einigen Themen, die jetzt kommen, habe ich Sie bereits befragt. Bit-
te seien Sie nicht Uiberrascht, wenn sich einige Fragen wiederholen. Wir
mochten lhnen einige Fragen auf verschiedene Weise stellen. Damit
mochten wir herausfinden, welche Variante die beste ist. Bitte versu-
chen Sie nicht, sich an lhre fritheren Antworten zu erinnern, beantwor-
ten Sie die Fragen so, als ob Sie ganz neu fiir Sie waren.

Fur alle Splitversionen des Zusatzfragebogens:

Tag Monat Jahr
INT.: BITTE DATUM EINTRAGEN. | | || | || | |

SUPQDD Interviewdatum Zusatzfragebogen: Tag
SUPQMM Interviewdatum Zusatzfragebogen: Monat
SUPQYR Interviewdatum Zusatzfragebogen: Jahr

(Anmerkung: Da der Zusatzfragebogen flir ESS 3 in Deutschland als Bestandteil des CAPI-Interviews
umgesetzt wird, ist das Datum mit dem des Hauptinterviews identisch)
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Splitversion A: Fragen H1-H12

Ich méchte lhnen nun ein paar Fragen zu Menschen stellen, die aus
anderen Landern nach Deutschland kommen, um hier zu leben.

TESTBA1

H1

Bitte nehmen Sie Liste 65 und sagen Sie mir, wie sehr Sie den folgenden

Aussagen zustimmen oder wie sehr Sie diese ablehnen.

INT.: BITTE VORLESEN

stimme
stark zu

stimme

weder
zu noch

lehne ab

lehne
stark ab

AV

WN

Deutschland sollte
mehr Zuwanderern,
die derselben
Volksgruppe oder
ethnischen Gruppe
angehdren wie die
Mehrheit der
Deutschen, erlauben
herzukommen und
hier zu leben.

TESTB2

H2

Deutschland sollte
mehr Zuwanderern,
die einer anderen
Volksgruppe oder
ethnischen Gruppe
angehdren als die
Mehrheit der Deut-
schen, erlauben
herzukommen und
hier zu leben.

TESTB3

H3

Deutschland sollte
mehr Zuwanderern,
die aus den armeren
Landern auRerhalb
Europas kommen,
erlauben herzukom-
men und hier zu
leben.

TESTB4

H4

Im Allgemeinen ist es
schlecht fir die
deutsche Wirtschaft,
dass Zuwanderer
hierher kommen.

TESTBS

H5

Das kulturelle Leben
in Deutschland wird
im Allgemeinen durch
Zuwanderer unter-
graben.

TESTB6

H6

Deutschland wird
durch Zuwanderer zu
einem schlechteren
Ort zum Leben.
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Und nun moéchte ich lhnen ein paar Fragen dariiber stellen, wie Sie
sich selbst und Ihr Leben sehen.

Bitte nehmen Sie nochmals Liste 65 und sagen Sie mir, wie sehr Sie den folgenden
Aussagen zustimmen oder wie sehr Sie diese ablehnen.

INT.: BITTE VORLESEN

stimme stimme weder lehne ab lehne AV WN
stark zu zu noch stark ab

TESTB7

H7

Ich lerne sehr gerne
neue Dinge.

TESTBS8

H8

Meistens finde ich
Erfullung in dem, was
ich tue.

TESTB9

H9

Ich mache gerne

Zukunftsplane und
treffe Vorkehrungen 1 2 3 4 5 7 8
fur die Zukunft.

TESTB10

H10

In der Regel habe ich
das Geflihl, dass das,
was ich in meinem
Leben mache, wertvoll 1 2 3 4 5 7 8
und nutzlich fir Ande-
re ist.

TESTB11

H11

In meinem Leben gibt
es Menschen, fur die
ich wirklich wichtig 1 2 3 4 5 7 8
bin.

TESTB12

H12

Ich fiihle mich den

Menschen in meiner
Wohngegend verbun- 1 2 3 4 5 7 8
den.
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Splitversion B: Fragen H13-H24

Ich méchte lhnen nun ein paar Fragen zu Menschen stellen, die aus
anderen Landern nach Deutschland kommen, um hier zu leben.

TESTB13
Zunachst geht es um die Zuwanderer, die derselben Volksgruppe oder ethnischen
H13 | Gruppe angehdren wie die Mehrheit der Deutschen. Wie vielen von ihnen sollte
Deutschland erlauben, hier zu leben? Bitte benutzen Sie Liste 66. Sollte Deutsch-
land es...

INT.: LISTE 66 VORLEGEN UND BIS FRAGE H15 LIEGEN LASSEN.

vielen erlauben, herzukommen und hier zu leben
einigen erlauben

ein paar wenigen erlauben

niemandem erlauben

Antwort verweigert

Weil} nicht

o N A ODN -

TESTB14
Wie ist das mit Zuwanderern, die einer anderen Volksgruppe oder ethnischen
H14 | Gruppe angehdren als die Mehrheit der Deutschen? Bitte benutzen Sie wieder
Liste 66. Sollte Deutschland es...

vielen erlauben, herzukommen und hier zu leben
einigen erlauben
ein paar wenigen erlauben

Antwort verweigert

1

2

3

niemandem erlauben 4
7

Weil3 nicht 8

TESTB15
Und wie ist das mit Zuwanderern, die aus den drmeren Landern auRerhalb Euro-
H15 | pas kommen? Bitte benutzen Sie nochmals Liste 66. Sollte Deutschland es...

vielen erlauben, herzukommen und hier zu leben
einigen erlauben

ein paar wenigen erlauben

niemandem erlauben

Antwort verweigert

Weild nicht

0 N B~ WODN -
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TESTB16

Bitte benutzen Sie Liste 67 und sagen Sie mir, wie sehr Sie den folgenden Aussagen

H16 | zustimmen oder wie sehr sie diese ablehnen.
Wie sehr stimmen Sie der Aussage zu oder lehnen die Aussage ab, dass es im All-
gemeinen schlecht fur die deutsche Wirtschaft ist, dass Zuwanderer hierher kommen?
Lehne stark ab Stimme AV WN
stark zu
0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 97 98
TESTB17
Und, wenn Sie nochmals Liste 67 benutzen, wie sehr stimmen Sie der Aussage zu
H17 | oder lehnen die Aussage ab, dass das kulturelle Leben in Deutschland im Allgemei-
nen durch Zuwanderer untergraben wird?
Lehne stark ab Stimme AV WN
stark zu
0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 97 98
TESTB18
Und wie sehr stimmen Sie der Aussage zu oder lehnen die Aussage ab, dass
H18 | peutschland durch Zuwanderer zu einem schlechteren Ort zum Leben wird? Bitte
nochmals Liste 67.
Lehne stark ab Stimme AV WN
stark zu
0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 97 98
Und nun méchte ich lhnen ein paar Fragen dariiber stellen, wie Sie sich
selbst und lhr Leben sehen.
Bitte benutzen Sie Liste 68 und sagen Sie mir, in welchem Male die folgenden Aus-
sagen auf Sie zutreffen.
Uberhaupt Sehr | AV WN
nicht stark
TESTB19 | Ich lerne sehr
gerne neue 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10|97 98
H19 | Dinge.
TESTB20 | Meistens finde
ich Erfillung in
H20 | dem, was ich 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10|97 98
tue.
TESTB21 | Ich mache
gerne
H21

Zukunftsplane | 5 4 5 3 4 5 6 7 8 9 10|97 98
und treffe

Vorkehrungen
fur die Zukunft.
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Bitte benutzen Sie Liste 69 und sagen Sie mir, wie sehr Sie den folgenden
Aussagen zustimmen oder wie sehr Sie diese ablehnen.

INT.: BITTE VORLESEN

stimme
stark zu

stimme
zu

weder
noch

lehne ab

lehne
stark ab

AV

WN

TESTB22

H22

In der Regel habe ich

das Geflihl, dass das,

was ich in meinem

Leben mache, wertvoll 1
und nutzlich fir Ande-

re ist.

TESTB23

H23

In meinem Leben gibt

es Menschen, fir die

ich wirklich wichtig 1
bin.

TESTB24

H24

Ich fiihle mich den
Menschen in meiner
Wohngegend verbun- 1
den.
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Splitversion C: Fragen H25-H36

Ich méchte lhnen nun ein paar Fragen zu Menschen stellen, die aus
anderen Landern nach Deutschland kommen, um hier zu leben.

Bitte benutzen Sie Liste 70 und sagen Sie mir, wie sehr Sie den folgenden Aussa-
gen zustimmen oder wie sehr Sie diese ablehnen.

INT.: BITTE VORLESEN

Lehne Stimme | AV WN
stark ab stark zu

TESTB25 | Deutschland sollte
mehr Zuwanderern,
H25 | die derselben
Volksgruppe oder
ethnischen Gruppe
angehoren wie die 1 2 3 4 5 6 7 97 98
Mehrheit der
Deutschen, erlauben
herzukommen und
hier zu leben.

TESTB26 | Deutschland sollte
mehr Zuwanderern,
H26 | die einer anderen
Volksgruppe oder
ethnischen Gruppe
angehdren als die 1 2 3 4 5 6 7 97 98
Mehrheit der
Deutschen, erlauben
herzukommen und
hier zu leben.

TESTB27 | Deutschland sollte
mehr Zuwanderern,
H27 | die aus den armeren
Landern aullerhalb
Europas kommen, 1 2 3 4 5 6 7 97 98
erlauben
herzukommen und
hier zu leben.

TESTB28 | Im Allgemeinen ist es
schlecht fiir die

H28 | deutsche Wirtschaft,
dass Zuwanderer
hierher kommen.

TESTB29 | Das kulturelle Leben

in Deutschland wird

H29 | im Allgemeinen durch 1 5 3 4
Zuwanderer

untergraben.

TESTB30 | Deutschland wird

durch Zuwanderer zu
H30 | einem schlechteren 1 2 3 4 5 6 7 97 98
Ort zum Leben.
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Und nun mochte ich lhnen ein paar Fragen dariiber stellen, wie Sie sich
selbst und lhr Leben sehen.

Bitte benutzen Sie Liste 71 und sagen Sie mir, wie sehr Sie den folgenden Aussagen
zustimmen oder wie sehr Sie diese ablehnen.

INT.: BITTE VORLESEN

Lehne Stimme | AV WN
stark ab stark zu

TESTB31

H31

Ich lerne sehr
gerne neue 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10|97 098
Dinge.

TESTB32

H32

Meistens finde
ich Erfillung in
dem, was ich
tue.

TESTB33

H33

Ich mache
gerne
Zukunftsplane
und treffe
Vorkehrungen
fiir die Zukunft.

Bitte benutzen Sie Liste 72 und sagen Sie mir, wie sehr Sie den folgenden Aussagen
zustimmen oder wie sehr Sie diese ablehnen.

INT.: BITTE VORLESEN

Lehne Stimme | AV WN
stark ab stark zu

TESTB34

H34

In der Regel habe ich
das Geflhl, dass das,
was ich in meinem Leben 97 98
mache, wertvoll und

nutzlich fir Andere ist.

TESTB35

H35

In meinem Leben gibt es
Menschen, fiir die ich
wirklich wichtig bin.

TESTB36

H36

Ich fithle mich den Men-
schen in meiner Wohn-
gegend verbunden.
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NATIONALES MODUL DEUTSCHLAND

Bitte nehmen Sie jetzt Liste 73 und sagen Sie mir, wie sehr Sie dieser Aussage
zustimmen oder wie sehr Sie diese ablehnen.

INT.: BITTE VORLESEN
stimme stimme weder lehne lehne | AV WN
stark zu noch ab stark

zu ab

GINVECO | Je weniger der
Staat in die Wirt- 1 2 3 4 5 7 8
N1 | schaft eingreift,
desto besser ist das
flr Deutschland

SPLOW1DE
INT.: BITTE OHNE ZU FRAGEN EINTRAGEN
N2
Interview findet in Ostdeutschland/Ostberlin statt| 1
Interview findet in Westdeutschland/\Westberlin statt | 2
PRTSOWDE

Wo haben lhre Eltern vor 1990 gelebt?
N3 |INT.: BITTE VORLESEN.

In Ostdeutschland / Ost-Berlin

In Westdeutschland / West-Berlin

Im Ausland

Antwort verweigert
Weifd nicht

0 N W N -~

SPLOW2DE
Wo haben Sie selbst vor 1990 gelebt?
N4
INT.: BITTE VORLESEN. BEI RUCKFRAGEN: DIE BEFRAGUNG FINDET IN
GANZ DEUTSCHLAND STATT UND NICHT ALLE FRAGEN WERDEN AN ALLE
GESTELLT.

In Ostdeutschland / Ost-Berlin| 1 WENN INTERVIEW IN OSTDEUTSCHLAND
GEFUHRT WIRD: WEITER MIT N7A

WENN INTERVIEW IN WESTDEUTSCHLAND
GEFUHRT WIRD: WEITER MIT N6A

In Westdeutschland / West-Berlin| 2 WENN INTERVIEW IN WESTDEUTSCHLAND
GEFUHRT WIRD: WEITER MIT N7B

WENN INTERVIEW IN OSTDEUTSCHLAND
GEFUHRT WIRD: WEITER MIT N6B

Im Ausland| 3 WEITER MIT N5

Habe zu dieser Zeit noch nicht gelebt | 6 FALLS N3=1 WEITER MIT N7A
FALLS N3=2 WEITER MIT N7B

FALLS N3=3 UND N2=1 WEITER MIT N7A
FALLS N3=7 UND N2=1 WEITER MIT N7A
FALLS N3=8 UND N2=1 WEITER MIT N7A
FALLS N3=3 UND N2=2 WEITER MIT N7B
FALLS N3=7 UND N2=2 WEITER MIT N7B
FALLS N3=8 UND N2=2 WEITER MIT N7B

Antwort verweigert| 7 WENN INTERVIEW IN OSTDEUTSCHLAND
GEFUHRT WIRD: WEITER MIT N7A

Weil nicht| 8 WENN INTERVIEW IN WESTDEUTSCHLAND

GEFUHRT WIRD: WEITER MIT N7B
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SPLOW3DE

NS

Wo haben Sie vor 1990 zuletzt in Deutschland gelebt?

INT.: BITTE VORLESEN. BEI RUCKFRAGEN: DIE BEFRAGUNG FINDET IN
GANZ DEUTSCHLAND STATT UND NICHT ALLE FRAGEN WERDEN AN ALLE

GESTELLT.
In Ostdeutschland / Ost-Berlin| 1  WEITER MIT N7A
In Westdeutschland / West-Berlin| 2  WEITER MIT N7B
Vor 1990 gar nicht in Deutschland gelebt| 3  WEITER MIT N9
Antwort verweigert| 7  WENN INTERVIEW IN OST-
DEUTSCHLAND GEFUHRT WIRD:
WEITER MIT N7A
Weif8 nicht| 8 WENN INTERVIEW IN WEST-
DEUTSCHLAND GEFUHRT WIRD:
WEITER MIT N7B

SPLOWA4DE
Wann sind Sie in den westlichen Teil Deutschlands gezogen?
N6a
INT.: JAHR EINTRAGEN WEITER MIT
N7A
Antwort verweigert 9997
Weil} nicht 9998
SPLOWS5DE
Wann sind Sie in den dstlichen Teil Deutschlands gezogen?
N6b
INT.: JAHR EINTRAGEN WEITER MIT
N7B
Antwort verweigert 9997
Weil} nicht 9998
Und jetzt méchten wir wissen, wie stark Sie sich mit der ehemaligen DDR, so wie
sie vor der Vereinigung mit der Bundesrepublik bestand, verbunden flihlen. Be-
nutzen Sie fur lhre Antwort bitte Liste 74a.
INT.: BITTE VORLESEN
stark ziemlich wenig gar nicht AV WN
verbunden verbunden verbunden verbunden
CLSBEFDE | Fiihlen Sie sich mit der 1 2 3 4 7 8
ehemali-gen DDR ge-
N7a | fihls-maRig stark ver-
bunden, ziemlich ver-
bunden, wenig ver-
bunden oder gar nicht
verbun-den?
CLSGERDE | Und wie ist das mit 1 2 3 4 7 8
Deutschland als Gan-
N8a|zem?

WEITER MIT N9
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Und jetzt méchten wir wissen, wie stark Sie sich mit der alten Bundesrepublik, so
wie sie vor der Vereinigung mit der DDR bestand, verbunden fiihlen. Benutzen Sie

far Ihre Antwort bitte Liste 74b.
INT.: BITTE VORLESEN

stark ziemlich wenig gar nicht | AV WN
verbun- verbunden verbun- verbun-
den den den
CLSBEFDE | Fihlen Sie sich mit 1 2 3 4 7 8
der alten Bundesre-
N7b | publik gefihlsmaRig
stark verbunden,
ziemlich verbunden,
wenig verbunden
oder gar nicht ver-
bunden?
CLSGERDE | Und wie ist das mit 1 2 3 4 7 8
Deutschland als
N8b | Ganzem?
WEITER MIT N9
IDDEMDE
Glauben Sie, die Demokratie ist die beste Staatsform, oder gibt es eine andere
N9 | Staatsform, die besser ist?
Die Demokratie ist die beste Staatsform 1
Es gibt eine andere Staatsform, die besserist 2
Unentschieden 3
Antwort verweigert 7
PLTCAREDE
Glauben Sie, dass sich Politiker im Allgemeinen darum kiimmern, was Leute wie
N10 | Sie denken? Bitte benutzen Sie Liste 75.
Kaum ein Politiker kimmert sich darum, was Leute wie ich denken 1
Nur sehr wenige kiimmern sich darum 2
Manche kimmern sich darum 3
Viele kimmern sich darum 4
Die meisten Politiker kimmern sich darum, was Leute wie ich denken 5
Antwort verweigert 7
Weil} nicht 8
PLTINVTDE
Wiurden Sie sagen, dass Politiker nur an Wahlerstimmen interessiert sind, aber
N11 | nicht an den Meinungen der Menschen? Bitte benutzen Sie Liste 76.

Fast alle Politiker sind nur an Wahlerstimmen interessiert

Die meisten Politiker sind nur an Wahlerstimmen interessiert

Manche Politiker sind nur an Wahlerstimmen interessiert, andere nicht
Die meisten Politiker interessieren sich fur die Meinungen der Menschen
Fast alle Politiker interessieren sich fur die Meinungen der Menschen
Antwort verweigert

Weil} nicht

0 N o B WODN -
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Bitte nehmen Sie jetzt Liste 77 und sagen Sie mir, wie sehr Sie jeder der folgenden

Aussagen zustimmen oder wie sehr Sie diese ablehnen.

INT.: BITTE VORLESEN

stimme stimme weder Ilehne lehne | AV WN
stark zu noch ab stark
zu ab
GDRPOSDE | Die DDR hatte
mehr gute als 1 2 3 4 5 7 8
N12 | schlechte Seiten
SOCDE | Der Sozialismus ist
eine gute Idee, die 1 2 3 4 5 7 8

N13 | nur schlecht aus-
geflhrt wurde
Wir haben hier einige unterschiedliche Beschreibungen, wie Gesellschaften aus-
sehen kénnen. Bitte sagen Sie mir zu jeder Beschreibung, wo Sie eher leben
wollen: in der auf der linken Seite beschriebenen Gesellschaft oder in der auf der
rechten Seite beschriebenen Gesellschaft. Je weiter Sie auf der Skala nach links
oder rechts gehen, desto eher wollen Sie in der auf Liste 78 jeweils beschriebe-
nen Gesellschaft leben. Welchen Wert wiirden Sie flir die ersten beiden be-
schriebenen Gesellschaften wahlen? ...Und welchen fir die nachsten beiden? ...
SOCLIVDE Eine Gesell- Eine Gesell- AV WN
schaft, in der schaft, die dem
N14 der Lebens- Einzelnen einen
standard des gewissen Le-
Einzelnen in bensstandard
erster Linie von sichert, auch
seinen Leistun- wenn er weni-
gen abhéngt ger leistet
1 7 97 98
SOCECODE Eine Gesell- Eine Gesell-
schaft, in der schaft, die sich
N15| die Wirtschaft auf die Markt-
zentral geplant wirtschaft ver-
wird lasst
1 7 97 98
SOCCARDE Eine Gesell- Eine Gesell-
schaft, in der schaft, in der
N16| der Einzelne der Staat die
selbst fiir Alter Vorsorge fiir
und Krankheit Alter und
vorsorgt Krankheit tliber-
nimmt
1 7 97 98
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SITDE

NUR BEI GEBURTSDATUM VOR OKTOBER 1990 (PRUFUNG HAUSHALTSLIS-

N17 | TE), SONSTIGE: WEITER MIT N18
Wenn Sie — alles in allem - |hre personliche Situation heute betrachten und mit lhrer
personlichen Situation vor der Wiedervereinigung 1990 vergleichen, wiirden Sie sa-
gen, dass lhre Situation heute besser, gleich oder schlechter ist als vor der Wieder-
vereinigung 19907
Heute besser 1
Gleich 2
Heute schlechter 3
Antwort verweigert 7
Weild nicht 8
Ich nenne lhnen nun einige Vereine, Verbande und andere Organisationen. Bitte benutzen Sie
Liste 79 und sagen Sie mir fiir jede einzelne Organisation, ob eines oder mehrere von den
Dingen auf der Liste auf Sie in den letzten 12 Monaten zutreffen.
Sind Sie Mitglied eines Sportvereins oder eines Vereins fur Aktivitdten im Freien oder haben Sie
in den letzten 12 Monaten an Aktivitdten eines solchen Vereins teilgenommen oder trifft nichts
davon auf Sie in den letzten 12 Monaten zu?
Und wie ist es mit.... (N18 bis N26)?
INT.: LISTE 79 VORLEGEN UND BIS FRAGE N26 LIEGENLASSEN.
JEDE DER FOLGENDEN ORGANISATIONEN VORLESEN. ALLE ZUTREFFENDEN
AKTIVITATEN VERLISTEN. BITTE STETS NACHFRAGEN: ,Was trifft noch auf Sie zu?”
MEHRFACHNENNUNGEN MOGLICH. WENN NICHTS ZUTRIFFT, Code 5 VERLISTEN.
MEHRFACHNENNUNGEN MOGLICH.
Mitglied Teilgenommen | Nichts davon Antwort WeiR nicht
trifft zu verweigert
Nicht ge- Nicht genannt/ Nicht Nicht ge- Nicht ge-
nannt/genannt genannt genannt/ge- nannt/ge- nannt/ge-
nannt nannt nannt
0/1 01 0/1 01 0/1
N18 | ... ein Sportverein oder ein
Verein fiir Aktivitaten im SPTCMMBDE | SPTCPTPDE SPTCNNDE | SPTCREFDE | SPTCNADE
Freien?
N19 | ...einer Organisation fir
kulturelle oder CLTOMMBDE | CLTOPTPDE | CLTONNDE | CLTOREFDE | CLTONADE
Freizeitaktivitdten?
N20 | ...einer Gewerkschaft?
TRUMMBDE TRUPTPDE TRUNNDE TRUREFDE TRUNADE
N21 | ...einem Wirtschafts-, Be-
rufs- oder Bauernverband? | PRFOMMBDE | PRFOPTPDE | PFRONNDE | PRFOREFDE | PRFONADE
N22 | ...einer Organisation fir
humanitare Hilfe, Men- HMNOMMBDE | HMNOPTPDE | HMNONNDE | HMNOREFDE | HMNONADE
schenrechte, Minderheiten
oder Immigranten?
N23 | ...einer Umweltschutz- oder
Friedensorganisa-tion oder | EPAOMMBDE | EPAOPTBDE | EPAONNDE | EPAOREFDE | EPAONADE
einem Tierschutzverein?
N24 | ...einer religidsen oder
kirchlichen Organisation? RLGOMMBDE | RLGOPTPDE | RLGONNDE | RLGOREFDE | RLGONADE
N25 | ...einem Hobby- und
Freizeitverein, einem SCLCMMBDE | SCLCPTPDE | SCLCNNDE | SCLCREFDE | SCLCNADE
Jugendklub, einem
Seniorenverein, einer
Frauenorganisation oder
einem Serviceclub (z.B.
Lions Club)?
N26 | ...einem anderen Verein,
Verband oder Organisation? | OTHVMMBDE | OTHVPTPDE | OTHVNNDE OTHREFDE OTHNADE
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ganz vertrauen.

Bitte benutzen Sie Liste 80 und sagen Sie mir, wie sehr Sie personlich der Bun-
desregierung vertrauen. Verwenden Sie dazu diese Skala von 0 bis 10. 0 bedeu-
tet, dass Sie ihr Gberhaupt nicht vertrauen, und 10 bedeutet, dass Sie ihr voll und

Der romisch-katholischen Kirche

Der evangelischen Kirche

Einer evangelischen Freikirche

Einer anderen, christlichen Religionsgemeinschaft

Einer anderen, nicht-christlichen Religionsgemein-
schaft

(nicht auf der Liste) Keiner Religionsgemeinschaft
Antwort verweigert
Weild nicht

ver- ver- |AV WN
traue traue
tiber- voll
haupt und
nicht ganz
TRSTGOVDE | Bundes- 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 |97 98
regierung
N27
RELMMBDE

Noch einmal kurz zum Thema Religion. Welcher Kirche oder Religionsgemein-
N28 | schaft gehdren Sie an? Bitte sagen Sie es mir anhand von Liste 81.

a b WO N -

(2}

ENDE DES CAPI-INTERVIEWS (HAUPTFRAGEBOGEN + NATIONALES MODUL:

INT.: BITTE UHRZEIT EINTRAGEN
INWEHTDE: ENDE DES INTERVIEWS - STUNDE
INWEMTDE: ENDE DES INTERVIEWS - MINUTE

96

[T TT]




INT.: DIE FOLGENDEN FRAGEN ZUM INTERVIEW BITTE JETZT OHNE

BEFRAGTE(N) EINSTUFEN.

RESCLQ

1

Hat der/die Befragte bei irgendwelchen Fragen um Erlauterungen gebeten?

Nie

Fast nie
Ab und zu
Oft

Sehr oft
Weil} nicht

o b WN -~

RESRELQ

12

Hat der/die Befragte lhrem Eindruck nach bestimmte Fragen nur mit Widerwil-

len beantwortet?

Nie

Fast nie
Ab und zu
Oft

Sehr oft
Weild nicht

o oA WN -~

RESBAB

13

Hat sich der/die Befragte Ihrem Eindruck nach bemdiht, die Fragen zu beant-

worten so gut er/sie konnte?

Nie

Fast nie
Ab und zu
Oft

Sehr oft
Weil} nicht

o A WN -~

RESUNDQ

14

Hatten Sie alles in allem den Eindruck, dass der/die Befragte die Fragen ver-

standen hat?

Nie

Fast nie
Ab und zu
Oft

Sehr oft
Weil} nicht

o g WN -~
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PREINTF

15

War beim Interview jemand anderes anwesend, der/die sich in die Befragung
eingemischt hat?

Ja 1 WEITER MIT |16
Nein 2 WEITER MIT 17
Weil} nicht 8

Wer war das?
INT.: ALLE ZUTREFFENDEN PERSONEN EINTRAGEN. MEHRFACHNENNUNGEN

MOGLICH.
nicht ge- ge-
nannt nannt

PREWHP Ehemann/-frau/Partner(in) 0 1
PRESD | Sohn/Tochter (einschl. Stief- oder Adoptivkinder, Pflegekinder oder 0 1
Kinder des Partners/der Partnerin)
PREPPIL Vater/Mutter, Schwiegervater/Schwiegermutter, Stiefva- 0 1
ter/Stiefmutter, Vater/Mutter des Partners/der Partnerin
PREOREL Andere(r) Verwandte(r) 0 1
PRENREL Andere nicht verwandte Person 0 1
PREDK Weil} nicht 0 1
PRENAP Trifft nicht zu (keine weitere Person wahrend Interview anwesend) 0 1
INTLNG
In welcher Sprache wurde das Interview gefihrt?
17
Variable auf den 1S0639-2-Code fiir “Deutsch” setzen, da Deutsch die ein-
zige Interviewsprache ist.
INTNUM
Interviewernummer
18
ACOMINT
WENN SIE WEITERE ANMERKUNGEN ZUM INTERVIEW HABEN, SCHREI-
19 | BEN SIE DIESE BITTE HIER AUF.
SUPQAD2

Methode der Durchfiihrung des Zusatzfragebogens
Alle Fille: Code 1 fiir Face-to-Face-Interview (Zusatzfragebogen ist Be-
standteil des CAPI-Interviews)

Vielen Dank, dass Sie sich die Zeit genommen haben, diese Fragen
zu beantworten!
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3615/2006

Gesellschaft und Demokratie in Europa

Bitte unbedingt ausfillen, wenn kein Interview realisiert werden kann
und Kontakt zum Haushalt oder zur Zielperson moglich!

33> ACHTUNG! Laufende Nummer vom Adressblatt iibertragen: 16
1. Staatsangehorigkeit der Zielperson: Deutsche Staatsangehdrigkeit...............ccoocvveeeeenns L]+
Andere Staatsangehdrigkeit ...............c.cccccovveenene. P
Weil nicht .......... [e
2. Geschlecht der Zielperson: Mannlich ........... 14 Weiblich .............. P
3. Alterder Zielperson:
(gegebenenfalls von Kontaktperson schétzen lassen) (ca.) |_|_| Jahre Keine Angabe ...... e
4. Lebtdie Zielperson allein im Haushalt
oder mit anderen Personen zusammen? Lebtallein ........ccoocuvviieieiiiiiiiee e L]+
Lebt mit anderen Personen im Haushalt................. P
Keine Angabe ......[ 1o
5. Handelt es sich bei der von Ihnen kontaktierten
- P .
Person um die Zielperson* Ja I;l 1 Nein .....cccccee.... ]2 } ENDE
Weil nicht ......[ ]s
\ Die folgenden beiden Fragen nur an die Zielperson richten!
6. Welchen hdchsten allgemeinbildenden Schulabschluss haben Sie?
NOCH SCRUIET ... L1
Schule beendet ONNE ADSCHIUSS ..........o.vvveeeeeeeeeeeeeee oot P
Volks-/Hauptschulabschluss bzw. POS mit Abschluss 8. oder 9. Klasse ............ s
Mittlere Reife, Realschulabschluss bzw. POS mit Abschluss 10. Klasse ............ (s
Fachhochschulreife (Abschluss einer Fachoberschule etc.) ..., s
Abitur bzw. Erweiterte Oberschule mit Abschluss 12. Klasse (Hochschulreife) ....[ e
Anderen SchulabschlUss (bitte aNgeben): ............c.ceoweeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee e L1,

©

7. Wie sehrinteressieren Sie sich fur Politik?
I=>> Vorgaben bitte vorlesen!

sehrinteressiert .........c.ocococeeveveeennn. L1+
ziemlich interessiert............ccccoouneee.. P
wenig interessiert............ccooeeeeiinnn. s
iberhaupt nicht interessiert................. P

Keine Angabe




3615/2006

Gesellschaft und Demokratie in Europa

FRAGEBOGEN ZUM WOHNUMFELD
Bitte unbedingt fiir j e d e Adresse ausfiillen!

33> ACHTUNG! Laufende Nummer vom Adressblatt iibertragen: 16
1. In welcher Art von Gebadude wohnt die Zielperson?

Landwirtschaftliches Wohngebaude ... |:| 1
Freistehendes Einfamilienhaus ..o D 2
Einfamilienhaus als Doppelhaushalfte ............cccoooii |:| 3
Einfamilienhaus als Reihenhaus ................oooo oo D 4
Wohnung in einem Biro- oder Geschaftshaus /
keinem reinen Wohnhaus ... D 5
Mehrfamilienhaus /Hochhaus .............ccoooiiii e |:| 6
Studentenwohnheim / einzelnes Zimmer (zur Untermiete) ................ D 7
10 1 =T o o R D 8
Wohnwagen oder Hausboot ... D 9
Sonstiges (bitte angeben): ............oeeeeeeeiiiiiieeeei e I:l 10

2. Wie beurteilen Sie den Zustand der Hauser oder Geb&dude in der Gegend, in der die Zielperson wohnt?

Die Hauser / Gebaude sind in einem ...

® sehrgutenZustand ... D 1
@  gUEN ZUSEANG ...oeeiiiiiiiii e |:| 2
® zufriedenstellenden Zustand ..............oooe oo D 3
® schlechten Zustand (renovierungsbedlrftig) ..........ccoccveeeeinninee. |:| 4
® sehrschlechten Zustand (&uerst renovierungsbedurftig) ........... |:| 5

3. In welchem Umfang haben Sie Miill bzw. Abfall in der
unmittelbaren Umgebung des Hauses

der Zielperson wahrgenommen? Viel.oo, D 1
Etwas ..cccovvveveee. |:| 2
Wenig ..o D 3
Garnicht ... |:| 4

4. In welchem Umfang haben Sie beschmierte Hauswénde (Graffiti),
mutwillig zerstortes Eigentum oder Vandalismus
(z.B. eingeschlagene Fenster) in der unmittelbaren

Umgebung des Hauses der Zielperson wahrgenommen? Viel.oo, |:| 1
Etwas ..o, D 2
Wenig ..o |:| 3
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	Links
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	Nie
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	2
	Einmal im Monat
	3
	Mehrmals im Monat
	4
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	5
	Mehrmals in der Woche
	6
	Täglich
	7
	Antwort verweigert
	97
	Weiß nicht
	98
	Ja
	1
	Nein
	2
	Antwort verweigert
	7
	Weiß nicht
	8
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	C4
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	Viel seltener als die meisten
	1
	Seltener als die meisten
	2
	Ungefähr gleich oft
	3
	Häufiger als die meisten
	4
	Viel häufiger als die meisten
	5
	Antwort verweigert
	7
	Weiß nicht
	8
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	7
	8
	AESFDRK
	C6
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	3
	4
	7
	8
	BRGHMWR
	C7


	1
	WEITER MIT C8
	2
	3
	4
	WEITER MIT C9
	7
	8
	BRGHMEF
	C8


	WENN BEFRAGTE(R) ANGST HAT, DASS BEIM IHM/IHR EINGEBROCHEN W
	Bedeutet diese Angst, dass bei Ihnen eingebrochen werden kön
	1
	2
	3
	7
	8
	CRVCTWR
	C9


	AN ALLE
	Wie oft haben Sie Angst, dass Sie Opfer eines Gewaltverbrech
	1
	WEITER MIT C10
	2
	3
	4
	WEITER MIT C11
	7
	8
	CRVCTEF
	C10
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	1
	2
	3
	7
	8
	TRRENYR
	C11


	1
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	4
	7
	8
	TRRCNYR
	C12


	Wie wahrscheinlich ist für Sie ein terroristischer Anschlag 
	INT.: BITTE VORLESEN
	1
	2
	3
	4
	7
	8
	Bitte nehmen Sie jetzt Liste 22 und sagen Sie mir, wie sehr 
	Stimme stark zu
	Stimme zu
	weder noch
	Lehne ab
	Lehne stark ab
	1
	2
	3
	4
	5
	7
	8
	TRRTORT

	1
	2
	3
	4
	5
	7
	8
	HEALTH
	C15






	Wie schätzen Sie - alles in allem - Ihren Gesundheitszustand
	1
	2
	3
	4
	5
	7
	8
	HLTHHMP
	C16


	1
	2
	3
	Antwort verweigert
	7
	Weiß nicht
	8
	RLGBLG
	C17
	WEITER MIT C18
	WENN BEI C17 KEINE RELIGION ODER KONFESSION GENANNT
	Ja
	1
	WEITER MIT C20



	Nein
	2
	WEITER MIT C21
	Antwort verweigert
	7
	Weiß nicht
	8
	Unabhängig davon, ob Sie sich einer bestimmten Religion zuge
	1
	2
	3
	4
	6
	7
	97
	98
	1
	2
	3
	4
	5
	6
	7
	97
	98
	Ja
	1
	WEITER MIT C25




	Nein
	2

	Antwort verweigert
	7
	WEITER MIT C26
	Weiß nicht
	8
	ALLE GRÜNDE VERLISTEN, DIE GENANNT WERDEN. MEHRFACHNENNUNGEN

	nicht genannt
	genannt
	Hautfarbe

	0
	1
	Nationalität
	0
	1
	Religion

	0
	1
	Sprache
	0
	1
	Volksgruppe oder ethnische Gruppe
	0
	1
	Alter
	0
	1
	Geschlecht
	0
	1
	Sexuelle Neigungen
	0
	1
	Behinderung
	0
	1
	Sonstige (EINTRAGEN)________________________
	0
	1
	0
	1
	0
	1
	0
	1
	CTZCNTR
	C26
	WEITER MIT C28
	WEITER MIT C27
	WEITER MIT C28
	8
	WEITER MIT C27
	97
	98


	WEITER MIT C31
	WEITER MIT C29
	WEITER MIT C31
	EINTRAGEN_____________________
	97
	98





	Ja
	1
	Nein
	2
	Antwort verweigert
	7
	Weiß nicht
	8
	FACNTR
	C33


	Ist Ihr Vater in Deutschland geboren?
	Ja
	1
	WEITER MIT C35
	Nein
	2
	WEITER MIT C34
	Antwort verweigert
	7
	Weiß nicht
	8
	WEITER MIT C35
	EINTRAGEN______________________
	997
	998

	Ist Ihre Mutter in Deutschland geboren?
	Ja
	1
	WEITER MIT D1




	Nein
	2
	WEITER MIT C36
	Antwort verweigert
	7
	Weiß nicht
	8
	WEITER MIT D1
	EINTRAGEN______________________
	997
	998
	Ja
	1
	WEITER MIT D2




	Nein
	2
	WEITER MIT D3
	Antwort verweigert
	7
	Ich weiß nicht
	8
	D2
	INT.: JAHR EINTRAGEN
	D3

	INT.: JAHR EINTRAGEN
	Ja
	1
	WEITER MIT D5




	Nein
	2
	WEITER MIT D6
	Antwort verweigert
	7
	Weiß nicht
	8
	D5
	INT.: JAHR EINTRAGEN
	Ja
	1
	WEITER MIT D7




	Nein
	2
	WEITER MIT D8
	Antwort verweigert
	7
	Weiß nicht
	8
	D7
	INT.: JAHR EINTRAGEN
	Ja
	1
	WEITER MIT D9




	Nein
	2
	WEITER MIT D15
	Antwort verweigert
	7
	Weiß nicht
	8
	D9
	ANZAHL EINTRAGEN
	D10

	INT.: JAHR EINTRAGEN
	D10a
	D11


	INT.: JAHR EINTRAGEN
	D11a
	D12


	INT.: ANZAHL EINTRAGEN
	(WENN KEINE ENKELKINDER: 0 EINTRAGEN)
	D12a
	D13


	INT.: JAHR EINTRAGEN
	D10a
	Ja
	1




	Nein
	2
	Antwort verweigert
	7
	Weiß nicht
	8
	D15
	INT.: MONAT EINTRAGEN
	BEI ANTWORTVERWEIGERUNG ODER „WEIß NICHT“ NOCHMALS NACHHAKEN
	D17a

	INT.: ALTER EINTRAGEN
	D18a

	INT.: ALTER EINTRAGEN
	D19a

	INT.: ALTER EINTRAGEN
	D27a

	INT.: ALTER EINTRAGEN
	D28a

	INT.: ALTER EINTRAGEN
	D29a

	INT.: ALTER EINTRAGEN
	D30a

	INT.: ALTER EINTRAGEN
	D31a

	INT.: ALTER EINTRAGEN
	D32a

	INT.: ALTER EINTRAGEN
	D33a

	INT.: ALTER EINTRAGEN
	D34a

	INT.: ALTER EINTRAGEN
	D35a

	INT.: ALTER EINTRAGEN
	D36a

	INT.: ALTER EINTRAGEN
	D37a



	WENN DER/DIE BEFRAGTE KEIN GENAUES ALTER ANGEBEN KANN, ALS „
	INT.: ALTER EINTRAGEN
	D38a
	INT.: ALTER EINTRAGEN
	D39a

	INT.: ALTER EINTRAGEN

	Bitte schauen Sie nun auf die Liste 27 und sagen Sie mir, wi
	INT.: BITTE VORLESEN.


	missbillige ich sehr
	missbillige ich
	weder noch
	befürworte ich
	befürworte ich sehr
	AV
	WN
	1
	2
	3
	4
	5
	7
	8
	1
	2
	3
	4
	5
	7
	8
	1
	2
	3
	4
	5
	7
	8
	1
	2
	3
	4
	5
	7
	8
	1
	2
	3
	4
	5
	7
	8



	Abgesehen davon, wie Sie persönlich das sehen, was glauben S
	INT.: BITTE VORLESEN


	Die meisten Leute würden es offen missbilligen
	Die meisten Leute würden es insgeheim missbilligen
	Die meisten Leute würden es weder missbilligen noch befürwor
	Die meisten Leute würden es befürworten
	AV
	WN
	1
	2
	3
	4
	7
	8
	1
	2
	3
	4
	7
	8
	1
	2
	3
	4
	7
	8
	1
	2
	3
	4
	7
	8
	1
	2
	3
	4
	7
	8
	WEITER MIT D52
	D17b



	INT.: ALTER EINTRAGEN
	D18b

	INT.: ALTER EINTRAGEN
	D19b

	INT.: ALTER EINTRAGEN
	D27b

	INT.: ALTER EINTRAGEN
	D28b

	INT.: ALTER EINTRAGEN
	D29b

	INT.: ALTER EINTRAGEN
	D30b

	INT.: ALTER EINTRAGEN
	D31b

	INT.: ALTER EINTRAGEN
	D32b

	INT.: ALTER EINTRAGEN
	D33b

	INT.: ALTER EINTRAGEN
	D34b

	INT.: ALTER EINTRAGEN
	D35b

	INT.: ALTER EINTRAGEN
	D36b

	INT.: ALTER EINTRAGEN
	D37b



	WENN DER/DIE BEFRAGTE KEIN GENAUES ALTER ANGEBEN KANN, ALS „
	INT.: ALTER EINTRAGEN
	D38b
	INT.: ALTER EINTRAGEN
	D39b

	INT.: ALTER EINTRAGEN

	Bitte schauen Sie nun auf die Liste 27 und sagen Sie mir, wi
	INT.: BITTE VORLESEN.


	missbillige ich sehr
	missbillige ich
	weder noch
	befürworte ich
	befürworte ich sehr
	AV
	WN
	1
	2
	3
	4
	5
	7
	8
	1
	2
	3
	4
	5
	7
	8
	1
	2
	3
	4
	5
	7
	8
	1
	2
	3
	4
	5
	7
	8
	1
	2
	3
	4
	5
	7
	8



	Abgesehen davon, wie Sie persönlich das sehen, was glauben S
	INT.: BITTE VORLESEN


	Die meisten Leute würden es offen missbilligen
	Die meisten Leute würden es insgeheim missbilligen
	Die meisten Leute würden es weder missbilligen noch befürwor
	Die meisten Leute würden es befürworten
	AV
	WN
	1
	2
	3
	4
	7
	8
	1
	2
	3
	4
	7
	8
	1
	2
	3
	4
	7
	8
	1
	2
	3
	4
	7
	8
	1
	2
	3
	4
	7
	8
	WEITER MIT D52
	D52
	D53
	D54

	Ja
	1




	Nein
	2
	Antwort verweigert
	7
	Weiß nicht
	8
	WKVLORG
	HLPOTH
	ATNOACT
	Bitte benutzen Sie Liste 33 und sagen Sie mir, wie sehr Sie 
	INT.: BITTE VORLESEN.


	stimme stark zu
	stimme zu
	weder noch
	lehne ab
	lehne stark ab
	AV
	WN
	OPTFTR
	1
	2
	3
	4
	5
	7
	8
	1
	2
	3
	4
	5
	7
	8
	1
	2
	3
	4
	5
	7
	8
	1
	2
	3
	4
	5
	7
	8
	AV
	WN
	1
	2
	3
	4
	7
	8
	1
	2
	3
	4
	7
	8
	1
	2
	3
	4
	7
	8
	1
	2
	3
	4
	7
	8
	1
	2
	3
	4
	7
	8
	1
	2
	3
	4
	7
	8
	1
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	3
	4
	7
	8
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	WN
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	4
	7
	8
	1
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	3
	4
	7
	8
	1
	2
	3
	4
	7
	8
	1
	2
	3
	4
	7
	8
	1
	2
	3
	4
	7
	8
	Stimme stark zu
	Stimme zu
	Weder noch
	Lehne ab
	Lehne stark ab
	DCLVLF

	1
	2
	3
	4
	5
	7
	8
	1
	2
	3
	4
	5
	7
	8
	1
	2
	3
	4
	5
	7
	8
	1
	2
	3
	4
	5
	7
	8
	1
	2
	3
	4
	5
	7
	8
	1
	2
	3
	4
	5
	7
	8
	1
	2
	3
	4
	5
	7
	8
	1
	2
	3
	4
	5
	7
	8
	STFLFSF


	Wie zufrieden sind sie mit dem bisherigen Verlauf Ihres Lebe
	INT.: LISTE 36 VORLEGEN UND BIS FRAGE E32 LIEGEN LASSEN.
	STFSDLV

	Und wie zufrieden sind Sie mit Ihrem gegenwärtigen Lebenssta
	FMLENJ
	Stimme stark zu
	Stimme zu
	Weder noch
	Lehne ab
	Lehne stark ab
	1
	2
	3
	4
	5
	7
	8
	1
	2
	3
	4
	5
	7
	8
	1
	2
	3
	4
	5
	7
	8
	1
	2
	3
	4
	5
	7
	8
	1
	2
	3
	4
	5
	7
	8
	1
	2
	3
	4
	5
	7
	8



	FSTWTTV

	Ja
	1
	WEITER MIT E48
	Nein
	Antwort verweigert
	7
	WEITER MIT F1
	Weiß nicht
	8
	Alles in allem gesehen, wie zufrieden sind Sie mit ihrer der
	Wie zufrieden sind Sie mit dem Verhältnis zwischen der Zeit,
	JBINTR
	Stimme stark zu
	Stimme zu
	Weder noch
	Lehne ab
	Lehne stark ab
	1
	2
	3
	4
	5
	7
	8



	INCCMPW
	HAUSHALTSLISTE:

	nach abnehmendendem Alter \(älteste Per
	DOMICIL
	F5



	Großstadt
	1
	Vorort oder Randgebiet einer Großstadt
	2
	Stadt oder Kleinstadt
	3
	Dorf
	4
	Bauernhof oder Haus auf dem Land
	5
	Antwort verweigert
	7
	Weiß nicht
	8
	Noch Schüler
	1
	WEITER MIT F6A
	Schule beendet ohne Abschluss
	2
	Volks-/Hauptschulabschluss bzw. Polytechnische Oberschule mi
	3
	Mittlere Reife/Realschulabschluss bzw. Polytechnische Obersc
	4
	WEITER MIT F6C
	Fachhochschulreife (Abschluss einer Fachoberschule etc.)
	5
	Abitur bzw. Erweiterte Oberschule mit Abschluss 12. Kl. (Hoc
	6
	EDLVDE1A        Anderen Schulabschluss, und zwar: EINTRAGEN 
	7
	Antwort verweigert
	97
	Weiß nicht
	98
	Hauptschule
	1
	Realschule
	2
	Gymnasium
	3
	WEITER MIT F6B
	Gesamtschule
	4
	Antwort verweigert
	7
	Weiß nicht
	8
	INT.: BITTE EINTRAGEN
	WEITER MIT F7
	Antwort verweigert 97
	Weiß nicht 98
	Beruflich-betriebliche Anlernzeit mit Abschlusszeugnis, aber
	1
	Teilfacharbeiterabschluss
	2
	Abgeschlossene gewerbliche oder landwirtschaftliche Lehre
	3
	WEITER MIT F6D
	Abgeschlossene kaufmännische Lehre
	4
	Berufliches Praktikum, Volontariat
	5
	Fachschulabschluss
	6
	Berufsfachschulabschluss, Berufsgrundbildungsjahr abgeschlos
	7
	Meisterabschluss
	8
	Abgeschlossenes Studium an Fachhochschule (auch Abschluss ei
	9
	Hochschule/Universität: Zwischenprüfung, Vordiplom
	10
	Bachelor
	11
	Abgeschlossenes Studium an Hochschule, Universität, Akademie
	12
	Promotion; Habilitation
	13
	Anderen beruflichen Ausbildungsabschluss, und zwar: EINTRAGE
	14
	Keinen beruflichen Ausbildungsabschluss
	15
	Antwort verweigert
	97
	WEITER MIT F7
	Weiß nicht
	98
	1
	2
	3
	4
	5
	6
	7
	8
	9
	10
	11
	12
	13
	14
	Antwort verweigert
	97
	Weiß nicht
	98
	F7

	AN ALLE
	Wie viele Jahre haben sie insgesamt eine Schule besucht, ink
	INT.: TRAGEN SIE NUR GANZE JAHRE EIN (BITTE ENTSPRECHEND AUF
	ES GEHT UM DIE GESAMTDAUER DER SCHUL- UND AUSBILDUNGSZEIT DE
	BERUFLICHE AUSBILDUNGS- ODER QUALIFIZIERUNGSMAßNAHMEN (Z.B. 
	INT.: BITTE EINTRAGEN
	Antwort verweigert
	Weiß nicht
	Bitte sehen Sie Liste 49 einmal durch, und sagen Sie mir all
	F8a
	F8c
	nicht ge-nannt
	ge-nannt
	MAINACT
	bezahlte Tätigkeit (auch bei vorübergehender Abwesenheit) (a
	1
	Schule/Ausbildung (nicht vom Arbeitgeber bezahlt; auch währe
	0
	1
	2
	arbeitslos und auf aktiver Suche nach einem Arbeitsplatz
	0
	1
	3
	arbeitslos, Wunsch nach einem Arbeitsplatz, aber keine aktiv
	0
	1
	4
	chronisch krank oder behindert
	0
	1
	5
	im Vorruhestand/Ruhestand/Frührente/Rente
	0
	1
	6
	Wehr- oder Zivildienst
	0
	1
	7
	Hausarbeit, Betreuung von Kindern oder anderen Personen
	0
	1
	8
	Sonstiges
	0
	1
	9
	Antwort verweigert
	0
	1
	97
	Weiß nicht
	0
	1
	98
	F8d

	In welchem Jahr sind Sie in den Vorruhestand bzw. Ruhestand 
	INT.: JAHR EINTRAGEN
	WEITER
	MIT F8G
	F8g
	F9


	WENN BEFRAGTE(R) KEINER BEZAHLTEN TÄTIGKEIT NACHGEHT (CODE 2
	Darf ich noch einmal nachfragen: Haben Sie in den letzten si
	Ja
	1
	WEITER MIT F12
	Nein
	Antwort verweigert
	7
	WEITER MIT F10
	Weiß nicht
	8
	Sind Sie jemals einer bezahlten Tätigkeit nachgegangen?
	Ja
	1
	WEITER MIT F11
	Nein
	Antwort verweigert
	7
	WEITER MIT F27
	Weiß nicht
	8
	In welchem Jahr sind Sie zum letzten Mal einer bezahlten Tät
	INT.: JAHRESZAHL EINTRAGEN
	PROGRAMMIERUNG: FALLS DER BEFRAGTE MOMENTAN ARBEITET (CODE 1
	INT.: WENN DER/DIE BEFRAGTE MEHR ALS EINE ARBEITSSTELLE HAT/
	WENN DER/DIE BEFRAGTE ZWEI ODER MEHR ARBEITSSTELLEN HAT/HATT
	AUCH GESCHÄFTS-, FIRMEN- ODER BETRIEBSINHABER(INNEN), DIE AB
	Sind/Waren Sie in Ihrem Hauptberuf oder in Ihrer bezahlten T
	INT.: BITTE VORLESEN
	abhängig beschäftigt
	1
	WEITER MIT F14
	selbständig
	2
	WEITER MIT F13
	mithelfender Familienangehöriger
	3
	WEITER MIT F14
	Antwort verweigert
	7
	Weiß nicht
	8
	EMPLNO
	F13


	Wie viele Beschäftigte haben/hatten Sie (falls überhaupt)?
	INT.: ANZAHL DER BESCHÄFTIGTEN EINTRAGEN, WENN KEINE BESCHÄF
	WEITER MIT F15
	F14

	WENN ABHÄNGIG BESCHÄFTIGT, MITHELFENDER FAMILIENANGE-HÖRIGER
	Ist Ihr/War Ihr letztes Beschäftigungsverhältnis ...
	1
	zeitlich befristet
	2
	oder hatten Sie keinen Arbeitsvertrag?
	3
	Antwort verweigert
	7
	Weiß nicht
	8
	AN ALLE, DIE ARBEITEN/GEARBEITET HABEN
	Wie viele Menschen sind/waren in Ihrem Betrieb oder Ihrer Di
	…weniger als 10
	1
	…10 bis 24
	2
	…25 bis 99
	3
	…100 bis 499
	4
	…oder 500 und mehr?
	5
	Antwort verweigert
	7
	Weiß nicht
	8
	Ja
	1
	WEITER MIT F17
	Nein
	2
	WEITER MIT F18
	Antwort verweigert
	7
	Weiß nicht
	8
	Wie viele sind/waren das?
	INT.: BITTE EINTRAGEN
	Antwort verweigert
	Weiß nicht
	Ich lese jetzt eine Liste mit Aussagen über Ihr Arbeitsleben
	INT.: LISTE 51 VORLEGEN. BITTE VORLESEN.
	Kann/ konnte ich nicht beein-flusssen
	Kann/konnte ich völlig eigenständig bestimmen
	AV
	WN
	…entscheiden, wie Sie Ihre tägliche Arbeit organisieren?
	… strategische Entschei-dungen über dieTätigkeit Ihres Betri
	Denken Sie bitte noch einmal an Ihren Hauptberuf: Wie viele 
	Antwort verweigert
	Weiß nicht
	Antwort verweigert
	Weiß nicht
	ISCO2DE
	F23


	(Als String erfassen, nach ISCO88 kodieren)
	Welche Ausbildung oder Qualifikationen sind/waren für Ihren 
	INT.: BITTE EINTRAGEN
	Was produziert/e oder macht/e der Betrieb oder die Dienstste
	INT.: BITTE EINTRAGEN. GEMEINT IST DIE ÖRTLICHE BETRIEBSEINH
	F25a
	INT.: KENNZIFFER EINTRAGEN
	WRKAC6M
	F26
	UEMP5YR
	F29
	HINCSRCA






	Löhne oder Gehälter
	1
	Einkommen aus selbständiger oder freiberuflicher Tätigkeit (
	2
	Einkommen aus Landwirtschaft
	3
	Renten oder Pensionen
	4
	Arbeitslosengeld/-hilfe oder Abfindungen
	5
	andere Sozialleistungen (Sozialhilfe, Bafög usw.) oder Stipe
	6
	Einkommen aus Vermögensanlagen, Ersparnissen, Versicherungen
	7
	Einkommen aus anderen Quellen
	8
	Antwort verweigert
	97
	Weiß nicht
	98
	WÖCHENTLICH CA.
	MONATLICH CA.
	JÄHRLICH CA.
	WENIGER ALS 40 €
	WENIGER ALS 150 €
	WENIGER ALS 1.800 €


	J
	1
	40 BIS UNTER 70 €
	150 BIS UNTER 300 €
	1.800 BIS UNTER 3.600 €


	R
	2
	70 BIS UNTER 120 €
	300 BIS UNTER 500 €
	3.600 BIS UNTER 6.000 €


	C
	3
	120 BIS UNTER 230 €
	500 BIS UNTER 1.000 €
	6.000 BIS UNTER 12.000 €


	M
	4
	230 BIS UNTER 350 €
	1.000 BIS UNTER 1.500 €
	12.000 BIS UNTER 18.000 €


	F
	5
	350 BIS UNTER 460 €
	1.500 BIS UNTER 2.000 €
	18.000 BIS UNTER 24.000 €


	S
	6
	460 BIS UNTER 580 €
	2.000 BIS UNTER 2.500 €
	24.000 BIS UNTER 30.000 €


	K
	7
	580 BIS UNTER 690 €
	2.500 BIS UNTER 3.000 €
	30.000 BIS UNTER 36.000 €


	P
	8
	690 BIS UNTER 1.150 €
	3.000 BIS UNTER 5.000 €
	36.000 BIS UNTER 60.000 €


	D
	9
	1.150 BIS UNTER 1.730 €
	5.000 BIS UNTER 7.500 €
	60.000 BIS UNTER 90.000 €


	H
	10
	1.730 BIS UNTER 2.310 €
	7.500 BIS UNTER 10.000 €
	90.000 BIS UNTER 120.000 €


	U
	11
	2.310 € ODER MEHR
	10.000 € ODER MEHR
	120.000 € ODER MEHR


	N
	12
	AV
	97
	WN
	98
	Was auf Liste 54 beschreibt am besten, wie Sie Ihr gegenwärt
	bequem leben
	1
	zurechtkommen
	2
	nur schwer zurechtkommen
	3
	nur sehr schwer zurechtkommen
	4
	Antwort verweigert
	7
	Weiß nicht
	8
	Wenn Sie aus irgendwelchen Gründen in ernsten finanziellen S
	Sehr schwierig
	1
	Ziemlich schwierig
	2
	Weder leicht noch schwierig
	3
	Ziemlich leicht
	4
	Sehr leicht
	5
	Antwort verweigert
	7
	Weiß nicht
	8
	CAPI-STEUERUNG AUS F4

	1
	WEITER MIT F36
	2
	WEITER MIT F49
	Noch Schüler
	1
	WEITER MIT F37A
	Schule beendet ohne Abschluss
	2
	Volks-/Hauptschulabschluss bzw. Polytechnische Oberschule mi
	3
	Mittlere Reife/Realschulabschluss bzw. Polytechnische Obersc
	4
	WEITER MIT F36A
	Fachhochschulreife (Abschluss einer Fachoberschule etc.)
	5
	Abitur bzw. Erweiterte Oberschule mit Abschluss 12. Klasse (
	6
	EDUPDE1A  Anderen Schulabschluss, und zwar: EINTRAGEN ______
	7
	Antwort verweigert
	97
	Weiß nicht
	98
	EDUPDE2A
	Beruflich-betriebliche Anlernzeit mit Abschlusszeugnis, aber
	1
	EDUPDE2B
	Teilfacharbeiterabschluss
	2
	EDUPDE2C
	Abgeschlossene gewerbliche oder landwirtschaftliche Lehre
	3
	EDUPDE2D
	Abgeschlossene kaufmännische Lehre
	4
	EDUPDE2E
	Berufliches Praktikum, Volontariat
	5
	EDUPDE2F
	Fachschulabschluss
	6
	EDUPDE2G
	Berufsfachschulabschluss, Berufsgrundbildungsjahr abgeschlos
	7
	EDUPDE2H
	Meisterabschluss
	8
	EDUPDE2I
	Abgeschlossenes Studium an Fachhochschule (auch Abschluss ei
	9
	EDUPDE2J
	Hochschule/Universität: Zwischenprüfung, Vordiplom
	10
	EDUPDE2K
	Bachelor
	11
	EDUPDE2L
	Abgeschlossenes Studium an Hochschule, Universität, Akademie
	12
	EDUPDE2M
	Promotion; Habilitation
	13
	EDUPDE2N
	Anderen beruflichen Ausbildungsabschluss, und zwar: EINTRAGE
	14
	EDUPDE2O
	Keinen beruflichen Ausbildungsabschluss
	15
	EDUPDE2P
	Antwort verweigert
	97
	EDUPDE2Q
	Weiß nicht
	98
	F37a

	Bitte sehen Sie Liste 57 einmal durch. Welche der Beschreibu
	INT.: WENN ETWAS GENANNT WIRD BITTE NACHFRAGEN: “Was traf no
	WENN MEHR ALS EINE NENNUNG BEI F37A
	Und welche der Beschreibungen auf Liste 57 beschreibt seine/
	INT.: BITTE WIEDER LISTE 51 BENUTZEN LASSEN. NUR EINE NENNUN
	F37a
	F37c
	Nicht ge-nannt
	Ge-nannt
	MNACTP
	bezahlte Tätigkeit (auch bei vorübergehender Abwesenheit) (A
	0
	1
	1
	Schule/Ausbildung (nicht vom Arbeitgeber bezahlt; auch währe
	0
	1
	2
	arbeitslos und auf aktiver Suche nach einem Arbeitsplatz
	0
	1
	3
	arbeitslos, Wunsch nach einem Arbeitsplatz aber keine aktive
	0
	1
	4
	chronisch krank oder behindert
	0
	1
	5
	im Vorruhestand/Ruhestand/Frührente/Rente
	0
	1
	6
	Wehr- oder Zivildienst
	0
	1
	7
	Hausarbeit, Betreuung von Kindern oder anderen Personen
	0
	1
	8
	(Sonstiges)
	0
	1
	9
	Antwort verweigert
	0
	1
	97
	Weiß nicht
	0
	1
	98
	Trifft nicht zu (kein Partner/keine Partnerin)
	0
	1
	(sysmis)
	Ja
	1
	WEITER MIT F39
	Nein
	2
	WEITER MIT F49
	Antwort verweigert
	7
	Weiß nicht
	8
	WENN PARTNER(IN) BEZAHLTER TÄTIGKEIT NACHGEHT
	INT.: WENN DER PARNTER/DIE PARTNERIN DES/DER BEFRAGTE(N) MEH
	(Als String erfassen, nach ISCO88 kodieren)
	Was ist die genaue Bezeichnung seines/ihres Hauptberufes ode
	INT.: BITTE EINTRAGEN
	Welche Tätigkeiten übt er/sie überwiegend in seinem/ihrem Ha
	INT.: BITTE EINTRAGEN
	(Als String erfassen, nach ISCO88 kodieren)
	Welche Ausbildung oder Qualifikationen sind für den Hauptber
	INT.: BITTE EINTRAGEN
	abhängig beschäftigt
	1
	WEITER MIT F44
	selbständig
	2
	WEITER MIT F43
	mithelfender Familienangehöriger
	3
	WEITER MIT F44
	Antwort verweigert
	7
	Weiß nicht
	8
	INT.: BITTE EINTRAGEN. WENN KEINE BESCHÄFTIGTEN BITTE 0 EINT
	Antwort verweigert
	99997
	Weiß nicht
	99998
	Ja
	1
	WEITER MIT F45
	Nein
	2
	WEITER MIT F46
	Antwort verweigert
	7
	Weiß nicht
	8
	Wie viele sind das?
	INT.: BITTE EINTRAGEN
	Antwort verweigert
	99997
	Weiß nicht
	99998
	WENN PARTNER(IN) ERWERBSTÄTIG (1 BEI F37A ODER 1 BEI F38)
	Ich lese jetzt eine Liste mit Aussagen über das Arbeitsleben
	INT.: LISTE 58 VORLEGEN. BITTE VORLESEN.
	kann er/sie nicht beein-flussen
	kann er/sie völlig eigen-ständig bestimmen
	AV
	WN
	…entscheidet, wie er/sie seine/ihre tägliche Arbeit organisi
	… strategische Entscheidungen über die Tätigkeit seines/ihre
	Wie viele Stunden arbeitet er/sie normalerweise in einer Woc
	Antwort verweigert
	97
	Weiß nicht
	98
	Schule beendet ohne Abschluss
	1
	Volks-/Hauptschulabschluss bzw. Polytechnische Oberschule mi
	2
	Mittlere Reife/Realschulabschluss bzw. Polytechnische Obersc
	3
	Fachhochschulreife (Abschluss einer Fachoberschule etc.)
	4
	Abitur bzw. Erweiterte Oberschule mit Abschluss 12. Klasse (
	5
	Anderen Schulabschluss, und zwar: EINTRAGEN   EDUFDE1A   ___
	6
	Antwort verweigert
	7
	Weiß nicht
	8
	EDUFDE2A
	Beruflich-betriebliche Anlernzeit mit Abschlusszeugnis, aber
	1
	EDUFDE2B
	Teilfacharbeiterabschluss
	2
	EDUFDE2C
	Abgeschlossene gewerbliche oder landwirtschaftliche Lehre
	3
	EDUFDE2D
	Abgeschlossene kaufmännische Lehre
	4
	EDUFDE2E
	Berufliches Praktikum, Volontariat
	5
	EDUFDE2F
	Fachschulabschluss
	6
	EDUFDE2G
	Berufsfachschulabschluss, Berufsgrundbildungsjahr abgeschlos
	7
	EDUFDE2H
	Meisterabschluss
	8
	EDUFDE2I
	Abgeschlossenes Studium an Fachhochschule (auch Abschluss ei
	9
	EDUFDE2J
	Hochschule/Universität: Zwischenprüfung, Vordiplom
	10
	EDUFDE2K
	Bachelor
	11
	EDUFDE2L
	Abgeschlossenes Studium an Hochschule, Universität, Akademie
	12
	EDUFDE2M
	Promotion; Habilitation
	13
	EDUFDE2N
	Anderen beruflichen Ausbildungsabschluss, und zwar: BEI
	EDUFDE2R EINTRAGEN _______
	14
	EDUFDE2O
	Keinen beruflichen Ausbildungsabschluss
	15
	EDUFDE2P
	Antwort verweigert
	97
	EDUFDE2Q
	Weiß nicht
	98
	Als Sie 14 Jahre alt waren, hat Ihr Vater da als abhängig Be
	abhängig Beschäftigter
	1
	WEITER MIT F52
	selbständig
	2
	WEITER MIT F51
	keine bezahlte Tätigkeit
	3
	WEITER MIT F55
	(Vater bereits verstorben/lebte nicht im Haushalt als Befrag
	4
	Antwort verweigert
	7
	Weiß nicht
	8
	WEITER MIT F53
	Wie viele Beschäftigte hatte er?
	Keine
	1
	1 bis 24
	2
	WEITER MIT F53
	25 oder mehr
	3
	Antwort verweigert
	7
	Weiß nicht
	8
	WENN VATER ABHÄNGIG BESCHÄFTIGT (1 BEI F50)
	Gehörte es zu seinen Aufgaben, die Arbeit anderer Mitarbeite
	1
	2
	7
	8
	WENN CODE 1, 2 oder 7, 8 BEI F50
	Was war die genaue Bezeichnung seines Hauptberufes?
	INT.: BITTE EINTRAGEN
	____________________________________________________________
	Welche der Beschreibungen auf Liste 60 trifft am besten auf 
	Klassische akademische und freie Berufe�wie: Rechtsanwalt – 
	1
	Berufe mit akademischer oder Fachschulausbildung�wie: Lehrer
	2
	wie: Sekretär – persönlicher Assistent –  Büroangestellter –
	3
	4
	Gelernte technische und handwerkliche Berufe�wie: Kfz-Mechan
	5
	Angelernte handwerkliche und Dienstleistungsberufe�wie: Post
	6
	Ungelernte handwerkliche und Dienstleistungsberufe�wie: LKW-
	7
	Mittlere und untere Managementberufe�wie: Büroleiter – Filia
	8
	Antwort verweigert
	97
	Weiß nicht
	98
	EDUMDE1

	Schule beendet ohne Abschluss
	1
	Volks-/Hauptschulabschluss bzw. Polytechnische Oberschule mi
	2
	Mittlere Reife/Realschulabschluss bzw. Polytechnische Obersc
	3
	Fachhochschulreife (Abschluss einer Fachoberschule etc.)
	4
	Abitur bzw. Erweiterte Oberschule mit Abschluss 12. Klasse (
	5
	Anderen Schulabschluss, und zwar: EINTRAGEN   EDUMDE1A   ___
	6
	Antwort verweigert
	7
	Weiß nicht
	8
	EDUMDE2A
	Beruflich-betriebliche Anlernzeit mit Abschlusszeugnis, aber
	1
	EDUMDE2B
	Teilfacharbeiterabschluss
	2
	EDUMDE2C
	Abgeschlossene gewerbliche oder landwirtschaftliche Lehre
	3
	EDUMDE2D
	Abgeschlossene kaufmännische Lehre
	4
	EDUMDE2E
	Berufliches Praktikum, Volontariat
	5
	EDUMDE2F
	Fachschulabschluss
	6
	EDUMDE2G
	Berufsfachschulabschluss, Berufsgrundbildungsjahr abgeschlos
	7
	EDUMDE2H
	Meisterabschluss
	8
	EDUMDE2I
	Abgeschlossenes Studium an Fachhochschule (auch Abschluss ei
	9
	EDUMDE2J
	Hochschule/Universität: Zwischenprüfung, Vordiplom
	10
	EDUMDE2K
	Bachelor
	11
	EDUMDE2L
	Abgeschlossenes Studium an Hochschule, Universität, Akademie
	12
	EDUMDE2M
	Promotion; Habilitation
	13
	EDUMDE2N
	Anderen beruflichen Ausbildungsabschluss, und zwar: EINTRAGE
	14
	EDUMDE2O
	Keinen beruflichen Ausbildungsabschluss
	15
	EDUMDE2P
	Antwort verweigert
	97
	EDUMDE2Q
	Weiß nicht
	98
	Als Sie 14 Jahre alt waren, hat Ihre Mutter da als abhängig 
	Abhängig beschäftig
	1
	WEITER MIT F58
	Selbständig
	2
	WEITER MIT F57
	Keine bezahlte Tätigkeit
	3
	WEITER MIT F61
	(Mutter bereits verstorben/lebte nicht im Haushalt, als Befr
	4
	Antwort verweigert
	7
	Weiß nicht
	8
	WEITER MIT F59
	Wie viele Beschäftigte hatte Sie?
	Keine
	1
	1 bis 24
	2
	25 oder mehr
	3
	WEITER MIT F59
	Antwort verweigert
	7
	Weiß nicht
	8
	WENN MUTTER ABHÄNGIG BESCHÄFTIGT
	Gehörte es zu ihren Aufgaben, die Arbeit anderer Mitarbeiter
	Ja
	1
	Nein
	2
	Antwort verweigert
	7
	Weiß nicht
	8
	WENN CODE 1, 2 oder 7, 8 BEI F56
	Was war die genaue Bezeichnung ihres Hauptberufes?
	INT.: BITTE EINTRAGEN�______________________________________
	Welche der Beschreibungen auf Liste 62 trifft am besten auf 
	Klassische akademische und freie Berufe�wie: Rechtsanwältin 
	1
	Berufe mit akademischer oder Fachschulausbildung�wie: Lehrer
	2
	wie: Sekretärin – persönliche Assistentin –  Büroangestellte
	3
	4
	Gelernte technische und handwerkliche Berufe�wie: Kfz-Mechan
	5
	Angelernte handwerkliche und Dienstleistungsberufe�wie: Post
	6
	Ungelernte handwerkliche und Dienstleistungsberufe�wie: LKW-
	7
	Mittlere und untere Managementberufe�wie: Büroleiterin – Fil
	8
	Antwort verweigert
	97
	Weiß nicht
	98
	ATNCRSE
	F61


	Ja
	1
	Nein
	2
	Antwort verweigert
	7
	Weiß nicht
	8
	Verheiratet
	1
	WEITER MIT F63
	eingetragene Lebenspartnerschaft
	2
	Getrennt lebend (aber noch verheiratet)
	3
	Getrennt lebend (aber noch bestehende eingetragene Lebenspar
	4
	WEITER MIT F64
	Geschieden
	5
	Verwitwet
	6
	Früher in eingetragener Lebenspartnerschaft, diese wurde abe
	7
	Früher in eingetragener Lebenspartnerschaft, Partner(in) ver
	8
	Ledig; Nie verheiratet gewesen/nie in eingetragener Lebenspa
	9
	Antwort verweigert
	97
	Weiß nicht
	98
	LVGHWA
	F63


	Leben Sie gegenwärtig mit Ihrem Ehemann/Ihrer Ehefrau bzw. m
	Ja
	1
	WEITER MIT F65
	Nein
	2
	WEITER MIT F64
	Antwort verweigert
	7
	Weiß nicht
	8
	Leben Sie gegenwärtig mit einem Partner/einer Partnerin zusa
	Ja
	1
	WEITER MIT F67
	Nein
	2
	WEITER MIT F65
	Antwort verweigert
	7
	Weiß nicht
	8
	ICLVPTN

	CAPI-STEUERUNG AUS F62 UND F63
	WENN BEFRAGTE(R) IN EINER EINGETRAGENEN PARTNERSCHAFT LEBT (
	1
	WEITER MIT F68
	SONSTIGE
	2
	WEITER MIT F66
	Ja
	1
	Nein
	2
	Antwort verweigert
	7
	Weiß nicht
	8
	ICMSWA

	CAPI-STEUERUNG AUS F62
	WENN BEFRAGTE(R) GESCHIEDEN IST, NIE VERHEIRATET WAR ODER NI
	1
	WEITER MIT F69
	SONSTIGE
	2
	WEITER MIT F68
	Ja
	1
	Nein
	2
	Antwort verweigert
	7
	Weiß nicht
	8
	CAPI-STEUERUNG AUS F4
	BEFRAGTE(R) HAT KINDER, DIE IM HAUSHALT LEBEN
	1
	WEITER MIT F71
	SONSTIGE
	2
	WEITER MIT F70
	Ja
	1
	Nein
	2
	Antwort verweigert
	7
	Weiß nicht
	8
	Ja
	1
	Nein
	2
	Antwort verweigert
	7
	Weiß nicht
	8
	Ja
	1
	Nein
	2
	Antwort verweigert
	7
	Weiß nicht
	8
	Telefonieren Sie zu Hause manchmal über das Internet?
	Ja
	1
	Nein
	2
	Zu Hause kein Internetzugang
	5
	Antwort verweigert
	7
	Weiß nicht
	8
	G1-G21
	NUR AN MÄNNER
	G1
	IPCRTIV
	G2
	IMPRICH
	G3
	IPEQOPT
	G4
	IPSHABT
	G5
	IMPSAFE
	G6
	IMPDIFF
	G7
	IPFRULE
	G8
	IPUDRST
	G9
	IPMODST
	G10
	IPGDTIM
	G11
	IMPFREE
	Ist mir sehr ähnlich

	G12
	IPHLPPL
	G13
	IPSUCES
	G14
	IPSTRGV
	G15
	IPADVNT
	G16
	IPBHPRP
	G17
	IPRSPOT
	G18
	IPLYLFR
	G19
	IMPENV
	G20
	IMPTRAD
	G21
	IMPFUN
	G1-G21
	NUR AN FRAUEN

	G1
	IPCRTIV
	G2
	IMPRICH
	G3
	IPEQOPT
	G4
	IPSHABT
	G5
	IMPSAFE
	G6
	IMPDIFF
	G7
	IPFRULE
	G8
	IPUDRST
	G9
	IPMODST
	G10
	IPGDTIM
	G11
	IPHLPPL
	G12
	IMPFREE
	G13
	IPSUCES
	G14
	IPSTRGV
	G15
	IPADVNT
	G16
	IPBHPRP
	G17
	IPRSPOT
	G18
	IPLYLFR
	G19
	IMPENV
	G20
	IMPTRAD
	G21
	IMPFUN

	INT.: BITTE VORLESEN


	stimme stark zu
	stimme zu
	weder noch
	lehne ab
	lehne stark ab
	AV
	WN
	1
	2
	3
	4
	5
	7
	8
	1
	2
	3
	4
	5
	7
	8
	1
	2
	3
	4
	5
	7
	8
	1
	2
	3
	4
	5
	7
	8
	1
	2
	3
	4
	5
	7
	8
	1
	2
	3
	4
	5
	7
	8
	INT.: BITTE VORLESEN

	stimme stark zu
	stimme zu
	weder noch
	lehne ab
	lehne stark ab
	AV
	WN
	1
	2
	3
	4
	5
	7
	8
	1
	2
	3
	4
	5
	7
	8
	1
	2
	3
	4
	5
	7
	8
	1
	2
	3
	4
	5
	7
	8
	1
	2
	3
	4
	5
	7
	8
	1
	2
	3
	4
	5
	7
	8
	TESTB13
	H13


	vielen erlauben, herzukommen und hier zu leben
	1
	einigen erlauben
	2
	ein paar wenigen erlauben
	3
	niemandem erlauben
	4
	Antwort verweigert
	7
	Weiß nicht
	8
	TESTB14
	H14


	vielen erlauben, herzukommen und hier zu leben
	1
	einigen erlauben
	2
	ein paar wenigen erlauben
	3
	niemandem erlauben
	4
	Antwort verweigert
	7
	Weiß nicht
	8
	TESTB15
	H15


	vielen erlauben, herzukommen und hier zu leben
	1
	einigen erlauben
	2
	ein paar wenigen erlauben
	3
	niemandem erlauben
	4
	Antwort verweigert
	7
	Weiß nicht
	8
	stimme stark zu
	stimme zu
	weder noch
	lehne ab
	lehne stark ab
	AV
	WN
	1
	2
	3
	4
	5
	7
	8
	1
	2
	3
	4
	5
	7
	8
	1
	2
	3
	4
	5
	7
	8
	Lehne stark ab
	Stimme stark zu
	AV
	WN
	1
	2
	3
	4
	97
	98
	1
	2
	3
	4
	97
	98
	1
	2
	3
	4
	97
	98
	1
	2
	3
	4
	97
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	INT.: BITTE VORLESEN

	Lehne stark ab
	Stimme stark zu
	AV
	WN
	1
	2
	3
	4
	97
	98
	1
	2
	3
	4
	97
	98
	1
	2
	3
	4
	97
	98
	Bitte nehmen Sie jetzt Liste 73 und sagen Sie mir, wie sehr 

	stimme stark zu
	stimme zu
	weder noch
	lehne ab
	lehne stark ab
	AV
	WN
	N1

	Je weniger der Staat in die Wirt-schaft eingreift, desto bes
	1
	2
	3
	4
	5
	7
	8
	WEITER MIT N7A
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	N6b

	INT.: JAHR EINTRAGEN
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	WEITER MIT N9
	1
	2
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	7
	8
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	7
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	WEITER MIT N9
	Bitte nehmen Sie jetzt Liste 77 und sagen Sie mir, wie sehr 

	stimme stark zu
	stimme zu
	weder  noch
	lehne ab
	lehne stark ab
	AV
	WN
	Die DDR hatte mehr gute als schlechte Seiten
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	7
	8
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	1
	Fast nie
	2
	Ab und zu
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	Oft
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	Sehr oft
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	Weiß nicht
	8
	Nie
	1
	Fast nie
	2
	Ab und zu
	3
	Oft
	4
	Sehr oft
	5
	Weiß nicht
	8
	RESBAB
	I3


	Hat sich der/die Befragte Ihrem Eindruck nach bemüht, die Fr
	Nie
	1
	Fast nie
	2
	Ab und zu
	3
	Oft
	4
	Sehr oft
	5
	Weiß nicht
	8
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	Ab und zu
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	Weiß nicht
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	Weiß nicht
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	Wer war das?
	INT.: ALLE ZUTREFFENDEN PERSONEN EINTRAGEN. MEHRFACHNENNUNGE
	nicht ge-nannt
	ge-nannt
	Ehemann/-frau/Partner(in)
	0
	1
	Sohn/Tochter (einschl. Stief- oder Adoptivkinder, Pflegekind
	0
	1
	Vater/Mutter, Schwiegervater/Schwiegermutter, Stiefvater/Sti
	0
	1
	Andere(r) Verwandte(r)
	0
	1
	Andere nicht verwandte Person
	0
	1
	Weiß nicht
	0
	1
	Trifft nicht zu (keine weitere Person während Interview anwe
	0
	1
	WENN SIE WEITERE ANMERKUNGEN ZUM INTERVIEW HABEN, SCHREIBEN 
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	Vielen Dank, dass Sie sich die Zeit genommen haben, diese Fr
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